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Toldl, Anatomischer Atlas. 6. Aufl. 
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Altgemeine Verbältttiase der Gefäße. 




(dreifach geschichl-^tj 



Fig. 933. Teil eines Querschnittes durch die Wand der Aorta thoraculis des Menschen: 

Innere, mittlere und iiußere Gefäßhaut, Tunicae intima, media und externa. In der 

Tunica externa sind Durchschnitte der \'asa vasorum zu sehen. 



Arteria brach lalis 
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i Derer | Alitcliiiitl der 1 uiiica 



. Querschnittes durch das lillhoyensiUck diT Arieria und \'cna 
hrachlalis des Menschen. 



Die Schichten der BlutgcfäOwände. 



Altgemeine Verhältniaae der GefSBe. 




_ Tunica media 



Fig. 935. Querschnitt durch eine Arterie und eine zugehörige Vene des menschlichen 
Mesenterium. 




ArteriB \eaa 

Fig. 93(). Liingcnansicht einer kleinen Arterie und \'ene aus dem Pankreas. 



Die Schichten der Blutgefäßwände. 



Allgemeine Verbältnjase der Gefäße. 



iti Verzweigung der Arie 

;n in der tiefsten Schichti. 

T Lamina propria. mucosae 

Laailna mofi-iilarl-' 




Schichte der Lamin; 



Fig. 937. Das Geraßsystem der M;igcn Schleimhaut im senkrechten Durchschnitt: Vasa 
capillaria, HaargcPißc. und deren Zusammenhang mit den Arterien und Venen. 




FiR. y:w. Das Vfnennciz, Kctc venosiim, und die arterielle Und Verzweigung in der 
tiefsten Schichte der l.amina propria mucosae der Maucn.schleimhaut. Fl Uchcnan sieht. 



Die kapillare und vorkapillare BlutgefaÜverteilung. 



Augemeine Verhältnisse der Gefäße. 




Fig. 939, Klappenführende vorkapillare Süujriiüem, Vasa lymphatica, aus dem sub- 
mukösen Lymphgcßlßnetz der Conjtinctiva bulbi des Menschen, mit durchsichtigem 
Leim eingespritzt. 




Fig. 940. Lymphgetülikapillarcn aus der Mu.skelschichte df^ Frosohma^rcns, mit opakem 
treiben Leim eingespritzt. 



Die kapillaren und vorkapillaren Lymphgefäße, Vasa lymphatica. 




Fig.'MI. Die aufgeschnittene Gcfiißscheide Fig. ')42. Die Klappen an dor aufgeschnittc- 

dcr Arteria und Vena fcmoralis. Die Vasa nen Vena femoralis und an ihren Sciten- 
vasorum und die Becleitvcnen der Arteria ilsten. 

Icmoralis. Haihschemalisch. 




f"ig. '^43. Länfjsschnitt durch den S^hwclIkiirpi.T dr-. iniiiin liehen (lliedes: Vcrzweiffung 
der A. profunda penis; Artcriac hc [ii'in;ic. Raiikenarierii'n; W^nae cavcrnosac; die 
lihröse FlUlle, das lialkmwerk und die kavcrnfi^cn Räume des Schvvcllkörpers. Halb- 



Vasa vasonim. Vagina vasorum, Gefaßscheide. Venenklappen. Corpus cavernosum. 
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Toldt, Anatomischer Ada^. 6. Aufl. 




(a| iciä) cordis 

Fiy. 944. Das Herz in der Ansicht von \orn mit dun injizierten kranzgcnißen: Die 



.vhtc Kranzarterie, A .coronaria (cordis) de\tr i der \ ord< 
Kranzarterie; das Anfantrsstück der großen Hcrz^tnc \ cord 
Hcrzvencn, \'enae cordis anteriores. D is BoHllosthe Bind 
Herzkronc, Corona cordis, und die BrustbLinnppi.nflii.hc I k 
Herzens 
(Die Herzhöhlen wurden mit Tilg tingLsprn. 



gende Ast der linken 
. m if^na; die vorderen 
I 1^ arterio.sum. Die 
c-, sttrnocostalis, des 



Äußere Gestaltsverhältnisse und Blutgefäße des Herzens. 




(cordis) dcxlra 



Fig. 945. D;is Herz in der Ansicht von hinten mit den injizierten KranzgelHÖcn: Die 
rechte Kninzarterie, A. coronaria (cordis) dextra, mit ihrem hinteren ahsteigendcn Ast, 
Ramus descendens posterior; der umschlungene Ast der linken Kranzarterie, Ramus 
circumflcxus arteriae coronariae (cordis) sinistrae; die große Herzvene, V. cordis magna, 
«nd ihr Übergang in den Sinus ooronarius; die mittlere und die kleine Herzvene, 
Vv. cordis, media und parva; die Marshallschc Vene, V. obliqua atrii sinistri. Die Grenz- 
furche der rechten Vorkammer, Suicus tcrminalis atrii dextri, und die Hohlvenenbucht, 
Sinus venarum (cavarum). Die Herzbasis, Basis cordis, und die Zwerchfell llUche, Facies 
diaphragmatica, des Herzens. 
{Das Präparat von Fig. 944 in der Ansicht von hintun.) 



Äufiere Gestaltverhältnisse und Blutgefäfie des Herzens. 



Teilungsstelle der A. palmoDsUs 




Sulcui longi- 

tudinttis 

anterior 
Chordae tendt- 

Septum Tcntri- 
culorom ent- 
springend 



FiR.946. D:i.s Herz in der Ansicht von vom. Die vordere Wand der rechten Kammer 
und ihres Artericnkcfiels, Conus arteriosus, wurde abgetragen; die Lungenarterie, 
A. pulmonalis, ist durch einen zwischen ihrer vorderen und rechten halbmondCörmigen 
Klappe bis zu ihrem Teilungswinkel hinauf getührten Schnitt eröffnet und ihre vor- 
dere Wand nach links umgelegt worden. So wurden die dreizipflige Klappe, Valvula 
tricuspidalis, mit ihren Papillarmuskeln, Musculi papilläres, und den Sehnenfäden, 
Chordac tendineae, sowie die halbmondförmigen Klappen, Valvulac semilunarcs, der 
I.ungenartcrie mit ihren Knötchen, Noduli, und Säumen, Lunulae, zur Ansicht gebracht. 
(Das Herz war vorher durch Behandlung mit Chromsiiure und Alkohol in ausgedehntem 
Zustand gehärtet wordcn.j 



Rechte Herzkammer, Ventnculus dexter. 




Mm. pipitli 
I Cuspis mediali 



Cnspis poslcri 



»alvuUe IricuspidaÜ! 



Fiy. 947. Diis Herz in der Ansicht von der rechten Seite. Nachdem das Herz in aus- 
gedehntem Zustand in Formalin crhllrtei war, wurde der rechte Anteil der Kammer und 
Vorkammer durch einen von der Spitze der rechten Herzkammer zur lateralen Seile 
der HohlvcnenmÜndungen geführten Schnitt abgetragen. An der rechten Herzkammer, 
Vcntriculus dcxter, sieht man: den vorderen, den hinteren und den Scheidewand zipfel, 
Cuspis anterior, Cuspis posterior und Cuspis inedialis. der dreiziplligen Kluppe, sowie 
die aus der Kammerscheidewand, Septum vcntricutonim, entspringenden Papillar- 
muskeln. Musculi papilläres, und Schnenlilden , Chordae tendineae. An der rechten 
Vorkammer sieht man die eiförmige Grube, Fossa ovaiis. mit dem Vicusacnsschen 
Wulst, Limbus fossae ovaiis, und den l.owerschen Höcker, Tuberculum inlerveno.su m; 
femer die HohlvenenmUndungen, die Eustachische Klappe, die Einmündung des Sinus 
coronarius mit der Thebesischen Klappe und die Höhle des rechten Herzobres, Auricula 
dcxtra. An der Aorta, an der oberen Hohlvene und an den rechten Lungenvenen ist 
der Übergang der serösen Schichte des Pericardium in das Epicardium zu sehen. 

Rechte Vorkammer, Atrium dcxtrum. Rechte Herzkammer, Ventriculus dexter. 
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CberKiiiE des Pericudium in 
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Fig. ')4S. Das Herz in der Ansicht von links und hinten. An der durch teilweise 
Enlfcrnung der hinteren Wand eröffneten linken Herzkammer, Ventriculus sinister, 
wurden die zweiziplli^ie Klappe, \'alvula bicuspid;ilis (milralis), und die heidcn Papillar- 
muskeln samt ihren Sehncnfiiden zur Ansicht p-hracht. An der Herzbasis ist der 
Übergang der serösen Schichte des I'cric.-irdium in das Epicardium der linken und 
rechten \'orkammer darircstcllt. 
(Das Präparat von l■i^'. 'J-Uj.) 



Linke Herzkammer, Ventriculus sinister. 




Fig. 949. Das Herz in der Ansicht \fm der linken Seite Die linke Herzkammer und 
Vorkammer wurden durch einen von der Herzspitze zum Zwischenraum zwischen 
den V'orkammermündungen der hnken Lungenvtnen und\on da über die obere Wand 
der linken Vorkammer zum Zwim.henrium zwischen den Einmündungen der rechten 
Lungenvonen geführten Schnitt crölfnct und die Wände nach beiden Seiten auseinander- 
gelegt. An der linken Herzkammer. Ventriculus sinister, .sieht man den entzweigeschnit- 
tenen hinteren Zipfel, Cuspis posterior, und den unversehrten Aorlenzipfel, Cuspis an- 
terior, der zweizipfligcn Klappe; ferner den vorderen und den hinteren Papillarmuskel 
mit ihren Sehnenladcn, Chordae tendineae; weiterhin die Kammerscheidewand, Septum 
vcntriculorum, die Fleischbalkcn, Trabeculae cameue, und in derNühe der Herzspitze 
einige frei ausgespannte Sehnenbaikchen, Trabeculae tendineae. An der linken Vor- 
kammer sieht man die Einmündungen der vier Lungenvenen, Vcnae pulmonales; die 
Vorkammerscheidewand. Septum atriorum, mit ihrem der\'alvüla foramini.s ovalis 
entsprechenden häutigen Anteil, und den Eingang in das linke Herzohr. 



Linke Vorkammer, Atrium sinistrum. Linke Herzkammer, Ventriculus sinister. 



Aortik ascenden! 
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(cordis) 




uspis Ipidalis 



Fig. 950, IXis Htrz in dtr Ansiiht \on \orn Nath \orausyi.g ing(.ncrFonnalinhärtung 
des Herzens in ausfiedehntcm Zusiind wurden durth einen frontakn Schnitt ein 
vorderes Sc^'mcnt dos Karamcrktgcls die \ordcrL Hälfte der aulsteigenden Aorta 
und der Stamm der Lungenarterie bis nahe zur Tcilungsstelle abgetragen. An dem 
eröffneten Kammerkcgcl sieht man die llcischigc und die hilutige Kammerscheide- 
wand, Septum musculare und Septum membranaccum vcntriculorum; .sämtliche Zipfel 
der zwei- und dreizipfligen Klappe; ferner die Papillarmuskcln und ihre SehnenRlden, 
\'on den Vorkammern sieht man das rechte und linke Herzohr; zwischen diesen und 
den Arterienstämmen die Zugänge zu dem Sinus transvcrsus pcricardii. Am Ostium 
arteriosum sinistrum ist die hintere halhmondförmigo Aortenklappe mit dem Aranzi- 
schen Knötchen, Nodulus, und dem Klappensauni, Lunula, ganz erhalten. An der 
Vorderseite der linken I.ungenvenen, des linken Astes der Lungenarterie und der 
oberen Hohlvene ist der Übergang der serösen Schichte des I'ericardium in das 
Epicardium zu sehen. 

Herzkammern und Kammerscheidewand, Septum ventriculorum. 




Fig.%1. Der Hcrzkammerkegel in der Ansicht von der ZwerchfcllflUchc , Facies 
diiiphragmittica , und die beiden von ihm abgehenden Arterienstämme: die Lungcn- 
arterie, A. pulmonalis, mit ihrer Teilung und die Aorta. Die Aortenzwiebel, Bulbus 
aortae; die Ursprünge der rechten und der Unken Kranzarterie, Aa. coronaria (cordis), 
dcxtra und sinistra. Das Botallosche Band, Lig. arteriosum, und die Aortenenge, Isthmus 
aortae. (Andern in ausgedehntem Zustand gehorteten Herzen wurden die beiden Vor- 
kammern dicht oberhalb der Kranzfurche, Sulcus coronarius, abgetragen und dadurch 
auch der Sinus coronarius bis an seiner YorkammcrmUndung eröffnet.) 



Der Herzkammerkegel und die von den Herzkammern abgehenden Arterien- 
stämme. 



Sulcus loni^iudinali 
Seplkim veniriculonim 



Veii» Corte ms^a 



Kamus descendeas u 




V.cordis meJia. 



Vcniriculus dexter 



- „ Silicur longiliidinalis posleri 
Ramus dcscendens posterior der A. 



Fig. 952. Die untere Hitifto des quer durchgeschnittenen Kammerkcgels des Herzens. 
An der Schnittfläche sieht man den anniihernd kreisrunden Kontur der linken und 
den sichelförmigen Umriß der rechten Kammerhöhle; ferner den AulTiau der Herz- 
wand aus dem Herzfleisch, Myocardium, der Außen- und Innenhaut des Herzens. 
Epicardium und Endocardium; endlich die beträchtlichere Wandstärke der linken 
Herzkammer. 
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Fig.'>r»3. Die Lage der Kammeroslien, durch Abtragung der beiden Vorkammern, sowie 
der .Vorta und der A. pulmonalis oberhalb ihrer halbmondförmigen Klappen dargestellt. 
Der Schnitt hat den Sinus coronarius mit der Thebcsischen Klappe, \'alvula sinus 
coronarii, und dem angrenzenden Teil der großen Herzvene, \". cordis magna, getroffen. 
Die Stellung der Klappen entspricht der Systole der Herzkammern; die venösen Ostien 
sind geschlossen, die arteriellen offen. 



Das gegenseitige Verhältnis der Herzkammern und die Lage der Kammerostten. 



Das Herz. 

V. pulmonalis inferiar deitra 



Va1vuUvenieovae(inrerioris, EusUchiij 




Fig. ^&1. SinuH tninsvcrsus pcricardii. Kammuskeln und Grcnzleistc der rechten Vor- 
kammer. Sinus venarum (cavarum). Der hiiutige Anteil der Vorkammerscheidewand. 




Fiy. *>rö. Die Halbmond formieren Klappen der .\orta und der Liingcnarterie mit ihren 
Knötchen, Noduli valvularum Mtmilunarium. Der heutige Anteil der Vorkammerscheide- 
wand und die Eustachische Klappe. 
(Der VorkiiDiiticrIcil des Herzens ist mittelst eines durch die beiden Herzohren sowie 
durch die Wur^elslücke der Aorta und .l.pulinontdis und mitten durch dus Endstück 
der unteren Hohlveue geführten Schnittes geteilt -worden. In Fig. 954 ist die obere, in 
Fig. 955 die untere Hälfte dargestellt.) 



Die Beziehungen der Herzvorkammern zu einander und zu beiden Arterienstämmen. 



Conus arteriosus 




der A. pulmonale 



; des Tuberculum 
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Fit;. '>ri(>. Austruli der rechten Hcrzhillftc mit der A. pulmonalis und den Endstücken 

der beiden Hohlvencn und des Sinus coronnrius, von der medialen Seite her gesehen. 

(Korrosionspriiparat.) 



Die Gestalt der rechten HerzhälFte. 



A, subctivia slnUtra 




Dem Sc|>lum vcnlriculurum 
mediale (rechte) Wand der I 



Fig. %7. Ausfluß der linken HcrzhJiH'te mil der Aortii bis jenseits des Isthmus, den 

An längste den der Kranzarterien und den Endstücken der Lungenvenen, von der 

medialen Seite her gesehen. 

{Korrosionspräparat.) 



Die Gestalt der linken Herzhälfte. 



V. pulmonalis deilra superii 



Atrium sinislrum 




Fig. TxS. Die obcrilächlichc Muskulatur an der vorderen Flllohe der Kammern und 

der \'ork;iinmern des Herzens. 

(Das Herz wurde vor der Prüpitraiion mit Tal<i eint;espnizt.) 



Die Muskulatur des Herrens, Myocardium. 




Fig. <r>9. Die obcTtliiuhlichc Muskulalur an der hinteren Flüche der Kammern und der 

\'orkammcrn des Herzens. 

(Das Präparat der Fig. 97)8 in der Ansicht von hinten.) 



Die Muskulatur des Herzens, Myocardium. 



Sulciis longiludinali 



Ventriculus dcxler - 




. Ventrieulus sinisiei 



Sulcus lon^tudinalis posterior 
Fie.%0. Der Hcrzwirbcl, Vortcx cordis, an der Spitze des Kainmcrkcgcls; Ansicht 
von unten. 




Va! Villa bicuspid; 



Wand des Conus »rterioi^u 
Annulus Übrosus dextcr 



Incisura (apicis) cordis 

Fiji.'H)!. Der Herzkammcrkfiiel in der Ansicht von ohcn und hinten mit bloßgelcfHc 

obeilliithlichcr Muskilschichic; die (■"ascrringe der Kammerosticn, Annuli librosi, un 

deren Knötchen, Trijiona librosa. 



Der Herzwirbel, Vortex cordis. — Die Faserringe, Annuli Hbrosi. 



Truncus *rieriosu5 



Trancus irteriosus 




Vierte Woche. 



Fünfte Woche. 



■, %2. Entwicklungsstufen des menschlichen Herzens in den ersten Wochen des 
embryonalen Lebens. (Vergrößert. Nach W. His.) 




Vcnthculus dc) 
Ansicht von rechts. 



Ansicht von links. 



Fip. 963. Das eiförmige Loch, Foramen ovale, des Septum atriorum, durch Abtragung 
der freien Wände beider \'orkammern an dem Herzen eines 6 Monate alten mensch- 
lichen Fütus dargestellt. 



Ductus arteriosus (Botalli) 

Kamu« sinistcr det A. pulmonal» 
Venae pulmoDales sinislrae 

. Aorta dncendens 




Aaricula sinistra 



Fijr. 964. Das injizierte Herz eines reilen neugeborenen Kindes in der Ansicht von links 
und vom. Der Botallo.sche Gang als direkte Fortsetzung des Lungenarterienstammes. 



Entwicklungsstufen des Herzens. 




Die Entwicklung des Gefäßayatems. 
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Fig. 9f£). D;is r.efößsystem eines 
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Fiy. 966. Konstruktion des Herzens und des Gcfäfjsystcms eines menschlichen Embryo 

von \-lmin Körperliingc (2"2. bis 23. Tag der Entwicklung) in der Ansicht von der 

rechten Seite. (Nach W. His.) 

Das Gefäßsystem am Ende der dritten und im Anfang der vierten Fötalwoche. 



Die Entwicklung des GefäßsysteaiB. 

B At. carotides ei 




A. carotii interna 



Die ninr paarigen<]' 
Kiemenbogen- 



A. pulmonalis 
^A. vertebialis sinistra 



Aorta ascendens 

Fig. %7. Schematische Darstellung der Umwandlungen def Kiemenbogenarterien : 

A Ursprüngliche Anordnung der Kiemenbogenarterien. B Umwandlung derselben 

in die bleibenden Arterien stamme. 

(Äa^i^schcs Schema mit einer kleinen Abänderung nach F. Hochstetter.) 

j A I ^- ■nony'"' sinistra 

V.jugulaiii externa 

V. jugulaiis interna 
V. subclavia linistra 

V. Eubclavui 
V. Cava »uperior 
Sinns coronarios cordis. 

V. cardinalis deitra 

V. cardinalis sinUtra 



Fig. 9ti8. Schematische Darstellung der primitiven Anlage des Körpervenensystems ('/IJ 
und der Heranbildung des Systems der oberen Hohlvene (BJ. 
{ffalhkesches Schema mit Abänderungen von F. Hochstetter .) 






V. cardinalis dexli 

V. femor 
V. hypogasli 

Fig. 969. Schematischc D; 
(Rathfcesctics, ^ 



Stellung der Entwicklung der unteren Hohlvei 

n F. Hochslette f verbessertes Schema.) 



Die primitiven Anlagen des Arterien- und Venensystems und die sekundären 
Umwandlungen derselben. 



Die Eatwieklang des Gefäßayetema. 
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A. glutaca Infi 
A. umbilicali 



A. feraora 
V. fetnoi 



Fig. 970. Der embryonale Krcislaulapparat, an einem totgeborenen reifen Kind dar- 

pcstellt. Ansicht von dur rechten Seite. 

(Die rechte Wand der rechten Herzvorkanimer wurde abRetraßcn, um das eiförmige 

Loch und dessen Klappe sowie die Hustachische Klappe zur Ansicht zu bringen. 

Die Nabelvene, ihre Lebcriiste und der Aranzische (lang sind gelb, die Pfortader, 

die Lun>renartcric und der Botallosche Ganc grün gefUrbt.) 

Der embryonale Kreislaufapparat. 



Die Entwicklung des Gefäßayatema. 



A. subclavia ainislr» 



Duclui anerioMts (liul 
Ramus sinistet der A. pul- 
Vv. pulmonales 

Auricula cordis ai 
Alriuni Einigln 



Kamus datier der A. putmonalis 







t.cbctSste der. 
V. umbili- 



Fip. 971. Die Leber und ti;is Herz eines totgeborenen reilen Kindes. Die Nahelvene, 
V. umbilicalis, vomNabelrinp bis zu ihrer Einmündung in den linlien Pfortaderust und 
die in der linken LUngsfurche der Leber vom Nabelvenenstamm abgehenden Leber- 
il.ste; die Teilung der Pfortader, Wportae, in den rechten und linken Ast; der Abgang 
des Aranzischen Ganges vom linken Pfortaderast und die Einmündung dieses Ganges 

in die linke T-ebervcne. 
(Die Leber ist in der Ansicht von unten, das Herz in der Ansicht von hinten dar- 
gestellt Der erhaltene kurze Stumpl der Pfortader wurde nach oben umgelegt.) 



Die embryonalen Kreislaufverhältnisse an der Leber. 



Bulbus V. jugnlaris inferior 



Broncbaa di-\t 

Kamus deiter U 

A pulmoDa.! 




■ VarlilRgo coatulla VII. 



Fin.972. Die Lage des Herzbeutels, Pcricardiutn; seine Verbindungen mit der Fasciii 
endothoracica und mit dem Zwerchfell. Der Überg-anp seiner librösen Schichte auf 
die Wand der Aorta, der oberen Hohlvene und der rechten Lungenvenen. Die Lipg. 

Stern Oper icardiac;i. Ansicht von rechts und vorn. 
(Das Brustbein wurde median durchgesägt, seine linke HiUfte etwas nach vorn ab- 
gezogen, die rechte Thora-^cwand bis zur zehnten Rippe abgetragen und die rechte 
Lunge stark zurückgelegt, um die Gefäße der Lungenwurzel zur Ansicht zu biingen,) 



Herzbeutel, Pericardium. — Ligamenta sternopericardiaca. 



A. sobc inis 



Ramui dcx d 
A. pulmo n 
V. pulmonalis d 

Lig. stemopenca d 




Fig. 973. Die Lage des Herzbeutels, Pericardium; seine Verbindungen mit der Fascia 
endothoracica und mit dem Zwerchfell; der Übergang seiner fibrösen Schichte auf 
den Aortenbogen, auf den linken Ast der Lungenarterie und auf die vordere Wand 
der linken Lungenvenen. An der vorderen Wand des Herzbeutels sieht man die Stumpfe 

der abgeschnittenen Ligg. sternopericardiaca. Ansicht von links und vorn. 
(An dem Priiparat der Fig, 972 wurde auch auf der linken Körperseite die Thorax- 
wand im gleichen Umfang wie auf der rechten Seite abgetragen; beide Lungen wurden 
stark zurückgelegt, um die Gefäße der Lungenwurzeln zur Ansicht zu bringen.) 



Herzbeutel, Pericardium. — Ligg. sternopericardiaca. 



V. juguliris anterior. 



. V. jusuliris inlern» 
Ansati des l'ericardiuin a 
Aorta 




Fig.974. Die PIka vcnac c;ivac sinistrac des Epicardiom und ihr Verhältnis zur V. obliquii 

atrii sinistri (Marshalli), Ansicht von links, vorn und unten. 
(Nach EntfcmunfT des Brustbeins wurde fin großer Teil der linken Thoraxwand 
abgetragen und die vordere und linkt Wand des Herzbeutels längs ihrem Ansatz an 
den grolJen Getalistämmen und am Zwerchlell abiresehnittcn und entfernt. Das Herz 
wurde nach rechts und oben abgczoj,'en, um seine Zwerchlellfliichc zur Ansicht 
zu bringen. Seine Kranzgciaßc wurden durch teilweise Abtragung des Epicardium 
bloßgelegt.) 



Pericardium, Epicardium, Plica venae cava« sinistrae, Herznerven. 



/. ihyrcoiJene infei 



Ramu. .!.■ £u-ii<ii 




Fiy, 975. Erhalten gebliebene V. c;iv;i superior sinistra und ihr V'crhiiltnis zu den Herz- 
venen. Ansicht von links, unten und vorn. Die V. hcmiazygos mündet in der Höhe 
des 4. Brustwirbel körpers von hinten her in die V. cuva sinistra ein. Der verhültnis- 
mUßig schwache quere Verbindungsast zwischen der linken und rechten oberen Hohl- 
vene, aus welchem nach der Obliteration des kardialen Abschnittes der V. cava sinistra 
der quere Anteil der V. anonyma sinistra hatte hervorgehen .sollen, nimmt nebst 

anderen auch die unleren SchilddrUsenvenen auf. 
(In ähnlicher Weise wie am Präparat der Fig. 974 wurden Brusthöhle und Herzbeutel 
eröffnet und das Herz abgezogen. Die \'. cava superior sinistra wurde in ihrem Ver- 
lauf an der hinteren Seite der linken Herzvorkammer oberhalb der Kranzfurche bis zu 
ihrer Einmündung in den Sinus venarum cavarum verfolgt und ebenso wie die in die- 
selbe einmündenden Venen und die Kranzarterien des Herzens durch teilweise Ent- 
fernung des Epicardium bloßgelegt.) 
Persistierende V. cava superior sinistra. 




1. Die Lage des Herzens, der groiicn Gcfüljstiimnic und der Kammcrosticn unü 
deren Projektion auf die vordere Thorax\v;md. 
(Nach vorheriger Formalinhiirlunjr wurde der Herzbeutel in den Zwischenrippenriiumen 

bloli;;elejrt. Sodann wurde das Brustbein in der Höhe des zweiten und des sechsten 
Zwisehenrippcnniumcs quer durchgesagt und samt den ansiolicnden Rippenstücken 
abiTctrairen, um das Herz vollends Ireilegen zu kennen. Nun wurde der abgetragene 
Teil der Thoraxwand wieder genau einüepalit, das Präparat zuerst mit und dann 
ohne dcmsclbfn phoiographiert und so die I'rojfktion des Herzens trowonnen. Mittels 
geeigneter Schnitte wurden dann [,age und (iren^cn der Kanuiierosiien bestimmt und 
diese letzteren auf die N'ordcrilächc des Herzins proii/icrl. — Der Knorpel der fS. Rippe 
erreicht in diesem l-'all noch das lirustbein. und die Aa. anonyma und earotis 
communis hinistra entr-pringeu aus einem gemeinschaüliehen Stamm.) 



Lage und Projektion des Herzens, der Kammerostie 
Gefäfistämme. 



und der großen 



■^' 



ARTERIA PULMONALIS 
DIE LUNGENARTERIE. 



ARTERIAE TRUNCI. 
DIE ARTERIEN DES RUMPFES. 



! 



Die Lan^narterle. 




FiR.977. Die LuniTciiiirleric, A. pulmonalis; ihre Teilutifr in den rechten und linken 

Ast, Riimus doxlcr und Kamus sinistcr; die Veizwciguns beider Äste innerhalb der 

Lunycn und ihr Verhältnis zum Bronchial bäum. 

(Korrosionsprap.irat. Ansicht von der hinteren Seite.) 



Die Lun(;enarteric, A. pulmonalis. 



Die Arterien des Rumpfes 



Vn ma ßda a <t 



N u k I M e g des Ramus posicrior der A. intercoslalis 
K mu cutaneus dorsalb (lateralis) 




Rann Atcttuti 



Liei n^hal unteren Rippe 
entlanf; ziehender Ast 
der A. intercostalls 

M. subcostalia 



Fig. 978. Schematische DarsteüunR der Verzweigung der Rumpfwiindartcricn an einem 

Segment des Thorax. 



Schema der Rumpfwandarterien. 



Die Arterien des Rumpfes. 
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Fig. 979. Die Brustaoria, Aorta thoracalis, mit ihren viszeralen und parietalen Ästen 
in der Ansicht von links und vom: Aa. bronchiales und Aa. ocsophageae; die 
Zwischenrippenarterien, Aa. intercostaics, wurden im 3.— 11. Zwischenrippenraum der 
linltcn Seite bis zu den Mtn. intercostales intemi und subtostalcs freigelegt. Man sieht 
ihre Teilung in die hinteren und vorderen Aste, Rami posteriores und anteriores. 
und an diesen letzteren den Abgang von Muskcl^weigen, Rami mu.sculares. Als hüutig 
vorkommende Variante gehen die 4. u. ,5., die ti. u. 7. Zwischenrippenarterie aus je einem 
gemcinschalilichcn Stamm hervor. Die zweite Zwischenrippenarteric bildet das End- 
stück der A. intercostalis suprema aus dem Truncits costocervicalis. Von der A. ano- 
nyma entspringt die abnorme Neubauersche Sehilddrijsenartcrie, A. thyreoidea ima, 

Aorta thoracalis, Brustaorta. — Aa. bronchiales und oesophageae. — 
Aa. intercostales, Zwischenrippenarterien. 



Die Arterien des Rumpf ea. 




Fiir. '*S0. Die Vcrz\vcii:nnti d^r hinteren Aste dor Zwisehenrippeniirtcrien ;ini Rücken. 
Links sind die mrdialen und laUTiden Hautzweifrc, reehis hauptsächlich die Muskel- 
zweifte darffcstellt. Auf der rechten Seite wurde die Faseia luinbodorsalis von den 
Domfortsiitzcn ahycseliniiten und lateral umj^ck-jit, der -M. iliocostalis hitcral, der 
M. longissimus dorsi in seinem unteren Teil lateral, in seinem ohcren Teil medial 
ahßczoncn. Kami muNCiilares und Hanii eutanci dorsales (mediales und laterales). 
Die laterale Astreihe wird durch dorsale Zwei^re der vorderen Asic der Zwischen- 
rippenarterien s^ehlldei. welche zwischen den Musculi lontrissimus dorsi und ilio- 
costalis in mediale und laterale Zweiifc zerfallen. 
Rami posteriores, die hinteren Äste, der Zwischenrippenarterien. 



Die Arterien des Rumpfes, 



^ A. ihyrcoidea inferior 

Bami oesophaeei und tracheales 




Fiff.9isi. Die parietalen Asie der Brust- und Bauchaorta: Die Zwischenrippenarterien, 
die I.endcnartcrien und die mitileie Kreuzlieinarteric, Die viszeralen Äste der Aorta, 
mit Ausnahme der A. broncliialis, wurden an ihren Ursprunysstdlen kurz abgeschnitten. 

Aa. intercostales und lumbales, die Zwischenrippen- und Lendenartenen. 



Die Arterien des Rampfes. 

A. intercostalis VI. 



Kam US spinal ia (hinlerer Zweig) 

K iniiiv spinalis (vorderer Zweig) 



Kam US postenoc 
Lig. caatalmnsyfrsariiim 




Fig. 982. Die Rami spinales der Aa. intcrcostalcs, lumbales und sacrales laterales in der 
Ansicht von vom. (Der Wirbclkanal und die Zwischcnwirbellöcher wurden durch 
Abtragung der Wirbelkörpcr eröfTnt-i. Bis zum H. Brustwirbel wurden Rückenmark und 
Dura mater entfernt; vom S. Brust- bis zum I. Lendenwirbel wurde durch Abtragung 
der Dura mater das Rückenmark hlotjgelcyt; vom 1. Lendenwirbel abwilrts wurden 
das hintere LUngsband und die hintersten Lufjen der Zwischcnvvirbclscheiben erhalten.) 

Die Arterien des Wirbelkanals. 



Die Arterien des Rampfes. 



A. phrenica inferior siniül 

A. gastrica änistri 

A- coelÜLca . 

A, phcenju inferior dextr> , ; 



Vorta abdominalis 




Fig.9S3. Die Dreiteilung der A. cocliaca, Tripus coeliacus (Hallcrl). nach Entremuny 
des Omentum minus von vorn her dargestellt: Die linke Mageniirlcrie, A. gastrica 
siniätra; die Mitzartcrie, A. licnalis, und die Leberarteric, A. hcpatica; die A. hepatica 
propria mit ihrem rechten und linken Ast, Ramus dextcr und Ramus sinister; die 
Gallcnblasenarterie, A. cystica, und die A. gastroduodcnalis; die rechte Magenarteric, 
A, gastrica dextra; die Aa. gastroepiploicac, dcxtra und sinistra. In dem ausgebreite- 
ten großen Netz sieht man die von den Aa. gastroepiploicac abgehenden Netzzweige, 
Rami epiploici. Weiterhin ist das gegenseitige Lagcverhtiltnis der im Lig. hcpato- 
duodenale enthaltenen Gebilde (A. hepatica propria, V. portac und Ductus choledochus) 
ersichtlich. Die linke untere Zwerchfejlarterie, A.phrenica inferior sinistra, entspringt 
von der A. cocliaca (hllulige Varietiit). 



Die unpaarigen viszeralen Aste der Bauchaorta. 



Die Arterien des Rumpfes 



A. hepalici i.in| 
A. gastroppiploica dcxlra 
A.gastrica dcxlra 
A. gutraduodeimlis 




A, panctcaticoduotltni 



supcnor 



Fig. 984. Die VerzwcigunR der A.cociiaca, von der hinteren Bauchwand aus darRcstcUt; 
Die Milzarlcric, A. lienaUs; ihre Zweige l^r das Pankreas und die Milz, Kami pan- 
creatici und licnales; die kurzen Magonartericn, Aa. gastricac brcvos; die A. gastro- 
epiploica sinisira und ihre Verbindung mit der A. gastroepiploica dextra; die 
Verteilung der A. gastroduodenalis; die Rami pancrcatici und duodenales der 

Aa. pancrcaticoduodcnalcs, supcrior und inferior. 
(.\nri Präparat der Fig. ')S3 wurde die Leher stark aufwUrts gedrilngt und der Magen 
nach oben umgelegt. Das Duodenum und das Pankreas wurden freigelegt. Durch 
Abtragung eines Stückes des Pankreaskörpcrs wurden die Riiuchaorta, sowie die 
Ursprünge der beiden Nicrenarterien und der oberen Cckrösarterie bloßgelegt. Das 
grotie N'ctz wurde bis zum Lig. gastrolicnale cntfcmi.) 



Die unpaarigen viszeralen Aste der Bauchaorta. 



Die Arterien des Kampfes. 



A. pancrcaticoduodenali: inferk 
A colica. media 



supenar 

Fl fxan daodenojejunalis 

Aufsteigender Ast der A. colica 

iiihlr^ Aur Verbind anf; 
Icr \ coUca media 




Fin. 985. Die Vcrlcilunc der oberen Gokrösartcric, A. mesenieric;! supcrior. Die Darm- 
jirtcrien, Aa. intestinales: A. pancreaticoduodenalis superior, Aii. jejunales und ileao. 

Aa. ileocolica und appendiciilaris, A. eoUea dextra und A. cülica media, 

(Das Intestinum jejunum und Intestinum ilemn wurden samt ihrem Gekröse nach 

links, das Colon und Mesoeolon transversuin naeli oben umf;elc<jt.) 



Die unpaarigen viszeralen Aste der Bauchaorta. 



Die Arterien dea Rumpfes. 




Fig. 986. Die Verteilung der unteren Gekrösarterie, A. mcscnterica inferior: Die 
A. colica sinistra und ihre Anastomose mit der A. colica media; die Aa. sigmoidcac 
und die obere Mastdarmartcrie, A. haemorrhoidalis superior. Die A. ilcocolica aus der 
A. mesenterica superior und ilir Seilenzweijr lür den Wurmfortsatz, A. appendicularis. 
(Am Präparat der Fig. 9ti") \vurden das Colon und Mesoeolon transvcrsum nacli oben, 
das Intestinum jcjunum und Intestinum ileum samt ihrem Gekröse nach rechts um- 
gelegt. Durch Spaltung der linken Peritonealplatte des DUnndarmgekröses wurde 
die A. ileocolica hloßgelcgC und die aus derselben abgehende A. appcndicuiaris bis 
zum Wurmfortsatz hinab vcrtbigt.) 



Die unpaarigen viszeralen Aste der Bauchaorta. 



Die Arterien des Rumpfea. 



Rami supra renales super 



V Cava inferior 




\ Kami lienalcs 



supenor 
^. mcsenlcrica inferior 
Aorta abdominalis 
\, lumbalis III. 



A. facialis media 

A. hypogastrica 



A. spermalica eitern a 

A. Iciticularis 

V. femoralis 
A. femoralis 
Funiculaa s/iermsf/cus 
A. spermutica eitema 
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l3 Uli 



Seil';) 



Fiff. 9S7. Die pirictalcn und die pTiri^cn \iszcr den Aste der BauLhiorta: Die unteren 
ZwcrchfclUrtenen und die Lendf n irterien die mittlere und die seitlithcn Kreuzbein- 
arterien; die Milz irtcric die Nieren und dit Nebennieren irtcrien die Hodenarteric, 
A, tesiiculiiris (sperinatica interna), und die iluliere S.nnenaitcne, A. spcrmatiea externa. 
(Die Baucheinjreweide wurden bis auT die Milz, die Nieren und Nebennieren entl'emt. 
Nach Abtrasune der vorderen Hüllte des Hodensackes wurde die mediale Fiaehe des 
rechten Hodens durch Entt'crnunfr der Scheidenhäute frcigclejrt, um den Eintritt der 
A. tcsticulari.s zur Ansicht zu bringen; der linke Hoden wurde medial umgelc{;rt, um 
die Endverzweitrung der A. spcrmatica externa auf der Tunica vaginalis communis 
und zwischen den Bündeln des M. cremastcr darzustellen.) 

Die parietalen und die paarigen viszeralen Aste der Bauchaorta. 



Die Arterien dea Rampfes. 599 

A. cervicalis supetficiilis , ■ a. subclavia deilra 

ilalis lalcrulis (V:ir.) 




Fig. 988. Auf" der linken Körpcrscite wurden die obcrfliichlichen Arterien dargestellt; 

auf der rechten Körperseite wurden in den Zwischcnrippcnriiunien die Aa. mammaria 

interna und musculophrenica. sowie durch teilweise Abtratrung des geraden Uaui-h- 

muskcls die Aa. epigastrieac, superior und inferior, bloßgelegt. 

Die Arterien der vorderen Rumpfwand. 



Jiie Arterien des Rumpfes. 

\ 1 h-tl 




A. bulbi 

Pro.ttala 
Diaphragiiia arogenila le 

Fig. 989. Die viszeralen Äste, Rami viscerales, der A. hypogastrica an einem männ- 
lichen Becken von der linken Seite dargestellt. 
(Das linke Hüftbein wurde dicht neben der Scholilügc durchgesitgt und samt dem 
linken Seitenteil des Kreuzheins cntrcmt; von der linken Seitenhiilfte des Diaphragma 
pelvis wurde ein schmaler Streifen erhallen und etwas gegen den Damm umgelegt. 
Überdies wurden durch Abtragung der Qucrforlsätze der zwei letzten Lendenwirbel 
die dorsalen Äste der zwei letzten Lendenarterien und der seitlichen Kreuzbeinarterien 
dargestellt und ihre Kami spinales bis zum Eintritt in dcnWirbcIkanal verfolgt.) 

Die Arterien der männlichen Beckeneingeweide. 



Die Arterien dee Rampfes. 
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Fig.990. Die parietalen Äste, Rami parietales, der Beckenarterie, A. hypogastrica: 
A. iliolumbalis ; die seitliche und die mittlere Kreuzbeinarterie, A. sacralis lateralis 
und A, sacralis media; die obere und die untere GcsUßarterie, A. glutaea superior 
und A. glutaea inferior; die A. obturatoria und die Anastomose ihres Kamus pubicus 
mit dem Ramus obturatorius der A. eplgastrica inlerior. A. circumllexa ilium pro- 
funda; A. epigastrica inferior mit der A. spermatica externa; die Samen 1 ei te rar tcric, 
A. deferentialis. — Der Verlauf der A.pudenda interna und der Ursprung ihrer Zweige 

l^r die männlichen äußeren Geschlechtsteile. 
(An dem Präparat derFig. %'9 wurden die Beckeneingeweide und der Rest der linken 
Beckenhälfte entfernt; der M. levator ani wurde nach oben umgelegt, unterhalb des- 
selben die Fascia obturatoria gespalten und die A. pudenda interna bloßgelegt. Der 
Bulbus urethrae und der linke Schenkel des Penis wurden entfernt, um den Eintritt 
der A. profunda penis in den Schwellkörper und den Verlauf der A.dorsalJs penis zur 
RUckenscite des Penis zur Ansicht zu bringen.) 



Die Arterien der Beckenwand und der männlichen äußeren Geschlechtstelle. 



Die Arterlen des Rumpfes 




AI W". 



Fig. 991. Der Verlauf und die Verzweigung der A. pudenda interna in der männlichen 
Mittelfleischgegend: Die untere Mastdarmarterie, A. haemorrhoidalis inferior, und die 
Dammarterie, A. perinei, mit ihren Endausläufem, den hinteren Hodensackarterien, 

Arteriae scrotales posteriores. 
(Auf der linken Körperseite wurde der Verlauf der A. pudenda interna von ihrem Aus- 
tritt aus der BeckcnhiShle durch das Foramen ischiadicum majus bis zu ihrem Eintritt in 
das Diaphragma urogenitale dargestellt; der M. glutaeus maximus wurde von seinem 
unteren Kand aus eingeschnitten und zurückgelegt, das Lig. sacrotuberosum und die 
Fascia ohiuratoria gespalten und der M.transversus perinei superficialis ganz entfernt,) 



Die Arterien der männlichen Mitteifleischgegend. 



Die Arterien des Ramptee. 



'/.vetiff det .\, iifiFunda peni 
dcxtrk für beide Corpora 




.V. sphi 



Fi^Wi, Die Verteilung der Artcria pcnis: Arteria bulbi urcthrae, Arteria urethralis, 

Arteria profunda pcnis und Arieria dorsalis penis. 
(Auf der linken Körperseite wurde die Fascia obturatoria gespalten und die A. pu- 
denda interna bis zu ihrem Eintritt in das Diaphrat^ma urogenitale bloßgelegt; auf 
der rechten Körperseite wurde die A. penis im Diaphragma urogenitale freigelegt. Das 
Corpus cavernosum urethrae wurde unterhalb der Scholifugc quer durchgeschnitten, 
der Bulbus urethrae vom Diaphragma urogenitale abgelöst und nach hinten umgelegt, 
um den Eintritt der A. bulbi urethrae an der dorsalen Seite des Bulbus zur Ansicht 
zu bringen. Der linke Schenkel des Penis wurde quer durchgeschnitten und etwas 
lateral abgezogen, um den Eintritt der Aste der .\. profunda penis hesser zeigen zu 
können. Rechts wurde dieselbe Arterie im Corpus cavernosum eine Strecke weit 
verfolgt. Vor ihrem Eintritt in den .Schwellkörper gibt sie einen Ast ab, welcher sich 
hinter dem Vcreinigungswinkcl der beiden Corpora cavernosa pcnis gabelförmig 
teilt und mit je einem Zweig die beiden Schwellkörper versorgt.) 



Die Arterien der männlichen Mittelfleischgegend. 



Die Arterlen des Sumpfes. 



jV. laehloetferDoaaa 



A-cli 
It.aphiac 




.Lig. sacrotubfrosi 



Fifj. 993. Die obcrHUchlichcn Aste der Artcria pudenda interna in der weiblichen Mitiel- 
Heischgegend: Die untere M;isldarmarteric, Arteria liaemorrhoidalis inferior, und die 
Mitte llieischiirt er ie, Arteria perinei. mit ihren Ausläufern, den hinteren Schamlippen- 
arterien, Arteriae labiales posteriores. 
(Auf der rechten Körperseite wurde der M, glutaeus maximus von .seinem unteren 
Rand aus eingeschnitten und zu rtiek gelegt, das Lig, sacrotuberosum ganz durchge- 
schnitten und mit dem Muskel zurückgeschlagen. Durch Spaltung der Fascia obtura- 
toria wurde die A. pudenda interna von ihrem Austritt aus der Beckenhöhle bis zu 
ihrem Eintritt in das Diaphragma urogenitale freigelegt.) 



Die Arterien der weiblichen Mittelfleischgegend. 




A. pudcniia 

" An. hacmorrhuiii.il« infcriotts 
"~ lliartboiini) 

Fig. 094. Die tiefen Äste der Artcria pudenda interna in der Regio urogenitalis der 
weiblichen Mittclflcischgegcnd. Die Verteilung der Arteria clitoridis: A. bulbi vesti- 
buli (vaginae), A, profunda und A. dorsalis clitoridis. Die Arteriae dorsale.s clitoridts 
stehen durch eine bogenförmige, quer vor dem Lig. arcuatura pubis verlaufende 

Anastomose miteinander in Verbindung. 
(Am Präparat der Fig. 993 wurden die großen und kleinen Schamlippen durch einen 
frontalen Schnitt abgetragen; auf der rechten Körperseite wurden die Mm. bulbo- 
cavernosus und iransversus perinei superücialis entfernt, die Verbindung zwischen 
den Bulbi vestibnli und der Clitoris durchgeschnitten und der Durchtritt der Harn- 
röhre durch das Diaphragma urogenitale durch Hinabdrängen der Scheide zur Ansicht 
gebracht. Der rechte Schwellkörper der Clitoris wurde, von der Eintrittsstelle der 
A. profunda clitoridis angefangen, der Lange nach gespalten und diese Arterie inner- 
halb des Schwellkörpers eine Strecke weit verfolgt. Der linke Schwellkörper wurde 
an der Eintrittsstelle der A. profunda clitoridis quer durchgeschnitten und durch 
Auseinanderlegen seiner beiden Hälften der Verlauf der A. dorsalis clitoridis zur 
Rückseite der Clitoris dargestellt) 



Die Arterien der weiblichen Mittelfleischgegend. 



Die Arterien des Rnmptes. 




Fig. 9"^. Die linke Beckcnarterie, Arteria hypoüastrita, und ihre viszeralen Aste, 
Kami viscerales, im subscrösen Kaum eines weibliehen Beckens darfrcatellt; Die 
untersten Vcrzwcitrun^cn der A.haemorrhoidalis suporior; die A. uterina bis zu ihrem 
Eintritt in das Mcsometriuni; die Au. vaginales; die Zweijre für die Harnblase, Aa. 
vesioales, und für den Harnleiter. \'on den parietalen Asien, Kami parietales, wurden 
die Aa. sacralcs laterales und die zwei untersten Aa. lumbales erhalten; die Kami 

spinales «Tirden bis zum Eintritt in den Wirbclkanal vcrJ'oljrt. 
(Die linke Beckenwand wurde durch einen Schnitt, welcher vom dicht nchcn der 
Mittolchcne und hinten durch die linkssci tilgen Kreuzbeinlöcher verlief, entfernt, 
jedoch der Bauch fcIlUbcrzuti; derselben bis zu seinem L'herfrang auf die Harnblase, 
die Scheide und den Mastdarm erhallen. Die extraperitoneal gck'irenen Teile dieser 
Organe wurden bloßgelegt und das Diaphragma pclvis n.ach unten umgeschlagen.) 



Die Arterien der weiblichen Beckeneingeweide. 



Die Arterien dea Rumpfes. 




Flg. 996. Die Verteilung der Artcnaf sacraics laterales, der Artcria haemorrhoidalis 

superior, der Arteria uterina, der Artcria ovarica und der Arteria clitoridis. 
(Am Präparat der Fig. 9'r> wurde das l'eritonaeum parietale an seinem Übergang auf 
den Mastdarm und auf die Harnblase abgetragen und das Mesomctrium entlang 
seiner Haftlinie an der Gchärniultcr ahgcschnitten, der Eileiter samt seinem Gekröse, 
sowie das Aufhiingeband des Eierstockes medial und ;iut\värts, das Mesovarium 
auf- und rückwärts umgelegt, die untere Platte des letzteren abgetragen und die 
A. ovarica samt ihren Eierstnckzweigen und ihrer Anastomose mit der A. uterina 
dargestellt. Vom Diaphragma uroi:cnitalo wurde die obere Faszie abgelöst und nach 
aufwärts abgezogen, um den innerhalb desselben nach vorn verlaufenden Zweig der 
A. clitoridis bloßzulegen. Au,s einer queren Anastomose dieses Zweiges mit einem 
entsprechenden Zweig der anderen Seite entspringen mehrere .\stchen, welche der 
Urethra entlang nach vorn ziehen. Durch Entfernung der unteren Faszie des Dia- 
phragma urogenitale wurde die Kitzlerarteric bis zu ihrer Endteilung bloßgelegt.) 



Die Arterien der weiblichen Beckeneingeweide, 



Die Arterien dea Rmapfea. 




■ iliaugh 



Fig. 997. Die Arterien der Gebärmutter, der Eierstöcke, der Eileiter, der Scheide und 
der Harnblase, von hinten dargestellt: Die Eierstockartcrie, Arteria ovarica (A. sper- 
matica interna); die Gebärmutterarierie , Arteria uterina, samt ihren Zweigen für 
den Eierstock, ITir den Eileiter, (Ur die Scheide und für die Harnblase, Ramus ovarii. 
Ramus tubarius, Aa. vaginales und A. vesicalis inferior; Arteria pudenda interna und 
ihre Zweige für die Scheide. Der Beckenteil de.s Harnleiters und dessen Lagebe- 
ziehungen zur Arteria uterina, zum Gebärmutterhals, zur Scheide und zur Harnblase. 
{Mittels eines frontalen, beiderseits durch das Foramen ischiadicum majus geführten 
Schnittes wurde die hintere Beckenwand abgetragen, um nach Entfernung des Mast- 
darms den Uterus und die Scheide, sowie die Seitenteile der Harnblase bloßzulegen. 
Gcbtlrmutter und Eileiter wurden emporgezogen, die Eierstöcke nach oben und vorn 
umgelegt; die untere Platte des Mcsovarium und die hintere Platte des Mcsometrium 
wurden entfernt und die bloßgelegten Harnleiter möglichst in ihrer natürlichen Lage 
erhalten. Die rechte Beckenarteric wurde lateral und rückwärts abgezogen, um den 
Abgang ihrer Zweige und des seitlichen Nabelbandcs besser zur Ansicht zu bringen. 
Die hinteren Äste der Beckenarterien wurden kurz abgeschnitten und die Arteria 
pudenda interna auf beiden Seiten bis zu ihrem Durchtritt durch das Foramen ischia- 
dicum minus verlbigt.) 



Die Arterien der weiblichen Beckeneingeweide. 
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ARTERIAE COLLI 
ET CAPITIS. 



DIE ARTERIEN DES HALSES 

UND DES KOPFES. 
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T o 1 d t , Anatomischer Atlas. 6. Aufl. 



Die Arterien des Halsea und des Kopfes. 




Fig. WS. Die ohfrllüchlichcn Aricricn des Halses und des Kopfes, der oberen Brust- 

und Schultergeucnd; Ansicht von der reihten Seite, 

(Auf dem vorderen Teil der Ohrspeicheldrüse wurde die Fasei;i piirotidoomassetcrica 

erhalten. Das untere linde des M. quadratus lahii superioris wurde entlernt, um die 

A. ma.villaris externa und den l'rsprunj^ der A. labialis superior blolizulcgen.) 



Die oberflächliche Verästelung der Aa. carotis externa, subclavia und axillaris. 



Die Arterlen dee Halses und des Kopfes. 

A.transvere« hei ei 



A, eiipraorbiiiilis 
A. rriint.lis 
' , A.Jorsilisna!i 

iiirraürbitalls 




Kamus dclloitli 



Fiy.OOO. Am Priipanii der I'ig.'*"« wurden die oburllächlichcn Ccsithtsmuskcln, der 
hintere Teil der Ohrspeicheldili^e, sowie die UntcrkielerspcicheldrUse, der Kopl- 
wcnder und der unlere liauch de?. M.omohyoideus, ferner der obere Teil der l'ars 
clavicularis des grolien Brusimuskels und das tiefe Bhitt der Brustfaszie entfernt. 
Der Schließmuskel des .Mundes wnrde parallel der Mundspaltc durchgeschnitten und 
bis zur Schichte der LippcndrUscn zurückpniparicrt, um die I.ippenartcrien bloßzulciron. 

Die tieferen Aste der Aa. carotis externa, subclavia und axillaris. 



Die Arterien dea Halsea and dem Kopfes. 




Fiti. KMXX Auf dcT rechten Kftrperseitc wurde das Rippenfell s;iim der lAiti;;c etwas 

zurück ycdränift und lateral von der inneren Bruwtarteric cnllernt. Die Lamina media- 

.stinalis sinistra wurde bis an die I,iinj;enwurzt'l abyelöst und samt der Lunge lateral 

umgelcj;t. 

Die Verteilung der Aste des Aortenbogens am Hals und am Kopf und die 
A. mammaria interna. 




Fig. 101)1. Die Aste des Aortenbogens und die Arterien des Halses in der Ansicht 
von iiinten. Die Arterien des Schlundkopls: Die aufsteigende Schlundkopf;irteric, 
A. pharyngea ascendcns, ihre Sc hlundkopfz weifte, Rami pharj'ngei, und die hintere 
Arterie der harten Hirnhaut, A. meninirea posterior; die Schlundkopizwciye, Ranii 
pharynfjei, der oberen und der unteren SehilddrUscnarterie; die Speiseröhren- und 
LuCtröhrenzwcige der A. thyreoidea inferior. 



A. subclavia, A. carotis communis, A. carotis interna; 
die Arterien des Schlundkopfs, der Luft- und Speiseröhre. 



Die Arterien des Haleea and des Kopfes, 



kamus occipilalis der A. auriculatis poslerit 

iloideus der A.occipilaüs 
,V. aphnlan rapilia 
A. auricuUris posterior 
Kimus mu5cu!»ri5 der A.occipUali? 




(btcralo^) 

Fip. IMri. Die titfcn Arterien der rechten N';it kcn- und SchultcrgeKend; Ansicht von hinten. 
(D;is Schiiltcrhlatt wurde etwas vom Kumpl' ;iht.'ezos;cn, der Deltamuskel an seinem 
hinteren Kand crngeschniUcn und zurUckyelejzt und der profje runde Armmuskcl 
etwas nach unten KczoKcn; von der A. circumllcxa scapulac wurde nur die ober- 
llilchliche Verästelung auf der Faseia iniraspinata hlnfjjielcgi; ihre unter dem M. inira- 
spinalus gelegene tiefe Verzweigung ist in der Fig. iCTJU darycstellt. 

Aa. occipitalis, transversa colli, circumflexa scapulae und circumflexa 
hutneri posterior. 



Die Arterien dea Halaea und des Kopfes. 
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Fig. 1003. Die Arterien der Hinterhauptficsfend und die liefsten Arterien des Nackens; 
.Ansicht von hinten. Auf der linken Seite versieht die A, ccrvicalis profunda auch den 
oberen Teil des Halbdornmuskels des Kopfes, welcher auf der rechten Seite durch einen 
stärkeren MuskeiEweiy (Ramus profundus) der A. ccrvicalis uscendcns versorgt wird. 
Die rechte A. transversa colli durchsetzt den M. scalcnus posterior (hilulige Variante). 
(Am Präparat der Fig. lOOi wurde der M. semispinalis capitis auf beiden Seiten an 
seinem Schädelansatz abgeschnitten und lateral umgelegt. Rechts wurde der M. semi- 
spinalis cervicis etwas oberhalb seiner Mitte quer durchgeschnitten und sein unterer 
Stumpf lateral abgezogen, um den Durchtritt der A. ccrvicalis profunda zwischen 
dem 7. Hals- und dem 1. Brustwirbel zur Ansicht zu bringen. Auf der linken Seite 
wurden die hinteren kurzen Drehmu.skcln des Kopfes entfernt und dadurch die Wirbcl- 
arterie ober- und unterhalb des Atlas vollends freigelegt.) 

Aa. cervicalis profunda, vertebralis und occipitalis. 



Die Arterien des Halses und des Kopfes 
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Fig. DU. Die Artcnen der oberen Halsgcf,cnd, dci Fohsa rttrom.indihul.iris und der 

Fossa infraicmponilis; Ansicht von der rechten Seite. 
{Am Präparat der Fig. 999 wurde die Ohrmuschel abgeschnitten und die A. temporalis 
superficialis oberhalb 'des Abganges der A. temporalis media entfernt. Der Jochbogen 
wurde samt dem gröijten Teil des M. masseter abgetragen und der Unterkieferast 
von dem Untcrkioferhals bis unterhalb seiner Mitte entfernt, das Lig. sphenomandi- 
bularc jedoch erhalten. Der vordere Teil der lateralen Augenhöhlen wand wurde mit 
Schonung der Periorbita abgetragen, der erhaltene Stumpl des Schlilfenmuskels nach 
oben umgelegt und durch Spaltung des nbcrilächlichen Blattes der SchlUfenbinde das 
unterliegende Fettpolster, sowie der vordere Ast der A. temporalis media bloügelegt; 
der hintere Ast dieser Arterie wurde durch Spaltung der Schlilfenbinde und des 
Schläfenmuskets zur Ansicht gebracht. Der M. thyreohyoideus wurde größtenteils ent- 
fernt, um den Durchtritt der A. laryngea superior durch die Membrana hyothyrooidea 
zur Aniiicht zu bringen.) 



Die innere Kieferartcrie, A. maxillaris interna. 



Die Arterien des Halses und des Kopfes. 
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Fiy. 1005. Die Arterien der Augenhöhle, die Endiistc der inneren Kieferarteric, die 
Arterien des Schlundkopfs und der Unterzungentiefrcnd : Ansicht von der rechten Seite. 
(Am Präparat der Fig. 1004 wurde die rechte Untertiicfcrhailte bis zum Ansatz des 
M. digastricus samt den beiden FlUgelmuskcln und dem mittleren Abschnitt der 
inneren Kielerartcrie entfernt und durch Zurückschliigcn des M. mylohyoideus die 
Glandula subungualis bloßgelegt. Mittels eines sagittalen Schnittes, welcher den 
Canalis infraorbitalis eröffnete, w-urde die laterale Hüllte der Augenhöhle entfernt, 
ihr Inhalt jedoch geschont. Durch einen Schnitt, welcher den vorderen Teil des 
Canulis pterygoidcus, die rechte Keilbeinhöhle, sowie die Foramina rotundum, ovale 
und spinosum eröffnete, wurde der grölitc Teil des Bodens der mittleren Schiidcl- 
grube abgetragen und nach Entfernung der lateralen FlUgelplatte samt dem M. tensor 
veli palatini die Verzweigung der inneren Kieferarterie in der Flu gelgaumcn grübe 
dxLrgcslellt.) 



A. maxillaris interna. A. ophthalmica. Aa. pharyngea und palatina ascendens. 
A. subungualis. 



Die Arterien des Halses and des Kopfes. 

Duales poslcriorcs scpli {aus dei A. sphenopalatina). 



Endstück dcrA.cinalis pterygoidei (VidÜ), 
Fasrla pharyngobaxlliiria , ; 

I1-» (Para citHilBKlli'^nl \ \ 

n Canolis üarolicus ] | 
'□ticDlympanicus | ; | 



A. elhmoidalis postcri 
I A.elhmoidatis ai 




Fij;. lOOf). Am Präparat der Fijf. KXT» wurde durch einen ein wcnifi rechts von der Mittel- 
ebene pcltihrten siiyitlalen Schnitt die rechte Seite der Nasen sc heidewand bloßfjelcgt; 
durch einen etwas weiter rechts von der Mitlelebcne gelehrten Schniit wurde der 
untere Teil der medialen Flüjielplatte entlernt und derV'idische Kanal bis zu seiner 
hinteren Ausmtlndunjr crölTnet. Mittels eines annähernd in der Richtung der Achse 
der Pyramide durch das Schlälenbein geführten Schnittes wurde das Mittelohr und 
sodann der Canalis caroticus durch Entfernuntr seiner lateralen Wand eröffnet. 
Der hinterste Teil der knorpeligen Ohrtrompete wurde entfernt, der M. levator veti 
palatini dicht über seinem Hintritt in das Ganmensegel abgetragen und die Fascia 
pharyngobasilaris bis zum oberen Rand des M.constrictor pharj^ngis suporior bloli- 
gok'gt. Durch EntCcrnung des vorderen Teiles dieses Muskels wurde die laterale 
Flache der (laumenmandel Ireigelegt. Durch teilweise Entfernung des M. hyoglossus 
und Hinalischlagcn seines unteren Stumpfes wurde die A. lingualis und durch teil- 
weise Abtragung dt's I'Jeischkorpers der Zunge die A. profunda linguae bloßgelegt. 



Arterien der Nasenscheidewand. A. lingualis. Aa. pharyngea und palatina 
ascendens. A. carotis interna. 



Die Arterien des Halaea und dea Kopfes 



Aa. lusalc! posl«Tiores Ialera1e>., 

I Asl rUr ciic lalctalc Nascuhöhlenw and , 
I Ast ßr die Nasensclicidewnnd, \ 

A. cBiialis ptcrygoidei (Vidii) , \ '■ 




Fig.lOU7. Die Arterien der latenilcnWand der Nasenhöhle, der knorpeligen Ohrtrompete, 
des harten Gaumens, der Gaumenmandel und der lateralen Wand der Mundhiihle; die 
kleineren Arterien der harten Hirnhaut; die innere und die iiulicre Kopischlüfjadcr 
und die Astfolge dieser letzteren. Ansicht der linken Koplhälftc von der medialen Seite. 
(Durch einen links neben der Mittetchcne yeführten safjittalcn Schnitt wurde die rechte 
Hälfte des Koples entfernt, von welchem vorher die Wirhelsilule abgetrennt worden 
war. Nach Abtragung des Schlundkopfs wurden die äußere und die innere Kopf- 
Schlagader der linken Seile, sowie die Äste der erstgenannten Arterie von innen her 
bloßgelegt. Die linke Gaumensegclhälfte und die linke Gaumenmandel wurden erhalten 
und diese letztere etwas nach vorn umpelegt, um die Verästelung des Kamus tonsillaris 
der A. palatina ascendens an derselben zur Ansicht zu bringen. Hinter dem M. levator 
veli palatini wurde ein schmaler Streifen des M. pterygopharyngcus erhalten. Die 
hintere Spitze der mittleren Nasenmuschel wurde abgetragen, um den lateralen Asl 
der A. sphenopalatina treizulegcn. In der Mundhöhle wurden die Zunge und die Unter- 
zungendrlisc entfernt, die M. mylohyoideus und geniohyoideus, sowie der vordere 
Teil der A, sublincualis erhallen und die von dieser Arterie, sowie von einem durch- 
bohrenden Zweig der A. suhinentalis und von dem Ramus mylohyoideus der A, alveo- 
laris inferior enispringenden unteren Zahntieischarterien dargestellt.) 



Arterien der lateralen Nasenhöhlenwand. 
A. pterygopalatina. A. canalis pterygoidei. Aa. pharyngea und palatina ascendens. 



Die Arterien des Halaes and des Kopfes. 




Fig. 1008. Zunge, Kehlkopf- und Schiid- 
drlise in der Ansicht von der ventralen 
Seite. Die Verteilung der tielen Zungen- 
artcrie, A. profunda linguae, und die quere 
Anastomose zwischen den beiderseitigen 
Arterien, Arcus raninus; die Zungen- 
arterie, A. lingualis, mit ihrem Zungen- 
beinasl, Kamus hyoideus; die Arterien der 
Gaumenmandel; die obere Schilddrüscn- 
arteric, A. thyrcoidca superior, mit der 
oberen Kehlkopfarteric, A. laryngea su- 
perior, und dem Ramus cricothyreoideus. 
(An der rechten ZungenhUlfte \vurde der 
M.byoglos.sus erhalten, an der linken ent- 
fernt und so die Zungenarterie vollends 
bloßgelegt. DieUnterzungennrtene, A.suh- 
lingualis, wurde beiderseits kurz abge- 
schnitten, die dorsalen Zungenzweige 
wurden durch teilweise Abtragung der 
Zungenmuskulatur weit hinein in die 
Zungcnsubslanz verfolgt.) 



Fig. 1009. Zungen Wurzel, Kehlkopf und Pars 
laryngea des Schlundkopfs mit dem an- 
grenzenden Teil der Speiseröhre und 
mit der Schilddrüse in der Ansicht von 

der dorsalen Seite. 
(Nach Entfernung der hinteren Wand des 
Schlundkopfs wurde die Schleimhaut- 
auskleidung des linken Recessus piri- 
formis und der vorderen Wand des 
Schlundkopfs bis zum Anfang der Speise- 
röhre entfernt und die obere und untere 
Kehlkopfarterie blofjgelegl. Der Kehl- 
deckel «nirde nach rechts abgezogen, um 
die ihn versorgenden Zweige der oberen 
Kehlkopfarterie zur Ansicht zu bringen. 
Auf beiden Seiten wurde die Schleimhaut 
der Zungenwurzel und der Gaumenmandel 
teilweise abgetragen, um den Durchtritt 
des hintersten Ramus dorsalis linguae 
und dessen obcrllächlii:he\'erteilung dar- 
zustellen.) 



Arterien der Zunge, des Kehlkopfs, der Gaumentnandel und der Schilddrüse. 



Die Arterien des Halses und des Kopfes. 
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Fig. 1010. Der kraniale Abschnitt der inneren Koptschlagadcr, A. carotis interna, und 

die Verteilung der Augenhöhlenarterie, A. ophthalmica. Ansicht von oben. 
Die A. meningca media sinistra SL-hickt durch die laterale Augenhöhlenwand hindurch 
einen Zweig (Ramus orbitalisi an die Tränendrüse (hautigcVariet.lt). Aul' der linken 
Seite ist die hintere Siebbeinarterie stärker als die vordere und verläuft quer über 

(statt unter) dem M, obliquus .superior hinweg (Var.). 
(\'on den beiden Augenhöhlen \mrde das Dach und von der rechten auch der obere 
Teil der lateralen Wand abgetragen. An der hinteren Flüche des von der Stirn- 
beinschuppe abgelösten und etwas hinabgelegten Hautmuskellappens wurden die 
unter dem Margo supraorbitalis austretenden Äste der A. ophthalmica, die Aa. supra- 
orbitalis, frontalis und dorsalis nasi, freigelegt. Auf der rechten Seite wurden die 
Mm. levator palpebrae superioris, rectus superior und obliquus supcrior teilweise 
entfernt und ihre Ursprungsstlimpfe nach hinten umgelegt, um den ganzen Verlauf 
der A. ophthalmica, ihre Zweige für die Augenmuskeln und für den Augapfel und den 
Abgang der Siehbeinarterien zur Ansicht zu bringen. Die rechte vordere Siebbein- 
arterie wurde von ihrem Ursprung bis zu ihrem Austritt aus der Schädclhöhle bloß- 
gelegt; durch teilweise Abtragung der oberen Wand der Keilbeinhöhle mit Schonung 
ihrer Schieimhautauskleidung wurde in dieser letzteren die Verzweigung der hinteren 
Siebhejnarteric dargestellt,) 



Arterien der Augenhöhle, der vorderen und mittleren Schädelgrube. 



Die Arterien dea Halaea und des Kopfea. 




Fig. Inil. An der Brust wurden die Wirhclkiirper mit den Kippenkiipffhen, am Hals 
dieWirbelkiVrper und die vorderen Spantren der Querfortsatzc abgetragen und so die 
A. vertchralis und nach Meseitigung der Dura mater spinalis die Rami spinales dar- 
Kcstdll. Am Knpr wurde der grfilite Teil der Scliiidelbasis und auT der rechten Körper- 
Seite auch der vorliegende Teil der IJura mater encephali abgetragen und so die 
Arterien der Gehirnbasis dargestellt. Ansicht von vorn. Die A. auditiva interna ent- 
springt in diesem Fall von der A. ccrehelli inferior anterior (häutige N'ariante). 



A. vertebralis. A. basilaris. A. carotis interna. 



Die Arterien des Halses und des Kopfea. 




Fig. 1012. Die Vcncilunj; der ArUricn an der Gehirnbasis und <Jor Willissohe Artcricn- 

kninz, Circiiliis artfriosns (Willisi). 
(Die Stirnlappcn wurden t'twa>i au-.i.inandcrgeJnin';t, um don \'crlauf der beiden 
vorderen Grolihimartericn liis /um Halk^nknie crsJL'htlich zu machen; die Fis^^ura 
eerebri lateralis dextra wurde etwas crwi'itert, um die X'eriisielunti der mittleren <iroli- 
himartcrie vcrfoliien zu kiinnen. N'aeh .\htraü:unii der linken Kleinhimhemisphüre 
wurde die X'crteilunj; der hinteren Grol.ihirnarierie an der basalen [■"lUche des Hinter- 
haupt- und Sehläfenlappens daryeslellt.j 



Arterien des Gehirns. 



Die Alterten des Haleee und dea Kopfes. 




Fig. 1013. Die \'crtcilunc der Großhirnarlcricn, Arteriac ccrcbri, an der konvexen 
Flüche der linken Grofjhirnhcmisphäre und des Stammlappens, sowie an der basalen 
Fläche des Ölirnlappens. Ansicht der linken Grotjhimhemisphäre von der lateralen 

Seite, 

(Die Fissuni cerebri lateralis (Sylvii) wurde durch starkes Au seinanderd rängen der 

angrenzenden Lappen der Großhirnhemisphäre bedeutend erweitert, um in der Tiefe 

derselben die Verästelung der A. ccrcbri media zur .Ansicht zu bringen.) 



Arterien des Gehirns. 



Djr Arv^itJm A^ B^l<<s mm4 Aw iC «gMins. 




'/ Zweige dei A. ccrcbclli inferior posterior 

Fig. 1014. Die Verteilung der vorderen und hinUTen tlrulibiriiiirlerie, .\;\. i-wv 
anterior und posterior, an der niedi;ilen Flach*' der linken (.Inililiirnheinisplillre, sn 
die Verästelung der ohercn und der hiiiuren unlereii Kleinliiriiartene, Aa. iinti 
superior und inferior posterior, an der oberen Kl'ielic derreeliten Kleiuhiinlillllle. 
hintere Rückenmarksarterie, A. spinalts p(>sterior; die Wirhclarli'rii', A. vcrtehr'; 

und die A. basilaris. 
(Nachdem der Balken median durchgeschnitten worden war, wurde die recliic i',\ 
hirnhemi Sphäre durch einen Schnitt, welcher den rechten Crotihirnstiel dunhlren' 
abgetragen, um den Verlauf der Aa. ccrcbri, anterior und posterior, und der A, cenl' 
superior, sowie die in den Gehirnstamm und in die 'l'cla churioiilca venlrictili ii 
eintretenden Zweige der hinteren (Irolihirnarterie zur Ansicht /u briiit;iii.l 



Arterien des Gehirns. 
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Die Arterlen des Halses nnd des Kopfes. 



Slma gioltidli 
ftrum pbtrjagia (Para Imryng-at 

Faseln praeyerlebrvlh 
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A. und V Ihyteoidei snpcni 
Rtattts dexceBdens o hypogloaal 



V mediBiu colli 

M Bternohjolieaa 

M •Hcrnorhsn^/d-ii 




mlapinmlia cervicia 



Faacia nncAae 



Fig. 1015 Querschnitt durch den Hals, in der Höhe der Stimmritze und durch den 
Körper des fünften Halswirbels geführt, untere Schnittfläche 




31. mu/HH'faa 



Fig. 1016. Querschnitt durch den Hais, niihc dt'r unteren Endflilchc des siebenten Hals- 
wirbel körpcr.s gclühri; untere Schnittfläche. 

Topographie des Halses. 
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ARTERIAE EXTREMITATUM 
SUPERIORUM ET INFERIORUM. 



DIE ARTERIEN DER OBEREN 
UND UNTEREN GLIEDMASSEN 
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Die Arterien der oberen Gliedmaßen. 




A tbo acal Ulcta 
Fig. 1017. Die Untcrsi-hlUssclhcinurtcric und die Achsclartfric der rechten Seite und 
ihr Verhältnis zum Armncrvenyeliccht; Ansicht von vom und von der medialen Seite. 
Die Teilung der ungenannten Arterie in die An. subclavia und caroti.s communis 
dcxtra. Das Brtiststück der A. subclavia mit den Abgänf;en der Wirbelartcric , des 
Truncus thyreüccrvicalis und der inneren Brustarterie; das Hal.sstück der A, subclavia 
mit dem Abgang der queren Halsartcrie. \'Dn den Zweiten der Achselarterie sieht man; 
die Äste der A. thoraeoaeromialis: Kumus pectoralis mit dem Hamus subclavius. Kamus 
acromialis und Namus ddtoideus; die seitliche lirusuvandarteric; die A. .subscapularis 
und ihre Teilung in die Aa. circumllexa scapulae und thoracodorsalis; die vordere und die 
hintere umschlungene Überarmarteric, Aa. eircumticxae humeri, anterior und posi 

A. subclavia, A. axillaris. 



Die Arterien der oberen Gliedmaßen. 



llalsstUck der A, subclavia 



A. IhoncoBCromisli 



scapulae 
A. ccrvicalis superficialis 
A , I hy teoidea i n ferior 



A. circnmBexa [ amur 
*"""'" i poslerio. 




Fig. 1018, Die Verzweigung der Artcna a\ill ins nich vollsUndiger Entfernung, ült 
vorderen Wand der Achselhöhle und des \rmnei-\cn3C Hechtes dirp;tstcllt Ansiiht 
von vom und von der medüden Seite Die oberste Brustw md irterie A thorat ilis 
auprema; die A. thoracoacromiilis die seitliche Brustw indirterie A thoritilis 
lateralis; die Unterschulterbl;ttt^rte^e A subscapul ins mit den Rtmi subst ipu- 
larcs und ihre Teilung in die A. thoracodorsalis und die A. circumflexa scapulue; 
die vordere und die hintere umschlungene Oberarmarterie, Aa. circumflexac humeri, 

anterior und posterior. 
(Am Pdiparat der Fig. 1017 wurden das stemalc Endstück des Schlüsselbeins und der 
große Brustmuskel abgetragen; der kleine Brustmuskel wurde durchgeschnitten, sein 
medialer Anteil gegen die Mittellinie umgelegt und das Armnervcngellccht entfernt. 
Der Arm wurde vom Rumpf abgezoijcn und der Deltamuskel an seinem vorderen 
Rand eingeschnitten und lateral umgelegt, um den \'erlauf der A. circumliexa humeri 
anterior und ihren Zweig für das Sohultergelcnk zur Ansicht zu bringen.) 



A. subclavia, A. axillaris. 



Die Arterien der oberen Gliedmaßen. 



\ snhscapulan* 

Limiihoglaiitlaln ax/ilani 
\ thoracodorcalis 




Fig, 1019. Die Arterien des rechten Oberarms, der Schulter und der Achselgcgcnd; 
Ansicht von der vorderen und medialen Seite. 



Arterien des Oberarms und der Schulter. 



Die Arterien der oberen Gliedmaßen. 

A, transversa scapulae (Endstück) 



A. circumllcxi humeri poste- 
rior, durch die laterale 
Acli£ell3tkc durchtretend 



M. ctclloideua 



A. brachialU 

Kamus delioideus 



M, I^lissima» dt, 




Fig. 1020. Die lielcn Arterien an der hinteren Seite des reeht n Ohenirms und der 

Schulter; das Ellboycnnctz Rtte irticuliie lubiti. 

(Der hintere Teil des Deltamuskels, sowie die Mm mlrispinitus und teres minor 

wurden entfernt und der laterale Kopf des M. triceps briichn der Lunge nach gespalten 

und auseinandergelegt.) 

Arterien des Oberarms und der Schulter. 



Die Arterlen der oberen Gliedmaßen. 



A. recurrens radiali 







Vi^.W2\. Die obcrlliichlk-hi'n .\n< rii n Jir lillhfiyi.niiniln und drr volaren Seite des 

rechten Unicrarms. 

Volare Arterien des Unterarms und der Hand. 



Die Arterien der oberen Gliedmaßen. 




Fig, 1022. Die Speichen- und die Elknartcm- und der obtTfläch liehe Hohlhandbogen, 
Die stiirkcr entwickelte A. mcdiiin;! durchbohrt in diesem Fall den N. medianus. 



Volare Arterien des Unterarms und der Hand. 



Die Arterlen der oberen GÜedmaBen. 

A, collatcralis ulnaris supeiioT 



VorJertr Eiidasl der A. 







Tili, lirj^i. Die voliire Zwischenknoclu-narlrric des rechten L'nUTanns und der ticle 
H()tilh;indho';cn; An^ichi v<in der viilaren Si-ile. 



Volare Arterien des Unterarms und der Hand. 



Die Arterlen der oberen Gliedmaßen. 



Hinlerer Eodast det A.collatcrali 



Fig. lOLM. Die Aa. 




ff 



Dorsale Zweige der A. 

Dorsaler Eodast der A. 

Sd. exleaaor Indiei 



i dorsalis und intcrossca recurrens; Uer dorsale Ast der 
i volaris; die ticien Arlfricn des Handrüirkei 



Dorsale Arterien des Unterarms und der Hand. 



Die Arterlen der oberen Gliedmaßen, 



M. ii»Imarl9 longas 




Fiy. lOiii. Die ohcrlliichlichcn Arterien der Hohliiand; die volaren Arterien der Finger, 
(An den drei ersten Findern wurde die Haut der \'olarseite samt dem Untcrhautbindc- 
gewcbe entfernt und so die IJtr- vaginalia bloügelegt. An dem 4. und b. Finger wurde 
diisUnierhautbindegewehe mit den in demsclhen sieh verzweigenden Arterien erhalten.) 
Arterien der Hohlhand. 



Die Arterien der oberen GUedmaMen, 



-V. exleo30r digjli.ruai .••>„,„. 



kcte cat|iL dorialc 

[obetflschlicbe Laue, auf dem 
I.ig. carpi doraale) 




Fig. 1026. Die oberflächlichen Arterien des Handrückens: die Speichenarterie. A. radialis; 
der dorsale Handwurzclast, Kamus carpeus dorsalis, der Speichen- und EUenarteric; 
der dorsale Entlzwcifj der A. inlcrossea volaris; das ohcrllüchlichc dorsale Hiind- 
wurzelnetz, Rote carpi dorsale; die dorsalen Mittelhandarterien, Aa. metacarpeae 
dorsales; die zweite derselben ist auffallend stark entwickelt (häutige Var.). Die 
dorsalen Fingerarterien, Aa. diffitales dorsales, und die dorsalen Zweige der Aa. digi- 
tales volares propriac. (Die rechte Hand mit dem distalen Endstück des Unterarms; 
Ansicht von der dorsalen Seite.) 

Arterien des Handrückens. 



Die Arterien der oberen Gliedmaßen. 




Fig. 1057. Querschnitt durch die Mitte des rechten Oberarms; distale Schnittflache. 



V. mediana cubili 



A. calbtcrali 




(f™ JU. bireps bmcbi, 



ja. brRrhiondialis 



Fig. UlN. (Jmrsi.hnilt durch dtn ^LMtreckten rechten Hlllio';tn in der Höhe der beiden 
Nfhenknorren; distale Sehnitifliiche. 



Topographie des Oberarms und des Ellbogen: 



Die Arterien der oberen Gliedmaßen. 



3t. ßrsor digUonm aablimla . 



,Sehne dra Bi. palmaria lopjtus 

N. mtit/anns (mit der A. und V. mediana) 
[f tl.s.,r . .irpi radinfis 
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31. fxlensor ifiglll V. proprius '/, \ Rhbibs {.nfUDdils dra S. mdUIh 

Fiy. IftÄ Quer hnduhdn hnUnam bhb seiner Mitte (in der 

Höhe dAn dNpno ^ühd Schnittfläche. 




Fig. lOJO. Quers h duhdd hdd 
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Fig. la'SI. Querschnitt durch die röchle Hand, unmiltelhar disi:d von den BasaltcÜen 
der Mittclhandknochcn yefiihrl; distale Schnittiliiche. 

Topographie des Unterarms und der Hand. 



Die Arterien der unteren Gliedmaßen. 



subingiunales 
Eupciiiciales 




Fig. 1032. Die subkutanen Arlerien der Rcfjio hypogastrica, der Leistengegend, der 
üußeren männlichen Geschlechtsteile, der Fo.ssa suhinguinalis und der angrenzenden 
Gegenden des rechten Oberschenkels; die Lymphoglandulac inguinales und subingui- 
nalcs superficiales und der proximale Abschnitt der großen Rosenvene, \'. saphena 

magna; Ansicht von vorn. 
(Die Fascia cribrosa, die Fascia cremasterica und die Fascia penis wurden erhalten.) 



Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 



Die Arterlen der unteren Gliedmaßen. 



A. eptgaslrica superficialis 

A. remoralis 
V. femoralis 




J^asriH lataiLamlBK ao/ifr/i, 



Fig. 1033. Die Topographie des Trigonum fcmorale (Fossa Scarpae major) und die sub- 
kutanenArCcrien der Vorderseite des rechten Oberschenkels, derKnicKelenki::egend, der 
äuüeren männlichen Geschlechtsteile und der Rcjrio hypoi;astrica; Ansicht von vom. 
(Im Bereich des Triyonum femorale und der Mm. sartorius, adductor longus und tensor 
fasciae latae wurde das oberiiächliche Blatt der Fascia lata ab>ietra{ren.) 

Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 



TQldi. AnjiJiBi'.hcr 



Die Arterien der auterea Gliedmaßen. 



A. profunda fcmoris 
\ circiimflexa 1 '*"'''■ »«cciiJena 
femom laleralis) jt^^ j^ ccudens 



\. »aphi-iiat: 
A. femoralis 




Fifi. W.^X. Die Schcnkclartcrio, A. Icmonilis, bis zu ihrcin liintriil in den Hunterschcn 

Kanal und die A. profunda ffmoris. 

(Das MitlflstUek des Schneidermuskels ist abjielrugen worden.) 

Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 



Die Arterien der unteren Gliedmaßen. 



A. rpigislrica superficii 



i 

1 fr ' ~ 



profunda, fcmoris 
\dilaelor brcvis 




Fi<i. lUX). Die liore Schcnkelarlcric, A, protundii Ifiiiori^, nach tcilwrisfi" lintrornuntj 

der A. fcmoralis frciyclc^'i; die Arieria und Vena lemoralis in dem von vorn her 

eröffneten Hunterschen Kanal und ihr Durchtritt durch den Idi:ituä tcndineus (ad- 

ductorius); Ansicht von vorn. 



Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 



Die Arterien der unteren Gliedmaßen. 



AI. sttrlorlaa 
Lig Ingalnmlf (FoopMrtI) 
M, teaaor fanlar Inlat 



n profanda 



A. epigastrica infcrinr 
,J\. circumlleia fenioris mediilis 
I Ramiis supetUcialis 
: I ,A. ocetubuU 

: ; ! A. oblumtoria 




Fig. ICßb. Die rechte Arteria obturatoria, ihre Teilung in den vorderen und hinteren 
Ast und die vom letzteren absehende Pfannennrterie. Die tiefe Schenkelarterie, der 
tiefe Ast der A. circumllesa femoris medialis und dessen Pfunnenzweig, Ramus acctabuH. 
Von den beiden Ästen der A. circumdexa femoris lateralis entspringt der aufsteigende 
aus der A. profunda lemoris, der absteigende hingegen aus der A. fenioraüs (Var.). 
(Der Schneidermuskel wurde kurz abyeschnittcn; von den durchgeschnittenen Mm. pec- 
tineus, adductor longus und adductor brcvis wurden die distalen Stümpfe medial um- 
gelegt, die proximalen Stümpfe entfernt. Der M. adductor magnus wurde gänzlich 
abgetragen, der M. adductor minimus entzweigeschnitten und auseinandergelegt. Der 
dadurch freigelegte M. obturator exiernus wurde an seinem oberen Kand eingeschnitten 
und mcdial-abwiirls umgelegt.) 



Arterien der vorderen Seite des Oberschenkels. 



Die Arterien der nnteren Gliedmaßen. 



HautzHciee der A, glulae 



Hanliweige der A. gtulaea supc 



IlautiB-eiRe der A. hi 
rhoidalis inferior 
(ans der A.pudenda inlerna) 



Hautzweige des dicAdduktoi 
sorgenden Muskel i 

A. profunda fcmoi 



HauliH'eißc der A. pi 



Hautzueige der A. perforans prima 




uii*eif;c der A. poplitea 



Fig. 1037. Die subkutanen Arterien der Gcsäßfjegend, der hinleren Schenkel- und 
der Kniekehlengegend. (Das rechte Bein in der Ansicht von hinten.) 



Arterien der GesäSgegend und der hinteren Seite des Oberschenkels. 



Die Arterien der nnteren GUedmaßen. 



A. glulaea superior (Kau 




Kiy. I03S. Die tiefen Arterien der rechten Gesaßgegend; Ansicht von hinten. Der obere 
Ast, Ramus superior, der oberen (lesiifcirterie; die untere Gesäßarterie, A, glutaeu 
inferior, und die Befjleiiarterie des Hüftnerven, A. cornitans nervi ischiadici; die 
innere Schaniarterie, A. pudemja interna, von ihrem Austritt aus dem großen bis 
zu ihrem Eintritt in das kleine Sitzbeinloch; die untere Mastdarmarteric. A. haemor- 
rhoidalis inferior, und die Mitlellleischarterie, A. perinei. Der Ausiriti der ersten durch- 
bohrenden Arterie, A. pcribrans prima, zwischen dem M. adductor minimus und dem 
M. adductor magnus und ihre Teilung in einen auf- und absteigenden A.st; das Roll- 
höckernetz, Retc trochantericuni. 
(Der grotie Gesiilimuskel wurde etwas unterhalb seiner Mitte entz\veij;cschnitten und 
auseinandersjelcgt.) 



Arterien der Gesäßgegend. 



Div Arterien der unteren Gliedmaßen. 



fiisria oblont- 




i 






Fig. \03->. Die liefen Arterien der rechten Gcsäfigegond und des antirenzcnden Teils 

iler hinteren St;henkelgegC'nd. 
(Am Präparat der Fig. 103S wurde der mitUcre Gesäßmuülcel nach oben umgelegt, 
das Lig. sacro tuberös um entzweigeschnitten, von der Fascia obluraloria abgetrennt 
und auseinandergelegt, um die A. pudenda interna im kleinen Sitzbeinloch bloßzu- 
legen. Nach teilweiser Entlemung des Hurtncr\'en und des vierseitigen Schenkel- 
muskels i\'urde der tiefe Ajt der A. circumficxa femoris medialis unterhalb des 
M. obturator cxtcrnus bloßgelegt. Durch teilweise Abtragung de.s Schenkelansatzes 
des M. adductor magnus wurde auch die zweite durchbohrende Arterie bloßgelegt.) 

Arterien der GesäQgegend. 



Die Arterien der anleren GliedmaSen. 



It.glatufUB OMX 

A, glutiea iuperior (Ramns mpeiior) 



CberiähliEC A. f^lutaea inferior, 

welche den N. ischiadicus 

durchbohrt 



lexa femom medial 



Hauliweige der A. pcrfor! 




eijjc der A, suralls lalcral: 



Fig. 1040. Die Topographie der GusiiligegcmJ und der Kniekehle; die subkutanen Arterien 
an der hinteren liiteralen Seite des rechten ühorschenkels; Ansicht von hinten. 



Arterien der Gesäßgegend, der hinteren Seite des Oberschenkels 
und der Kniekehle. 



Die Arterien der unteren GliedmaBen. 



K. plutaea supcnor (Ramu; sn[icrior) 




Fiy. 1041. Die tiolcn Arterien der (lusiitiircircnd; die durchbohrenden Aricricn. A:i. per- 
fonintcs; die Kniekchlenarterie, A. poplitea, vom AUdukiorensehlitz his zu ihrem Ein- 
tritt in den Canalis popliteus; ihre Muskel- und (lclenkz\vc'ii;L'; Ansieht von hinten. 

Arterien der Gesäßgegend, der hinteren Seite des Oberschenkels 
und der Kniekehle. 



Die Arterien der unteren GliedmaSeo. 



Seplain iBlermascularv (femnris) /■ 

A, gcnu supetior la t ■ 



A. recurrens tibialis 







Kamus perforans lier A 

A. in>11co1aris anlerioi 

Rete malleoli 



Fig, lOU. Die vordere Schicnhcinancric und ihr Übcrt,';ing in die Fußrljrkcnartcrie. 

(Der vordere Schienheinmuskol und der lange Zehcnsirecker wurden au.sein;inder- 

gezogen und der oberste Teil des erstgenannten Muskels entlernt. Diis Kreuzband 

des Fufjes wurde gespalten und der laterale Schenkel desselben umgelegt.l 

Arterien der vorderen Seite des Unterschenkels und des FulJrUckens- 



Die Arterien der unteren Gliedmaßen. 



Ramus pcrforans dei A. [j 

Riinu5 communicon! 
A. malleolaris aolcilur btcralii 



Kctc msllcularc 1: 

A. taiscj lj 



Rami aoistomolici der An. i 
scae docsBles mil dm Aa. i< 
[iluitares 




plantaris profundus 
mctatarseac dorsale« 



Aa. digitales dorsales 



Fig. 1W3. Das distale Endstück der vorderen Schicnbeinartcrie, seine Verbindung mit 
dem durchbohrenden Ast, Ramus perlorans, der A. peronaca und seine Fortsetzung 
in die Fußrückenarterie, A. dorsalis pcdis; die vordere mediale und laterale Knöchel- 
artcrie, Aa. malleolares anteriores, medialis und lateralis; das mediale und das laterale 
Knöchelnetz; die laterale und die medialen Fußwurzelarterien , A. tarsca lateralis 
und Aa. tarseae mediales; die Bogcnarterie , A. arcuata; das FutirUckennetz, Rete 
dorsale pedis; der tiefe Fußsohlcnast, Ramus plantaris profundus, der A. dorsal is 
pcdis; die dorsalen Mittelfußartericn, Aa. metatarscae dorsales, und ihre \'crbindungen 
mit den durchbohrenden Ästen, Kami perforantes, aus dem Fußsohlenbogen; die 
dorsalen Zehenarterien, Aa. digitales dorsales, und ihre Anastomosen mit den plantaren 

Zehenarterien. 
{Der rechte Fuß mit dem distalen Endstück des Unterschenkels; Ansicht von der 
dorsalen Seite. Die Zehenstrecker wurden bis zu den Köpichcn der Mittclfutiknochcn 
und der dritte Wadenbeinmuskcl ganz entfernt, um die Arterien am Fußrücken 

bloljzu legen.) 



Arterien des Fufirückens. 



Die Arterien der unteren Gliedmaßen. 



V. saphena magna 



HiutiwciEC der A. popli 



Haulzwcigc der A. sutali 



HauliHciRe der A. tibialis postcti 




Hautzivcige der A. suralis lateralis 



IlautiiwciKe dct A. p 



Kcte mallcolare lalcralc 



i II. 11144. Die .subkiilancn Arlcricn der \V:idc und der Kiiickchlcii^'iiiind nfli^l 'l'ciK'n 

er kleinen und der grolion Rnscnvenc, \'cna saphena parva und Vena saphena majrna; 

as Kcrscnnetz und das laterale Kniiehclnetz; der hintere Teil des Fulisohlennetzcs. 

(Rechter Unterschenkel und Futj; Ansicht von der hinteren und lateralen Seite.) 

Arterien der hinteren Seite des Unterschenkels. 



Die Arterien dir unteren Gliedmaßen. 




l"ig. 1040. Die Knifkchlenancric, ihr Durthtrilt durth tlvn Knickch lenkanal und die 

hintere Schicnbeiniirterie. 



Arterien der hinteren Seite des Unterschenkels. 



Die Arterlen der unteren Gliedmaßen. 



A. genu supcrior metüalis 
tampf des M. seailmunibranosus 



M. gasirocnenilat (Ca/im 

A, gena inferior med) 




A. malleolaris post< 



Kami calcanci Tnedi:i!t' 
Kele calcaneiiiii 



Kig. tO-Ui. Die Knickchk'narlcric, Artcria popliu-a; ihr Durchtritt durch den Canalis 

poplitcu.s; die hintere Schictiheinarteric und die Wadenheinartcric. 

(Uechter Unterschenkel und i-uli in der Ansicht von hinten,) 

Arterien der hinteren Seite des Unterschenkels. 



Die Arteriea der anteren GHedmaßen. 



,V. biffpa r,;aons (Cspul breve 



. gena superior laleralis 



(kurz abgeschnilten) 

Lif. collaterale Bbaliin- 
A. genu inferior lateralis 




olcanci Uteralc; 
cakanenm 



Fig. 1047. Die Clflcnkzwoine der Kniukchlcn.irtcric; Jcr Ursprung der vorderen Sehien- 

bcinartorie; die Aa. nutriciac, tibiue und fibuliic; die Enüieiluny der Wadenbeinarterle. 

(Keehler L'nlerschcnkcl und Kuß in der Ansieht von hinten.) 

Arterien der hinteren Seite des Unterschenkels. 



Die Arterien der unteren Gliedmaßen. 



Rclc calcinciiin 




Kamis 

Au, digitales plantares 
mit ilcn Aa. metatarscac 



Fi^. lÜ-lH. Die obcrJliichlichcn ArltTicn der FufJsolilc: Das Fcrscnnctz, Rctc calcanfuni, 
und ein Teil des Fuü.sohlennetzes; die hitcrale Flußsohlen arlcrie, A. pliintiiris late- 
ralis, und ihre obcrililchlichc V'crzweijiunfi; die mediale FuÜsohlenaricrie, A. plantaris 
tiiedialis, und ihre Tciluntf in den oberMiichlichen und liefen Ast, Kamus superficialis 
und Kamus profundus; die plantaren Mittel fußartcricn, Aa. mctatarscac plantares; die 
plantaren Zchenarlcricn, Aa. digitales plantares, und ihre Verbindun^'siistc mit den 

dorsalen lilittelfuliartcrien. 

(Rechter F'uli in der Ansicht von der plantaren Seite. Die Aponeurosis plantaris 

wurde bis auf ihre I'aseieuli Iransversi entfernt; an der Ferse wurde das subkutane 

I"ellpolsler erhallen.) 



Arterien der Fußsohle. 



Die Arterien der unteren Gliedmaßen. 

__,. Rtlc cilcancuin 



M.abtluHnr Ii.tII. 




Fig. 1049. Die tiefen Arterien der Fußsohle: Der Fußsohlenbogen; die plantaren 

Mittelfuß- und Zehenarterien. 
(Am Präparat der Fig. 1048 wurde, um die beiden EndUste der hinteren Schicnbcin- 
arterie vollends bloßzulegen, der W. ahductor hallucis vom Fersenbein abgelöst und 
lateral abgezogen, der kurze Zehenbeuger hinten quer durchgeschnitten, sein proxi- 
maler Stumpf nach hinten umgelegt, sein distaler Stumpf bis zu den Küpfchen der 
Mittelfußknochen beseitigt. Nach teil weiser Entfernung der Sehnen des langen Zehen- 
beugers und des langen Großzehenbeugers, sowie des schiefen Kopfes des M. adductor 
hallucis wurde der Fußsohlenbogen samt den durchbohrenden Ästen und den plantaren 

-Mittelfuüarterien bloßgelegt.) 



L der Fullsohle. 



Die Arterien der aateren Gliedmaßen. 




1/ I I lua intfrmcdius 



Fasel» lala 



Fig. 1050. Querschnitt durch den rechten Oberschenkel, in der Höhe des kleinen Roll- 
höckers geführt; distale Schnittflache. 




FifT. IOr>l. Querschnitt durch den rechten Oberschenkel, etwas oberhiilb seiner Mitte 
fieführt; distale Schnittfläche. ' 

Topographie des Oberschenkels. 



Die Arterien der unteren GliedmaSen. 



Apoifarolltche Vrrhlii'luns 
iwlarhen M. vastaa mvifiali.i 

uud il, adiluclor mamms 

• vorrlen Wand des Canaüs 

addurlorla») 



(j.,- latirmtdlaa 




V\g. lOTVJ. Querschnitt durch den rechten Oberschenkel, etwas oberhalb des Addukloren- 
schlitzes durch den Hunterschen Kanal geführt; distale Schnittflilchc. 



■Il»rls aubfaac/xlis 



Eplcandylua 

a.gaatr. 
(Caput i 



SehiK dc3 M. 




Fig. IiB3. Querschnitt des rechten Kniees, durch die Mitte der Kniescheibe gefuhrt; 
distale Schnittfläche. 



Topographie des Oberschenkels und der Kniegegend. 



Die Arterien der uuteren Glied maBeiu 



lar ifigitoram laagu* 
Sepimii iliteroiaacalaFf MiileriHH 

(Bhalarr) 
~M. extenanr Jimllutix longtis 

S , IHToiiHKiis aiiiierßfitilit 




V'i^. I(K>4. Durchschnitt du h d 



nkcl e -as oberhalb der Mille 



Fig. lUT.. Durchschnitt durch den lechtcn Unterschenkel, dicht oberhalb der Knöchel 
geführt, distale SthnittliUche. 




M ü'l-Jmlor liHlIm Is _. 



\ meUlari«!! dorMlis IL 

fusrla JnlensseM donolla 

X. eutmoeüa dortalla ialrriurrtlas 
I M. Inleroaieiu plaatmrl» 1. 

.V. (nli^roBseaa pltnUrin II. 



M. »hdartor lilglll V 



dlglti V. b 



a 111. 



. N.plMomr 

" BOperBcimllnJ 

^ Fnai-Im planlxrls pn 

1, Oexor dlgitorom brevl* 
'irlinen des M. ßfnor diglloram iongaa aad lfm. lasibrlcah» 

Fip. lOTrf). I'ronialschniil des rechten Fußes, durch die Mitte des ersten MittcKiifi- 
knochens gcdlhri; distiilc Schnittfläche. 






Topographie des Unterschenkels und des Fufies. 



•r- 



VENAE TRUNCI. 



DIE VENEN DES RUMPFES. 




Fij,ria'i7. Die Zus;immcnsctzuntr der nbcrtn und iinicrcti Hohlvcnc, V. cav;i hupcrior 

undV. cavii inferior; die pjiriclalcn imü viszeralen Wurzeln, Kadices parietales und 

viscerales, der letzteren. Die Bauchaorta. Anrla ahdominalis. Ansicht von vorn. 

Das System der oberen und unteren Hohlvene. 



Die Venen des Rumpfes. 

M. longas colli.- 



Aa. und Vv. micrcostali 



V.Iumbalis oscuiii 




. Irniiavi-rmm des VI. HalnwirboJa 
thyreoiciea inferior, mit iler A. vertebialLs 



istalis suprema 



Aa. üml W. I„nib,-J. 



Aorta abdominalis 
LIg. Illolanibah 

A. und V. ilUca 
cominuni^ sinistra 
RamU5 iliacus der i 
und V. iliolumbali 
- A- hypogaslrica 
A. und V.iliacact 
l,ig. umbilicale laier; 
.US) .acralis anl 



Kij;. IÜ,")S. Die N'cncn ;in der Innenseite der hinteren Riimpfwantl. 
Ansicht von vorn. 

Das System der Vv. azygos und hemiazygos. 



V, iOWtCQSUU'! 



Die Venen des Rumpfes. 




[■'HiAlffl Ansicht von der rci-hton Seite. Fiy. Uw. An.siilu vun diT linken Seite, 

Das System derVv. azygos und hemiazygos. 



Die Venen des Kumpfes. 

\'.ccrvkalis profiimla 




Flg. 1061. Die äußeren hinteren Wirbel- Fig, 101)2. Die Uutieren hinteren Wirbcl- 

' geflechte der BrustgcgenJ. gcHechle der untersten Brust-, der 

Lenden- und Kreuzgegend. 

Plexus venosi vertebrales externt posteriores, die äußeren hinteren Wirbelgeflechte. 




Fig. 1003. Die Venen der Hinterhauptgegend und die tiefen X'enen des Nackens in der 
Ansicht von hinten: Das subkutane Venennetz am Hinterkopf; die Hinterhaupt vcnc, 
V. occipitalis, und ihr Zusammenhano: mit der tiefen Nackenvene, V. cervicalis pro- 
funda; die Emissaria, mastoideum und condyloideum; die äußeren hinteren Wirbcl- 
geHechte, Plexus venosi vertebrales extemi posteriores; die hintere Ohr\'ene, V.auri- 

cularis posterior. 

(Auf der linken Seite wurden der M. levator scapulae lateral abgezogen und nach 

Entlernunjf des M. semispinalis capitis die kurzen hinteren Kopfmuskeln, sowie der 

M. semispinalis cervicis bloßgelegt. Auf der rechten Seite wurden auch diese Muskeln 

entfernt und diu Uußeren hinteren Wirbelgeflcchte dargestellt.) 



Die tiefen Venen des Nackens und Hinterhauptes. 



Die Venen des Rumpfes- 




Fis. 10()4. Die inneren Wirbelßetlcchte, nach Eröfifnung des Wirbelkanals ;im HiilsCoil 

und an der oberen Hlllftc des Brusttcils der Wirbelsäule, von hinten dargestellt; 

ihre Verbindungen mit der V. cervicalis profunda und mit den Vv. intcrcostales. 

Sinus diirae matris, Blutleiter der harten Hirnhaut. 

Plexus venosi vertebrales interni, die inneren Wirbelgeflechte. 

V. cervicalis profunda, die tiefe Nackenvene. 



Die Venen des Rampfes. 




Fiy. IO(i.">. Dif innficnWirbdiiLlltcliic, l'lexu.s vciiosi vcrtebralcs inlcrni, ;in der linki'ii 
Hiillli.' (ims Mcdianschniius durch die vier untersten Brust- und die zwei obersten 
l,end(.'nwirhel diir^e^iclll; ihr Zusammenhang mit den Veniic basivcrtebrales und 
ihr Verhjiltnis zu den aus dem Wirbelkanal tretenden Wurzeln der Kückenmarksnerven. 
(Das hintere IJinysband wurde an den Brustwirbeln entlcrnl, an den Lendenwirbeln 
erhallen. Zwischen den Dornfortsatzcn des VIII.—X. Brustwirbels wurden durch Ent- 
ternunt; der Ligtr. interspinalia auch Teile der äußeren Wirbelgellechte bloßgelegt.) 

Plexus venosi vertebrales interni, die inneren Wirbelgeflechte. 



Die Venen des Rumpfea. 



vertebrali? longilud 




Fi(i. lOW). Die Vv. basivcrtcbralcs, ihr ZusammcnhHnp mit dt'n vorderen Wirbcl- 
gcllochicn, l'Iexus vcnosi vcrtcbralcs anteriores, und das venöse Wirhclnrlz, Rctc 
venosum vcrtebrae, welches von den inneren VVirheljiellcchlcn, Plexus venosi vcrtc- 
brales intcrni (anteriores und posteriores), gebildet wird, an einem HorizontalschniH 

durch einen Lendenwirbel darjicstellt. Ansicht von oben. 

(Um die in verschiedenen Ebenen ffe!ei;enen Verzweiflungen der Vv. basivcrtcbralcs 

zur Ansicht zu bringen, wurde von der horizontalen Schnittliiiche desWirbclkörpers 

aus die Substanz desselben teilweise abgetragen.) 



Vv. basivertebrales. Plexus venosi vertebrales, Wirbelgeflechte. 



Die Venen dea Rumpfea, 




Fig. 1067. Die subkutanen Arterien und Venen der hinteren Kumpfwand. 
Die subkutanen Blutgefafie der hinteren Rumpfwand. 



Die Venen dea Rumpfea. 



V.jugnlaris anlcrior 
Srhaillmnil den umnehaten 
A. anü V. ccrvicalls superiiciulis 



Vv. subculancac colli luf dem l'hlysri 




Fiß. 1008. Die subkutanen Arterien und Venen diT vorderen Rumpfwand, 
Die subkutanen Blutgefäße der vorderen Rumpfwand. 



Die Venen des Rumpfes. 







Fijj. 1069. Die Venenge flechte des milnnlichen Beckens; Ansicht von der linken Seite. 
(Durch einen Schnitt, welcher vorn etwas seitlich von der Mittelebenc und hinten 
durch die linken Kreuzbeinlöcher verlief, wurde die linke Beckenwand entfernt, jedoch 
das parietale Bauchfell derselben bis zu seinem Überpann ituf die Harnblase und den 
Mastdarm erhalten. Die extra per itonaeal geleacnen Teile dieser Organe wurden 
samt den dieselben umspinnenden Geßißcn bloßgelegt; das Diaphragma pelvis wurde 
kurz zugeschnitten und ctwa.s nach unicn umgelegt. Die V. haemorrhoidalis inferior 
ist gelb injiziert.) 



Die Venen des männlichen Beckens. 



Die Venen des Ramptea. 
AotU abdominalis 



V. liimbalis ascFTidcn; 



Ducliis liefe teni 
(hinan fi;c=ch[ü.|ii; II ] 

tcrni(V'.lCilicularis) 




RliiUii^a inferior 



■m rk\W i^uacniluli^ alileilciic 
\tnen (abgeichnitlcn) 



Fig. 107Ü. Die Venen der rechten Beckenwand und der äußeren männlichen Geschlechts- 
teile. Ansicht von der linken Seite. 



Die Venen des männlichen Beckens. 



Die Venen des Rnmpfea. 



Vv. scTolikles posterii 




■'LIg. aafros/iliioaam 



ri(j. 1071. Die oberflächlichen und tiefen Venen der milnnlichcn MittclIlcischgcKcnd. 
(Auf der rechten Körperseite wurden die oberflUch liehen HlulycfUüc dargestellt und 
das Unterhautfetlgewebe stellenweise erhalten. Auf der linken KÖrpcrscite wurden der 
große Gesiifimuskel und das Liy. sacrotubcrosum cntzwcifjcMchnitten und auseinander- 
(jelcyt, um den Durchtritt der A. pudenda interna und der V'v. pudendae intemac durch 
das Foramen ischiadicum minus darzustellen; diese Gcfilfjc wurden auch in der late- 
ralen Wand der Fossa ischiorectalis b!oß<rclegt. Der linke Hoden wurde entfernt, um 
die vorderen Hodensackvenen und ihre Anastomosen mit den hinteren Hodensackvenen 
zur Ansicht zu brinjrcn.) 



Die Venen der^männlichen Mittelfleischgegend. 



VfiliiniluiiB .Ici Bulbi vialibuli mit der flilt 
plitorlflls 
Bulbus vcsiibuli 

Vv. liLbiiilus [1 




Pleius subcuUneus 
A. und Vv. pudcndae internal 



Fiy. 1072. Die obcrHächlichon und liefen Venen der weiblichen Miltelllcisehgogend: 
Die unleren Miistdarmvencn. \'v. haemorrhoidales inferiores; der subkutane Venen- 
kninz des Afters, Plexus suhculaneus ani; die V'cnac pudendae intcmae; die hinteren 
Schamlippenvenen, Vv. labiales posteriores; die Kückenvene des Kitzlers, V, dorsalis 

clitoridis, und die Vorhofs2wiebe!n, Bulbi vestibuli. 
(Auf der rechten Körperseite wurden die obcrttüchlichen Gefäße dargestelll. Auf 
der linken Kürpcrncite wurden der yroße Gesaümuskel und das Lig, sacro tuberös um 
entzweitreschniilen und .'lusi-inanderjrclctit nnd durch Spaltung der Kascia obturaloria 
die Viisa pudonda internal in der lateralen Wand der Fossa ischioreclalis bloßgelegt. 
Der M. bulbocavemosus wurde samt dem vorderen Ende des M. Icvator ani abge- 
tragen, um die Bulbi vestibuli und die queren Verbindungen der aus denselben ab- 
leitenden Venen darzustellen,) 
Die Venen der weiblichen Mittelfleischgegend. 



X 



Die Venen des Rumpfes. 



V. lumbalis iscctidenssi 




A. ditoriJis unii V. pmltnJa micii 

Bulbus vestibuli ' jm'"'' 

Fig. 1073, Die Eicrstockvenc. V. ovaricii; das Bl;iscnvencnt;cflccht, Plexus vcsiealis, und 
der Plexus uterovaginiilis; d;is Vcncntjellecht des Lig.tercs uteri. Die mittlere und die 
ohcre Mastdarmvene, Vv. hacmorrhoidalcs, supcrior und media; das Masldarmvcncn- 
fietlecht, Plexus haemorrhoidalis. Die Vcnenjsellcchtc, welche die Kami spinales der 

Aa. iliolumbalis und sacralis lateralis umspinnen. 
(Durch einen Schnitt, welcher vom nahe der Mittclebene und hinten durch die linken 
Krcuzhcinlöeher verlief, wurde die linke Beckenwand entfernt, jedoch das parietale 
Hauchfcll derselben bis zu seinem ÜhertzanR auf die Harnblase, die Scheide und den 
Mastdarm erhalten. Die cxtraperitonaeal (Telegenen Teile dieser Organe wurden, soweit 
es die denselben anliegenden Venengetiechtc zuließen, bloligelegl. Das Diaphragma 
pelvis wurde nach unten umgelegt.) 

Die Venen des weiblichen Beckens. 



Die Venen des Rampfea. 



i, und V. hypogutrica 
,.\. und V. ili 



A. und V. iliac 

A. iliaca externa dexlra 




Fig. 1074. Die Venen der Gebärmutter, der Scheide, der Eierstöcke und der Eileiter, von 
hinten dargestellt; V. ovarica, Eierstockvene; ihr Übergang in das Venengeflecht des 
Eierstockes, Plexus (vcnosus) ovaricus, und ihr Zusammenhang mit den Gebärmuttervenen, 
Vv. uterinae, und mit dem Plexus uterovaginalis. Die V. pudenda interna und ihre Ver- 
bindung mit dem hinter dem Bulbus vcstibuli gelegenen Venengeflecht. 
(Nachdem die hintere Beckenhaifte durch einen dicht hinter den Sitzbeinstachcin ge- 
führten frontalen Schnitt samt dem Mastdarm entfernt und das hintere Blatt des 
Mcsometrium abgetragen worden war, wurde der Plexus utero vaginalis mit den aus 
demselben ableitenden Venen dargestellt. Die Eileiter wurden stark hinaufgezogen, um 
deren Gekröse ausbreiten zu können; der linke Eierstock wurde etwas medianwärts 
gezogen, um nach Entfernung der lateralen Platte seines Gekröses den Plexus (vcnosus) 
ovaricus zur Ansicht zu bringen. Die Vasa iliaca communia wurden samt den Harn- 
leitern beiderseits lateral abgezogen. Die Vasa pudenda interna wurden durch Entfernung 
der Fascia obturaloria in der lateralen Wand der Fossa ischiorectalis gänzlich freigelegt.) 



Die Venen des weiblichen Beckens. 



Die Venen des Ramptea 



A. hepali 
A. licpalLcn propi 
A. j^trica dcMi 
A. u, V. Kastrocpi|iloica 



V. portac i 



nealam innjas (kurz abgenchnittei 
A. gasirica sinislra 
A. coeliaca 



!piploica dcitra 

tan diinr/cDO- 

Jfjanalia 
ia-ga^lrollfmlr 
'liniere FItchej 




^ V. hiemor- 
rhoidalis 
snperior 



Fig. 1075. Die Zusammensetzung der Plortiidcr, V. portac. auji der oberen und unteren 
GekrÖsvene, V. mescnterica superior und V. mesenteriea inlerior, aus der Milzvene, 

V. lienalis, und der Kranzvene des Mayens, \'. coronaria ventriculi. 
(Das große Netz wurde unterhalb des großen Miigenbogens abgeschnitten und der 
Magen nach oben umgelegt. Das Intestinum jcjunum und das Intestinum ileum, sowie 
die obere Hüllte des Colon asccndens und das Colon transvcrsum wurden entfernt 
und das Dünndarmgekröse an seiner Wurzellinie abgeschnitten. Der Blinddarm wurde 
lateral abgezogen, um innerhalb des ausgebreiteten Mesenteriolum die A. und V. appcn- 
dicularis zur Ansicht zu bringen. Durch teilweise Abtragung des Pancreas wurde die 
Vereinigung der V. mescnterica superior mit der \. lienalis dargestellt. Die Aorta 
abdominalis, die V. cava inlerior und die V. und A. sacralis media wurden nach Ent- 
lemung des sie bedeckenden Peritonaeum parietale bloßgelegt.) 



Das Pfortadersystem, V. portae. 




Fiß. IW7(i. Die Zusammensetzung der oberen Gckrösvcne, V. mcsentcrica superior, und 

d;is Endstück der unlcrcn Gekrösvcnc, V. mcsentcrica inferior. Ansicht von vom. 

(Das Intestinum jejunum und das Intestinum ileum wurden samt ihrem Gekröse nach 

links, das Colon und Mcsocolon Iransversum samt dem angrenzenden Teil des großen 

Netzes nach oben umgelegt.) 



V. mesenterica superior, die obere Gekrösvene. 
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VENAE COLLI ET CAPITIS. 



DIE VENEN DES HALSES UND 

DES KOPFES. 



» < 



bw 



2 



t 



T o 1 d t , Anatomischer Atlas. 6. Aufl. 



Die Venen des Halses and des Kopfes. 



Vv. pilptbrsles Buperiores 
palpcbraics infet' 

V. nuiorrontalii 




: ;Ranii pL-tlüialci der A, u.V. lliytacoauiomialis 

Kclc acromiaie' .,.,,.. 

V-cephaliw' ■Vv.dcl.o.d,:« 

l^i<:. Iii77. Die olierflilchlichcn \'cncn des Kopfes und des Halses; die ZusammensclzunR 

der vorderen und der hinteren ('.esiehlsvcnc, \'v. Caciiiles, [interior und posterior; die 

Hintcrhiiuptsvone, \'. oocipitalis; die vordere und die äuliere Dro.sselvenc, Vv. juKU- 

laros, anterior und externa; die Hautvene des Nackens, V. ccrvicalis subcutanen. 

Die Venen des Kopfes und des Halses. 



Die Venen des Halaee tiud dva Kopfes. 



V.diploica fruiiUlis 
V. äU[ir!iQrbJtslii 



V. Icmporalis meiii 
A. und V. tcniporoJis 
EUpcriicialis 




Fip. 1078. Die vordere Gesichts veno, V. laiiaÜs anterior; die Zusammensetzunj: der 
hinteren Gesichtsvene, V. facialis posterior; die innere Drnsselvene, V, juyularis 
interna; die Aohselvenc, V, axillaris. Ansicht von der rechten Seite und von vorn. 



Venen des Kopfes, des Halses und der Achselhöhle. 



Die Venen des Halses and des Kopfes. 




V. ccphalici .' A.iiiiilV mamnii: 
Kami /' 
pectoralci 

A. und V. tboncilii luenlii 

Fig. 1079. Die oberflächlichen Venen des Gesichtes, die oberflächlichen und tiefen Venen 

des Halses und die Venen der Achselhöhle; Ansicht von vorn. 
(An der rechten Seite des Halses wurden durch Entfernung des oberflUchlichen Blattes 
der Fascia colli die Fossa submaxillaris, der V'orraum der Fossa supraclavicularis 
major und das Spatium interaponeuroticum suprasternale eröfi"net. Die untere Hälfte 
des rechten Kopfwenders wurde samt dem entsprechenden Teil des obertlUchlichen 
Blattes der Halsbinde entfernt, um die Einmündung des Arcus venosus juguli in das 
Endstück der V.jugularis externa ersichtlich zu machen. An der linken Halsseite wurde 
die Halsbinde ganz entfernt und die untere HUlfte des Kopfwenders, sowie das slernale 
Endstück des Schlüsselbeins abgetragen, um die tiefen Venenstämme und den Angulus 
venosus zur Ansicht zu bringen. — Auf der rechten Körperseite wurde die Pars clavi- 
cularis des großen Brustmuskels nach unten umgeschlagen und die Achsclvene ober- 
halb des kleinen Brustmuskels bloßgelegt. Auf der linken Körperscite wurden nach Ent- 
fernung des großen Brustmuskcls die GetMe und Nerven der Achselhöhle dargestellt. 
Ferner wurden auf dieser Seite durch teilweise Entfernung der Ligg.intercostalia externa 
und der inneren Zwischenrippcnmuskeln die Vasa mammaria interna bloßgelegt und 
ihr Verhältnis zur Pleura costalis und zum M. tnmsversus thoracis dargestellt.) 
Venen des Kopfes, des Halses und der Achselhöhle. 



Die Venen des Halaca und des Kopfes. 




Fig. 1080. Die Venen des Schlundkopls, der Lult- und Speiseröhre; Plexus basilaris; 
Vv. azygos und hcmiazygos; Ductus thoracicus. Ansicht von hinten. 
Plexus pharyngeus und basilaris. — Vv. azygos und hemiazygos. 



Die Venen dea Halses und des Kopfea. 

V. Ophthalmie» supcrior 
A. maiitliLcia interna i V. ophthalmica inferior 
A. ophtlialmica , ; I | V. lacrimalis 
Schnllltläc/ie ih-r latemleri fhlgelplalle I [ i j | .Vv. ciliares posteriores 
flf, ti'Bwr veli palatltii i ! ! ! I ' ' V- nasofronlili? 



fxriim lympiiiii (Promnn 

jV. oblrqriQs capitis superldi 

Sinus sigmoidcus -^ 

A. und V. occipilaliä "^ 




.Tah.'rti,lum j-o'lrrias cli-s ünfrf"rf=a(iea 

rf-s VI. Hahwirlvls 
Üulbus V. juRuiuNS inrcrior 



Fig. IflUl. Die Venen der Außcnhöhlc und der Sinus cjivcrnojsus; dit- lielcn Eingeweide- 
Venen des Kopfes und des Halses; die liel'cNaclienvenc und die VVirbelvene, V. cervi- 
calis profunda und V. vcriebnilis. Ansiclit von der rechten Seite. 



Die tiefen Venen des Halses und des Kopfes. 



V. oplilhalmlca infcri 



DiV Venen des Haines und des Kopfes. 

A, und V. clhmuiilalis anlcriori 

A. und V. ethmoidolii posterior 




. Djililhali 



ltypopl,y,i 



I \ Wnus intcrcavErngstis >i 

I Sinns intcrcaveinosus posleri 

PIciDS b Sil Iuris 



Fit;. I0S2. Die Venen der Augcnhtihlo in der Ansicht von oben: Die obere Augenhöhlcn- 
vcnc, \'. ophtlialmica supcrior, ihre \'ercini^ung mit der unteren Augenböhlcnvene, 
V. uphthalniica inferior, und ihre Einmündung in den Sinus cavernosus; die vordere 
und die hintere Siebbeinvene, Vv. ethmoidales, anterior und posterior; die Trllnen- 
drllscnvene, V.lacrimalis; die Wirlelvcnen, \'v. vorticosac; die Miiskelvenen, Vv.mu- 
sculares; die V. ophthalmomcningcii, welche in diesem Fall in den Sinus spheno- 
parietalis einmündet. Der Zeüblutleiter, Sinus cavernosus, und die Sinus intercavemosi, 
anterior und posterior, welche in \'erbindung mit den beiden Sinus cavemosi den Kreis- 
blutleiter, Sinus circularis, abschlicljen. Das Grundbeinfjeflechl, Plexus baHÜuris. Die 

mittlere Himhautartcrie und die mittleren Himhautvenen. Vv. meningeae mediac, 
(Die linke Augenhöhle wurde durch Abtragung ihres Daches, die rechte durch Entfer- 
nung ihrer oberen und des grütjeren Teils ihrer lateralen Wand erüffnct. Rechts 
wurden sämtliche Musifeln der Augenhöhle erhalten; links wurden die Mm. levator 
palpebrae superioris und rectus superior teilweise entfeml, um den ganzen Verlauf 
der V. ophthalmica superior zur Ansicht zu bringen, Links wurde in der Dura mater, 
welche die untere Fläche des abgetragenen kleinen Keilbcinflügels bekleidete, der 
Sinus sphcnoparietalis dargestellt und bis zu seiner Einmündung in den Sinus caver- 
nosus verfolgt.) 

Venen der Augenhöhle. — Sinus cavernosus und Sinus circularis. 



Die Venen des Halaea und des Kopfes 



Vy. tempwalw profandBe 



A. und V. infr«oibit>lis 

V. diploicB fiontaÜ! 
V. frontalis 



Lünen lateralis des Siniif 
iaiKitlalisxupcriDr(iiiji 




A. temporal is 
luperficiiÜB [ 

A. maxi Dar 

N. alreolarin inff 
V. taciali! 



Fig. 1 083. Die Zusiimmensctzunfj der gemeinschaltlkhcn Gesichtsvene, V. facialis 
communis, aus der vorderen Gesichtsvene, V. facialis anterior, und der hinteren Ge- 
sichtsvene, V. facialis posterior. Der Plexus ptcrygoideus, die \'enen des Unterkiefers 
und die Venen der harten Hirnhaut, Vv. meningcae mediae. Ansicht von der rechten 

Seite. 
{Durch teilweise Abtragung des Schädeldaches wurde die Dura mater encephali 
bloßjielegt. Nach Entfernung des Jochbogens, der oberen Hälfte des Unterkiefentstes 
mit Ausnahme des Unterkieterküpfchens und nach Abtnigung der Mm. temporalis 
und masseter wurde der Plexus ptcrygoideus dargestellt. Nach Eröffnung des Canalis 
mandibulae wurde die A. alveolaris inferior mit ihrer geflechtartig angeordneten 
Bcglcilvenc zur Ansicht gebracht.) 



Plexus pterygoideus. — Venen der harten Hirnhaut und des Unterkiefers. 



Die Venen des Halftes und des Kopfes 

Vv, ccicbti =iiii=riure> 




Fig. lORt. Die Venen der konvexen Fläche der Großhirnhemisphären, Vv. cerebri 
supcriores, und ihre Einmündungen; die mittlere Großhirnvenc, V, cerebri media. 
Die A. maxillaris interna verläuft in diesem Fall statt an der lateralen an der medialen 
Seite des M. pterj-goideus externus, umschlossen von dem liefen Teil des Plexus plcry- 
goideus, welcher im Einklang mit der abweichenden Lage der Arterie stlirker als 

sonst ausgebildet ist. Ansicht von der rechten Seite. 
(Nach ganzlicher Entfernung des Schiideldaches und der Dura mater enccphali wurden 
die Venen an der konve.ven Fläche der rechten Großhirnhemisphäre bloßgelegt und 
bis zu ihrer Einmündung in die Lacunae laterales des Sinus sagitlalis superior ver- 
folgt. Die rechte Unterkiefer Hälfte wurde mit ZurUeklassung des Discus articularis 
abgetragen. Vom M. pterygoideus externus wurde nur ein Teil des oberen Kopfes, 
vom M. pterygoideus internus der kraniale Stumpf erhalten.) 



Plexus pterygoideus. — Venen des Gehirns. 



Die Veaen des Halses aad des Kopfes. 



Injiiierle La< 
Uleialls des i 

Rflgittalis SUllCNiil /; 




jlissiiperior(<töflnet) 
:/itio/rlealea (Pmcrhionl) 

Fig. lOST). Dir oberen Großhirn von cn. \'v. ccrcbri supcrlorcs. Der obere Sichelblutleitcr, 
Sinus sagiltalis supcrior; seine Liieunae laterales und die lie/teliun}ren dieser letzleren 
KU den oberen Groühirnvencn und den P;ieehionischcn tlranulationcn, Granulationes 

arachnoideales. Ansicht von oben. 
(Die Dura malcr cncephali wurde bis uul" die nächste Umnebuny des von oben er- 
olTneten Sinus sayillalis superior abtreirasien. Auf der linken Seite wurden die injizierten 
l.aeunae laterales dieses Blutlciters in (>esi:hlüssenem jiusland darj,'estelli; auf der 
rechten Seite wiirdc-n dieselben von oben eröffnet und die in diese venösen Rütiine 
hineinyewueherten l'acch ionischen Granulationen xur Ansicht gebracht.) 



Venen des Gehirns. 



Die Venen des Halsea nud des Kopfes. 



Wurzeln iler Vv. ccicbti supe- 
\ norct au der umcrcn Fliehe 



V-ccrebri media 




EinmäDdune'''" ''>^ 
Vv.certbri iiifcnoi 
in den Sinns Itarüv 



I Sinus truisver 

Sinus occipitalis (in der Falx cercbclli) 

Fig. 1086. Die Venen der Gehirnbasis: die mitllcrc Großhirnvenc, V. cerehri nicdi;i; 
die unteren Grolihirnvencn, \'v. ccrcbri inferiores; die Wurzeln und der Stiimm der 
Roscnthalschcn Vene, V. b;is;ilis; die Venen der Brücke und die unteren Kleinhirn- 
venen, \'v. cerebclli inferiores. 
(D:is Gehirn wurde samt dem Tentorium cerebelli aus der Schiidelhöhle heniusde- 
nommen, wobei entlang den Ansatzr.lndern des Gezeltes der Sinus transvcr.sus und 
die Sinus pctrosi inferiores von unten eröffnet wurden. Die Stirnlappen wurden 
etwas auseinandcrgcdrängt, um auch die Venen an der medialen Fläche derselben 
ersichtlich zu machen. Der rechte Schlafen läppen ist von dem Großhimstiel abge- 
hoben und von ihm soviel abgetrajjen, dali der Stamm der Rosenthalschen Vene 
sichtbar wird.) 



Venen des Gehirns. 
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VENAE EXTREMITATUM 
SUPERIORUM ET INFERIORUM 



DIE VENEN DER OBEREN UND 
UNTEREN GLIEDMASSEN. 



•^ — «■ 



.^ 



j 



Die Veaen der oberen Gliedmaßen. 



Verbinduneszweig zwischen dci 
llachlichen und den tiefen Vc 
(Kam US 



Fasci» aniibi 




Fit;.10h7. Die liautvcncn der vorderen Schultcrycgcnd, des Obcr^ 
Ellbogenbeuge. 

Hautvenen des Arms. 



Die reuen der oberen Gliedmaßen. 




RMe venosnin volar 



. \'. inlercapitu litis 

-.Venae digitales volar«» ptoprii 



Venae intercapitulaie' 



Fig. li>ss. Die }l:iutvfncn der volaren Seite des Unlcrarms; und der Hand. 



Hautvenen des Arms. 



Die Veaen der oberen Gliedmaßen. 



Rete vtnomm iloraale 



Arcus venosi digilalr 




Vv. metacarpne dorsales 



Fiti- lOS*!. Die Hautvcncn der dorsalen Seite des Unterarms und der Hand. 



Hautvenen des Arms. 



Die Venen der oberen GliedmaBen. 




Fig. 1090. Die häufigsten V;iriaiitcn der Hauptvene des Armes. V.capitalis 
(K. V. Baräelebeu), und ihrer Kollateralbahnen. 



Hautvenen des Arms. 




Fig. 1001. Die tiercn Venen und Arterien der Fossa supraclaviculans major, der Achsel- 
hohle und der \'orderscite des Obcnirms; der Zusammenhang zwischen den ober- 
lliichlichen und tieten Venen der Ellbogenbeuge. 

Tiefe Venen der Achselhöhle und des Oberanns. 



Die Venea der oberat Gliedmxßea. 



3t. Irictps bncbii iCapal loagi 

M r-r..- ,:.,:]. r 

1. V. circnmllcia »capuJae 




>ior»rhc A. colU- 

Liciimtlex« humrri 
.„slCTior (V.r.) 



aIu uln«i» supe- 
ilct A. profuixlit 
lt.) und Ucglcit- 



imles radiale) 



Fig. I09J. Die liefen Venen und Arterien an der dorsalen Seile der rechlen Sthuller 

und des Oberarms; Ansicht von hinUn, 
(Der Deltamuskel wurde an seinem hinleren Kand einfieschnillen und ;iuseinand(T- 
ßclegl, der M. leres minor etwas hinaufgezogen, um die durch die beiden AchsellUckin 
durchtretenden Gctiifje darzuslcllcn. Der laterale Kopf des M.triceps braehii wurde 
der Länge nach gespalten und auscinandergeletit, um die Verteilung der Vasa pro- 
funda bnichii freizulegen.) 



Tiefe Venen der Schulter und des Oberarms. 



Die Venen der oberen Gliedmaßen. 




I-'iff, UfXi. Die ticlcn Venen und Arterien der Ellbogcnbcut;e und der volaren Seile des 
Unterarms; der oberlllichlichc venöse und arterielle Hohlhandbogcn. 



Tiefe Venen des Unterarms und der Hand. 



Die Venen der oberen Gliedmaßen. 701 

_ _ .Y, madiAnoB 

_ A. und V. collateralis ulnaris inferior 







,V iiiiirfmaeas dors&IlalV. 



Fit.'. 1W4. Die ticlcn Venen und Arterien der Ellbogcnbeutrc und ihr Zusammcnhanir 

mit den liefen Venen der volaren Seite des Unterarms; der tiefe venöse und ariericllc 

Hohlhandbogen. 

Tiefe Venen des Unterarms und der Hand. 



Die Venen der unteren Gliedmaßen. 



I.jmphoglandulac inguuihl 



V. circumflexs ilium supcrficiali 



Subkutanes Venennetz 
an der Vorderse te ( 
dci Obeischcnkels 



Vv. pudcndae extcnuc 



VT.Bcrotales interiorcs 




Fig. lOT). Die Hiiutv'.ncn der vorderen und medialen Seile des rechten Oberschenkels, 

der unteren Bauch}iei;end und der llufiercn mllnnlichcn Geschlechtsteile. Die große 

und die akzessorische Koscnvenc, V. saphena magna und V. saphena acccssoria; die 

oberflächlichen Lymphknoten der Leisten- und Unterleistengegend. 

Hautvenen der unteren Gliedmaßen. 



Dte Venen der unteren Gliedmaßen. 




Flg. 10%, Ansicht von der vordi 
und medialen Seite. 



Fifj. ICW7. Ansicht von der hinteren 
und lateralen Seite. 



Die Hautieiieu des Uiilerschenkelfi und des Fußes: Die große und die kleine Rosen- 
vene, V. saphena magna und V. saphena pari'a, und ihre Wurzeln. 

Hautvenen der unteren Gliedmaßen. 



Die Venen der unteren Gliedmaßen. 




Fig. 1098. Die liefen \'encn und Arterien der recliien Gesäßgegend unO der Fo: 
ischiorectalis mit den obertlUchlichen GefiiÜcn an der hinteren Seite des Hodensackes. 
(Der große und der mittlere Gesiifjmuskcl, sowie das Lig. sacrotuberosum wurden 
entzweigeschnitten und auseinandergelegt, der vierseitige Schenkelmuskel teilweise 

entlernt.) 



Tiefe Venen der Gesäßgegend. 



Die Venen der unteren Gliedmaßen. 



A. and V. ciicuniflexa ilinm proftind: 




'•iinira vagln»lh 



Endstück der A. ii. V. profunda femons 
(A. and V. pcrforans III.} 
Fig. 1099, Die Verteilung der V. und A. profunda femoris, die Vasa obturatoria, die 

dorsalen Blutgefäße des Penis und die Venen des Hodens. 
(Die vordere Bauchwand wurde samt dem Leistenband entfernt; die Mm. pcctineus, 
adductor brevis und longus wurden bis auf kurze Stümpfe abgetragen, um die Vasa 
obturatoria und circumflexa femoris medialia bloßlegen zu können. Auf der rechten 
Körperseite wurden der Hoden und der Samenstrang entfernt, während auf der 
linken Seile an denselben das Rankcngcflccht, Plexus piimpiniformis, dargestellt 
wurde. Am Penis, welcher von der V. dorsalis aus und durch Einstich in ein Corpus 
cavernosum injiziert ivurdc. sind die tiefliegenden RUckengcniße freigelegt worden.) 



Tiefe Venen des Oberschenkels und der männlichen Geschlechtsgegend. 



Die Venen der anteren GUedmaSen. 



V. circumflexa iliui 



A. und V. circumnex. 
superfidalis 



iiundBcKlcl 
V. circumflei» femoris 



i epigastricie snperfici>les 

\ * epigislricae inferiores 




Fie.llOO. Die Schcnkchiilcrit, und die Sthcnkehtnc A und V. fcmoralis, bis zu ihrem 
Eintritt in den Hiiiiferschcn K:inal, und die \ crzweigung der A. und V. circumllexa 

femoris lateralis; Ansicht des rechten Oberschenkels von vorn. 

(Die Mm. sartorius und rectus femoris wurden teilweise entfernt und die Mm. tensor 

fiisciae laiac und vastus lateralis lateral abgezogen.) 

Tiefe Venen an der vorderen Seite des Oberschenkels. 



Die Venen der unteren Gliedmaßen. 



Vv. circumflexae kmons 

A. profunda ri.'n]ori- 

il. vmataa /»fr/i/i.-. 

A. pcrroians I. und Vv. perfDraiiti;s I. 



A.undV. perforaTi<n._. 



Endstück der A. und V. jitiifiimla. 
remoris (A. und V. petfocaii- HI.) 



A und V dccunitlcxj iliuni profunda 



V und N V cpigtatricae inferiores 
V femoralis 



\> pudendie eileraae 



V. profunda femoris 



X. mMurtor brevii 




Vf,ril-ri- Wand rfps Haatcr.ich'-n 

A'aw.'iAs igvspnllvn a, »aaeinmndrr- 

geifgl} 



rcma and Bcglcitvenen 



Fig. 1101. Dk' tiefe Scheu kfl^trtfrie und die tiefe Schenke) veno des rechten Ober- 
schenkels in der Ansicht von vorn. (Am Präparat der Fig. 1100 ivurde ein Stück der 
A. und der V. femoralis ausgeschnitten, der Ät. adductor lonpus teilweise abgetragen 
und der Hiitilersche Kanal von vorn geöffnet.) 
Tiefe Venen an der vorderen Seite des Oberschenkels. 



Die Venen der nnteien GUedmaSen. 



(proiimaler sublcuUnei 

der V. femoiopopliCe*) 



Verbindung mit den tiefen Vcn 



V. remoTOpoplitei (distal er, loil 

teiUunlerderF»cial>t>gekg< 

und den N. cutuieiu femoii 

posterior begleitender Abschi 



V popln 
V. saphena mai^j 




FsBcU lau 



FijT. 1102, Die \'. femoropoplitea des rechten Oberschenkels. 

(Enllanff der Mitte des Oberschenkels wurde der zwischen den Schichten der Fascia 

lata verlaufende N. cutaneus femoris posterior mit den ihn begleitenden GtfUßen 

freigele^jt und im Bereich der Kniekehle die Faszie vollständig entfernt.) 

Oberflächliche Venen an der hinteren Seite des Oberschenkels. 



Die Venen der unteren Gliedmaßen. 



AI. »drlaclor magnau 




M. xemiteaillai 



M. aemimvnibniiM^ 



A. und V. perforans I, (zwischen 
den Mm. adductor tninimus und 
adductor migniu durchlrctcnd) 



A und V. perforani IIL 



Fiß. 1103. Die durchbohrenden Venen, Vv. perforantcs, und ihre Verbindunp mit der 

V. siiphcna parva, an der hinteren Seite des rechten Oberschenkels darf;estcllt. 
[Die Muskeln der Beugergruppe wurden .soweit al.s möglich von einander abgezogen.) 

Tiefe Venen an der hinteren Seite des Oberschenkels. 



Die Venen der unteren GUedmaßen. 






Kamiu pcrforansdcrA.peronaeatuidBcgl 



II der A. tibislis anterini 
Rljaui pcrforans der A.peionaea a. Beßliiii 
A. malleolaris anterior IWcrüli 
Vv. malleotarea 



A. arcuata und 




titiiali) anterior und 



und Vv. dorulcs pedis 



enosus dorsal is pedis 



Vv. digitales pedis 
dorsales 



Fi(j. 1104. Diu vordcrfn Muskeln des Unterschenkels wurden auscinandcrgezoycn, der 

proximale Teil des vorderen Sehicnheinmuskcls vom Knochen abgelöst und zurück- 

Keleiit, der kurze Zehenstrecker und die Sehnen des langen Zchenstrcckcrs bis zu 

den Grundstücken der Miltcltüßknochen enilernt. 

Tiefe Venen und Arterien an der vorderen Seite des Unterschenkels und am 
Füll rücken. 



Die Venen der naieren Gliedmaßen. 




Fig. 1105. Die langcnKnieheufier und die Ursprungsstümpfe des M.Kastrocnemius wurden 
üuseinundcrgezogen, die Achillessehne ober dem Fcrsenhöeker quer durchgeschnitten, 
der M. soleus vom Schienbein abgelöst und samt dem M. giistrocnemius lateral ab- 
gezogen; der lange Großzehenbeuger wurde gespalten und auseinandergelegt. 
Tiefe Venen an der hinteren Seite des Unterschenkels. 



Die Venen der nnteren Gliedmaßen. 



A. donatis pedis und Vv. doi 



tensor bm]liiri\ h'igu.-^ __. 



Arcu« vcnosus doreali 



ic dij^lalcs pedls dut 




Vcnae intetcapituUre« 



Fig. liOd. Die oberflächlichen Venen und die liefen Venen und Arterien des Fufi- 
rückens: Die dorsalen und die gemeinschaftlichen Zehenvenen, Vv, digitales pedis 
dorsales und Vv. digitales communes pedis; die dorsalen Mittelfußvenen, Vv. meta- 
tarseae dorsales, und die Zwischenköpfchenvenen, Vv. intercapitulares (pedis); der 
dorsale Venenbogen des Fußes, Arcus venosus dorsalis pedis, und das venöse Fuß- 
rückennctz, Rete venosum dorsale pedis; der Übergang der FußrUckenvenen, Vv. dor- 
sales pedis, in die vorderen Schienbeinvenen, Vv. tibiales anteriores; die große Rosen- 
vene, V. saphena magna. 
(Am Unterschenkel wurde von den vorderen Muskeln nur der M. tibialis anterior er- 
halten; am FußrUckcn wurde der kurze Zehenstrecker entfernt, wahrend die End- 
stücke der Sehnen der langen Zehenstrecker erhalten blieben.) 



Venen des Fußrückens. 



Die Venen tter unteren Gliedmaßen. 



\'cnac iiUeivapitularcs 




Fig. 1107. Die ohcrfliichlichen Venen und die ticfi'n Venen und Arterien der Fußsohle: 
Dji.s venöse FuÜsohlcnnctz, Rete venosum plantare, und das venöse Fersennetz, Rete 
vcnosum ciilcancum; die plantaren Zehenvenen, Vv. digitales plantares, und die Zwi- 
schenköpfchenvcnen, Vv. intercapitularcs (pedis); die plantaren Mittclfuüvencn, Vv. meta- 
tarseae plantares, und der venöse Fußsohlenbogcn, Arcu.s venosus plantaris; der Über- 
gang der FufJsohlcnvcnen, \'v. plantares, in die hinteren Schienbeinvenen, \'v. tibiales 
posteriores; die plantaren Wurzeln der großen und der kleinen Rosenvene, V. saphena 

magna und V. saphena parva. 
iDie Muskeln der Fußsohle wurden mit Schonung der obertliichlichcn und tiefen Blut- 
gefäße giinzlich entfernt.) 



Venen der Fußsohle. 
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SYSTEMA LYMPHATICUM. 



• • 



DAS LYMPHGEFASSSYSTEM 



L. 



4 

90* 



Allgemeine Verbältnlase des Lymphgefäßsystems. 



.vVasa affercDtia 




Vasa afTerenlia 




Vasa cFTeTentu im Hiius 



Hilusslroma mit 
den sich sammeln- 
den aiuführenden 
Lymphgcrftfiea 



lliijdcgewcbsk:^)««! 



Fijr. 1108. Lymphknoten aus der Gruppe 
der Lymphoglandulae hypogastricac des 
Menschen mit den injizierten zuführenden 
und ausführenden Lymphgefäßen, Vasa 
aiferentia und Vasa efferentia. 



Fig. 1109. Querschnitt durch eine Lympho- 
glandula hypogastrica des Menschen nach 
Einspritzung der Lymphbahnen mit Ber- 
linerblau und Erhärtung in Alkohol. 



Rindenk nölchen 




Längsschnitt) I 



X*ig. 1110. Durchschnitt durch eine in Alkohol 

erhilrtcte Lymphoglandula mescnierica, 
(Dif liluigcfäßf, an dem Präparat mit ikrliner- 
hlau eingespritzt, sind tielsehwarz gezeichnet.) 



l^'ig, llll.Rindenknötchen und Mark- 
strängc einer Lymphoglanduhi me- 
senterica im Durchschnitt, hei stär- 
kerer Vergrölierung gezeichnet. 



Lymphoglandulae, Lymphknoten. 



AJIgemeine Verbältnlase des Lynipbgefäßayatems. 



B in dcgCHcbsk apsel 



MukstrOnge (Üubstatitii medullär i] 




Fig. IIIL'. Schcmaiischc Darstcllunfr des inneren Haues eines Lymphknotens mit den 
zu- und ausführenden Lymphgüfaßen, Vasa affcrcntia und Vasa cffercntia. 



Lymphoglandulae, Lymphknoten. 
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V'.jujtuli 
Duclui I Truncus jutnilaris dexicr , 



Das LympbgcfäßByetem. 

Ductus Ihor 



lyinph«ticu5 I 

dcxlcr Truncus subcli 
V. subclavia 



V. anonymi 



— 1.ynipho|;laDdu]ae ixillares 
(Ijmphmticus) 




P ff 11 D r i 1 hbru >, ng Du u ho u und d n hn nmündend n 
[jmphj, fß mm d )mph f ti und T n phkno n d h n n Kumpfw nd; 
die obcrilüchlichcn und liclcn LymphffclUßc- und Lymphknoten der Subinguinalgcgend. 

Ductus thoracicus, Milchbrustgang. 



Dita LymphgefäBayalem. 




Fig. li!4. Die Milchsafigcfiiüe und die Gckröslymphknoten, an einer DUnndarmschlingc 
durch Injektion mit Quecksilber dargestellt. 



Milchsaftgefäße, Vasa chylifera; 
Gekröslymph knoten, Lymphoglandulae mesentericae. 



Da» LympbgefäSsyalem. 




Fig. llir>. Die oberfl iclilichcn L\mphgcfißc \ is i Ijmphatica buperficialia, des Koples 

und HalsLs dtr obLrtn Brust und bthultertcgend mit den zugehörigen oherflachlithen 

Lymphknoten. 

Lymphgefäße des Kopfes, des Halses und der vorderen Brustwand. 



Das Lympbgefäßsystem 



V. faci! 




Fig. 1116. Die obertlltchlichcn Lymphyefiißc des Kopfes und die tiefen LymphgcfiilJc, 

Vasa lymphatica profunda, des Halses und der Achselhöhle mit den zuyehüri^'en 

Lymphknoten; die Lymphgefäße der weiblichen Brustdrüse. 

Lymphgefäße des Kopfes, des Halses, der Achsel und der Brustwand. 



Das LyntpbgefäBayatem. 




Die obcrIiUchlifhun Lymphgefäße, Vasa lympha- 

rlicialia, des Armes, dur vorderen und seitlichen 

ind und der Brustdrüse und ihre Beziehungen zu 

■rli.ichliclu'n ! .vmphknoten der EUhn^rensegend und 

-■n Lvniphknuten der Ailisilh.ihle, An dem 

LTi (^hjekl saminfln sich die l-vmphgcPdße 

i'l.ivicularis und der ohcrcn Sfhuliergfesentl 

in, welehei- oberh:ilb des Sehlüssclbeins in 

, wührend ;mi Priipiirat der l-'iy. 1115 die 

Irr üenanntcn fiefiendcn und jine der Regio 

■is s;imlliiii XU dm l.>mphoL'l;uidulae asil- 



Lymphgefäße der oberen Gliedmafien, der vorderen und seitlichen Rumpfwand. 



Das Lympbgefäßsystei 



A. brichialis und Vv. brachi 



Sehne dea Jtf. 



V>M iTmphalica profuni 



faacJa «iitilitai-Mi 



L]rniph|;enui5tanimcbeti do 

Daumens /, 




Visa lymphatica supcrficialia 



Lympliogttndulae cubilales supcrlicml« 



.ymphoglanduUe cubitales profundae 



Vasa Ijrmphatica superliciilia 



Fig. 1118. Lymphgeläßc an der Volaiscitc des Unterarms und der Hand. In der E 11- 

bogengrubc sind nach Spallung der Faszie die liefen LymphyoUllJe'und Lymphknoten 

dargestellt. 



Lymphgefäße der oberen Gliedmaßen. 



Dsts LymphgetäSaystem. 




Fig 1119 Dit obcril ichlichen LjinphgefJße Vis i Ijmphatica snpcrficialia. der Lcislfn- 
gcgcnd der m innlichen äußeren Ges^hlechtswerkzcuge und der Niichharrcgioncn mit 
den zufjehörigcn L}mphknotcn, das oberflächliche Leistcngcllechl, Plexus inguinnlis. 
(Das obere Hörn des Margo falciformis und ein Teil der großen Koscnvenc wurden 

entfernt.) 



Oberflächliche Lymphgefäße und Lymphknoten der Leistengegend und der 
männlichen äußeren Geschlechtswerkzeuge. 



Das Lympbgefäßayatem. 




Fig. 1120. Die obcrtliichlichcn !,ymph(;et;ilJt', \'as;i lymph;Uic;i supcrticialia, der Leisten- 
gegend, der wcibliciicn tiußcrcn t;('sohlrchlswcrkzcui;f und der Nachbarregionen 
mit den zugehörigen Lymphknoten. 



Oberflächliche Lymphgefäße und Lymphknoten der Leistengegend und der 
weiblichen äußeren Geüchlechtswerkzeuge. 



Das LympbgefäBsyatem 



Lymphoglandulac m^i 




V. epigulrio superßcialis 



Fiy. 1121. Die oberflächlichen LymphgelÜlie, V;ts;i lymphatica supcriicialiii, der rechten 
unteren Glietlmiiße, der mannlichen iiufiercn Geschlechtsteile und der vorderen Bauch- 
wand, mit den Lcisicnlymphknoicn, I,ymphog:l;mdulae inguinales, und den Lympho- 
glandulac subinguinales superficiales. Ansicht von der vorderen und medialen Seite. 
(Die Lymphgefäße sind mit Quecksilber injiziert worden.) 

Lymphgefäße der unteren Gliedmaßen. 



Das Lymphgefäßayatem. 



Vas lymphaticum profundum 



Lymphoelandulac pcplilc 



Fig. 1122. Die obcrtl.'ichliclirn l,ym|ilij;criilJL', \;is:i lymphatica supcrficiaiia, an der 
hinteren Seite der rechten unteren Glied malie, der Hurtjxejrend und des Hodensiickcs. 
In der Kniekehle sind nach Spaltung der Faszie die tiel'en LymphgclJilJe und Lymph- 
knuten dargestellt worden, 

Lymphgefäße der unteren Gliedmaßen. 



Das Lymphgefäßsyatem 



QImna cliloridi 

V. ep [gastrici superficUlis 
Lymphoglanclulae sublDgiiinBlcs snpcrüdales 



Dorsale LymphgefUJe der Clitoris 

Haat dea Lablam majaa padrnril 




Feligfwebc d 



'Füssa Isctiloreclalis 



Fig.ll23. Die obcrIlUchlichcn Lymphgefiifjc , Vasa lymphatica supcrlicialia, dcrMiltcl- 
llcisohf;om.'nd und der weiblichen Uußcren Gcschlcchtswerkzcufic. (Um die dorsalen 
LymphycliltJc der Clitoris zur Ansicht zu bringen, ist, wie auch in Fig. 1120, die vordere 
Kommissur der {^roüen Schamlippen, sowie die \'orhaut der Clitoris abfietragen und 
so das Corpus clitoridis rrciyelcfit worden. 



Oberflächliche Lymphgefäße der Mittelfleischgegend. 
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Lateinische Namen: 

Die mit * bezeichneten Namen sind in dem von der anatomischen Gesellschaft festgestellten Verzeichnis nicht enthalten. 



A. 

♦Ang^ulus venosus 585, 684. 
Annuli fibrosi (cordis) 576. 
Aorta 564, 566—569, 571, 573, 577, 585, 592. 

» abdominalis 592, 595, 597, 598, 644, 662, 678. 
» ascendens 562, 568, 569, 573, 577, 579, 584, 

586, 590, 592. 
» descendens 579, 580, 584, 590, 592, 613, 664, 

685. 

> » dextra 578. 
» thoracalis 589, 590. 

Ramus visceralis 589. 

Scbichtung* der Wand 556. 
Apex cordis 562, 563, 569, 586. 
Arcus aortae 562, 573, 577, 579, 583, 590, 592, 662. 
» (arteriosus) plantaris 657, 660, 

Rami perforantes 651, 657. 

> raninus 620. 

> tarseus inferior 612. 

> > superior 612. 
9 venosi digitales 696. 

» venosus dorsalis pedis 703, 710, 712. 
» » juguli 584, 671, 684, 698. 

> > plantaris 713. 

> volaris (arteriosus) profundus 634. 

> > » superficialis 633, 639, 723. 
» > venosus profundus 701. 

> > > superficialis 700. 
Arteria 557, 558. 

> acetabuli 644. 

> alveolaris inferior 616, 619, 688: 

Ramus mylohyoideus 616, 619. 
Arteriae alveolares superiores anteriores 616. 
Arteria alveolaris superior posterior 616: 
» *Rami gingivales superiores 617. 

> angularis 610 — 612, 617. 

» anonyma 579—586, 590, 592, 612, 613. 

> appendicularis 596, 597, 678, 679. 

> arcuata 651, 710. 

> auditiva interna 619, 622, 623. 

> auricularis posterior 611, 613 — 617,619,666: 

Ramus auricularis 611, 612, 615. 
» occipitalis 610, 614, 615. 
» auricularis profunda 617. 

> axillaris 611, 628, 629, 683, 684, 698: 

Rami subscapulares 629. 
» basilaris 622, 623: 

Rami ad pontem 623. 



Arteria brachialis 628—634, 638, 699—701, 723: 
Hautzweige 630, 632. 
Schichtung der Wand 556. 
Arteriae bronchiales 590, 592, 612: 
*Rami oesophagei 590. 
Arteria buccinatoria 616. 

» bulbi urethrae 600, 601, 603. 

> » vestibuli (vaginae) 605, 607. 

» canalis pterygoidei (Vidii) 617—619. 

» carotis communis 579, 590, 592, 610—613, 

626, 685. 
» » externa 579, 610, 612, 613, 616—620, 

685, 689. 

> > interna 578, 579, 610 -613, 616— 623, 

685—687, 689: 
Ramus caroticotympanicus 618. 

> centralis retinae 617. 

> cerebelli inferior anterior 622, 623. 

» > > posterior 622, 623, 625. 

» > superior 622, 623, 625. 

Arteriae cerebri 622 — 625. 
Arteria cerebri anterior 622 — 625. 

» » media 622—624. 

> » posterior 622 — 625. 

» cervicalis ascendens 612, 622: 

Rami musculares 614. 

Ramus profundus 615. 

Rami spinciles 622. 
» cervicalis profunda 615, 622, 666, 667, 686. 

> » superficialis 610—612, 629: 

Hautzweige 670, 671. 
» chorioidea 623. 
Arteriae ciliares posteriores 617, 621. 
Arteria circumflexa femoris lateralis 641 — 644, 
658: 
Ramus ascendens 642 — 644, 706. 
» descendens 642—644, 706. 
» circumflexa femoris medialis 602, 642 — 644, 
705: 
Ramus profundus 643, 644, 646—649, 704 : 
Ramus acetabuli 644. 
» superficialis 641 — 644. 

> circumflexa humeri anterior 628, 629, 698. 

> > » posterior 614, 628, 629, 

631: 
Hautzweige 670. 
» > ilium profunda 598, 601. 

> » > superficialis 599, 640, 

041, 671. 
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Arteria circumflexa scapulae 614, 628—631, 684, 


Arteria gastroduodenalis 594, 595, 678. 






699: 


Arteriae gastroepiploicae, dextra und sinistra 594, 






Hautzweige 670, 


595, 678: 






» clitondis 604, 605, 607, 676. 


» Rami epiploici 594, 679. 






» coeliaca 578, 580, 592, 594, 595, 598, 662, 


Arteria genu inferior lateralis 649, 650, 654, 655. 






678. 


» > > medialis 649, 653—655. 






> colica dextra 596, 679. 


» » media 649, 654, 655. 






» » media 596, 597. 


» > superior lateralis 649, 650, 654, 655. 






» > sinistra 597, 678: 


» > > medialis 641, 642, 649, 653 






aufsteigender Ast 596. 


bis 655. 






» coUateralis media 631, 699. 


> > suprema 642, 643, 653—655, 706, 






> » radialis 631, 634, 635, 638; 


707: 






accessorische (Var.) 699. 


Rami articulares 642, 643. 






> > ulnaris inferior 630, 632, 633, 


» musculares 642. 






698, 700, 701. 


Ramus saphenus 642, 643. 






» > > siiperior 630, 633, 634, 


> glutaea inferior 580, 600—602, 604, 606, 






638, 698, 699. 


608, 646—649, 672, 674, 






♦Arteriae colli et capitis 610—626. 


675, 704: 






Arteria comitans n. ischiadici 602, 646 — 649, 674, 


Hautzweige 645, 670. 






675, 707. 


> » superior 580, 600, 601, 606, 608, 






» conununicans anterior 623, 625. 


647, 672, 676: 






> > posterior 623. 


Hautzweige 645, 670. 






> coronaria (cordis) dextra 562, 563, 569—571, 


Ramus inferior 647. 






573, 590, 592: 


» superior 646—649. 






Ramiis descendens posterior 563, 


> haemorrhoidalis inferior 601, 602, 604, 605, 






570, 584. 


608, 646, 647, 649: 






> coronaria (cordis) sinistra 568—571, 573, 


Hautzweige 645, 670. 






590: 


» > superior 597, 600, 606, 607, 






Ramus circumflexus 563, 567, 570, 573, 


672, 676. 






585. 


*Arteriae helicinae 560. 






> descendens anterior 557, 562, 570, 


Arteria hepatica 594, 595, 678. 






573, 584, 585. 


> » propria 594, 595, 678: 






» cystica 594, 595, 678. 


Ramus dexter 594. 






» deferentialis 600, 601. 


> > sinister 594. 






Arteriae digitales (manus) dorsales 637. 


» hypogastrica 592, 593, 598, 600, 601, 606 






> > (pedis) » 650, 651. 


bis 608, 672, 676, 677: 






9 9 plantares 656, 657 : 


Rami parietales 606. 






Rami anastomotici mit den 


» viscerales 606. 






Aa. metatarseae dorsales 


Arteria ileae 596. 






651, 656, 657. 


Arteria ileocolica 596, 597, 679. 






> > volares communes 633, 634, 636, 


» iliaca communis 580 , 592, 598, 601 , 606 bis 






700. 


608, 672, 673, 676, 677. 






» » > propriae 633, 636: 


9 » externa 580, 592, 598, 601 , 606—608, 






dorsale Zweige 637. 


644, 662, 663, 672, 676, 677. 






Arteria dorsalis clitoridis 605, 607, 675, 676. 


9 iliolurabalis 592, 593, 600, 601, 606, 






» . nasi 610—612, 616, 617, 621. 


676: 






> » pedis 650, 651, 660, 710, 712. 


Ramus iliacus 592, 593, 598, 662, 663. 






Ramus plantaris profundus 651, 657, 


» lumbalis 592, 593. 






660. 


> spinalis 592, 606. 






> dorsalis penis 600, 601, 603, 672, 673, 


infraorbitalis 611, 612, 616, 688. 






705. 


Arteriae intercostales 593, 622, 663, 664 : 






> epigastrica inferior 598, 599, 601, 644, 662, 


vSchema der Verzweigung 589. 






673, 705—707: 


Rami anteriores 589, 592, 593. 






Hautzweige 599, 671. 


Rami cutanei anteriores (abdominales) 599 ; 






Ramus obturatorius 601. 


Rami mammarii mediales 599. 






» epigastrica superficialis 599, 640—643, 671, 


> cutanei laterales (pectorales et abdomi- 






706. 


nales) 589, 670; 






> * superior 599, 612: 


Ramus anterior 589; 






Hautzweige 599, 671. 


Rami mammarii laterales 599. 






» ethmoidalis anterior 618, 619, 621, 622, 


» posterior 589. 






687. 


* > dorsalis 589, 591, 592, 665. 






» » posterior 618, 619, 621, 687. 


Rami musculares 590, 591. 






♦Arteriae extremitatum superiorum et inferiorum 627 


» posteriores 589—591, 593, 622, 667: 






bis 660. 


Rami musculares 589, 591. 






Arteria femoralis 598, 599, 641—644, 658, 659, 662, 


Ramus cutaneus * dorsalis (lateralis) 






705—707, 724, 725: 


589, 591, 614, 670. 






Rami inguinales 640. 


» cutaneus * dorsalis (medialis) 






* > musculares 643, 649. 


589, 591, 614, 670. 






» frontalis 610—612, 616, 617, 621. 


spinalis 589, 593, 622. 






Arteriae gastricae breves 595, 678. 


Arteria intercostalis suprema 590, 592, 622: 






Arteria gastrica dextra 594, 595, 678. 


Rami dorsales 615, b22. 






> > sinistra 594, 595, 662, 678: 


» spinales 622. 






Rami oesophagei 594. 


» interossea communis 633, 634. 
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Arteria interossea dorsalis 634, 635, 637, 639. 

> » recurrens 635. 

^ » volaris 634, 635, 639, 701 ; 

dorsaler Endast 635, 637. 
Arteriae intestinales 5%, 719. 
» jejunales 596. 

> labiales anteriores 599, 604. 
Arteria labialis inferior 611, 612, 616, 617. 
Arteriae labiales posteriores 604. 
Arteria labialis superior 610—612, 616, 617 

> lacrimalis 617, 621. 

> laryngea inferior 620. 

» » superior 6 1 0, 6 1 2, 6 1 6, 620, 683, 688. 

» lienalis 594, 595, 598, 662, 678: 
Rami lienales 594, 595, 598. 
» pancreatici 595. 

> ligr. teretis uteri 599, 676. 

> lingualis 610—613, 616—618, 620, 685, 686, 

688, 689 : 
Rami dorsales lin^uae 618, 620. 
Ramus hyoideus 610, 612, 616, 618, 620. 
Arteriae lumbales 592, 593, 598, 600, 606, 662—664, 
672: 
*Ramus anterior 593. 

dorsalis 593, 600, 606, 692: 
Hautzwei^e 645. 
*Rami cutanei dorsales (mediales und 
laterales) 670. 
Ramus spinalis 593, 600, 606. 
Arteria lumbalis ima 592, 598, 606. 

malleolaris anterior lateralis 650 — 652, 708. 

> > medialis 651. 

> posterior lateralis 654, 655, 711. 

> » medialis 653-655, 711. 
mammaria interna 589, 599, 611, 612, 684: 

Rami intercostales 589, 599, 612. 
> perforantes 589, 599, 610, 612; 
Rami cutanei 599, 671. 
> mammarii 599. 
Rami sternales 589. 
Ramus costalis lateralis (V'ar.) 599. 
» masseterica 616. 

> maxillaris externa 610—613, 616—618, 682, 

688, 689 : 
Rami glanduläres 611. 
» maxillaris interna 6 13, 6 16, 6 17, 6 19, 688, 689. 

> mediana 633, 636, 700. 

* Arteriae mediastinales anteriores 589, 612. 
Arteria meningea anterior 618, 621, 622. 

» » media 616,617,619,621,622,687: 

Ramus menin^^eus accessorius 617, 621. 
» orbitalis (\'ar.) 621. 
» petrosus superficialis 621. 

> meningea posterior 613, 619. 

> mentalis 611, 612, 616. 

» mesenterica inferior 595, 597, 600, 606. 
^ > superior 595 — 598, 678, 679. 

Arteriae metacarpeae dorsales 635, 637, 639. 
» > volares 634, 639, 701. 

Rami perforantes 634, 685. 
» metatarseae dorsales 650, 651, 060. 

Rami anastomotici zu den 
Aa. dig'itales plantares 65 1 , 
656, 657. 
» » plantares 65(), 657, 660. 

Arteria musculophrenica 599, 6 1 2. 
♦Arteriae nasales anteriores laterales 619. 

* » > » septi 618. 

> » posteriores laterales 619. 
» » » septi 618. 

♦Arteria nasopalatina 618, 619. 

* nutricia femoris inferior 649. 

> » > superior 619. 



Arteria nutricia fibulae 655. 
Arteriae nutriciae humeri 631. 
Arteria nutricia tibiae 655. 

> obturatoria 601, 608, 644, 673: 
Ramus anterior 644. 

> posterior 644. 
» pubicus 601. 

occipitalis 610, 611, 613—617, 619, 666, 683, 
686: 
Rami occipitales 614, 615. 

« musculares 614. 
Ramus descendens 611, 614, 615, 617. 

> mastoideus 614, 615. 
Arteriae oesophageae 590, 592. 

* Arteria omphalomesenterica 578. 

. ophthalmica 617, 621, 622, 686, 687: 
Rami musculares 621. 

> ovarica 607, 608, 677. 

> palatina ascendens 613, 617 — 619. 
Ramus tonsillaris 617 — 620. 

» palatina descendens 617, 619. 
I » > major 619: 

I *Rami gingivales superiores 619. 

Arteriae palatinae minores 619. 

> palpebrales laterales 612, 616, 621. 

> » mediales 612. 

> pancreaticoduodenales inferior und supe- 
rior 595, 596. 
Rami duodenales 595. 

> pancreatici 595. 
Arteria penis 600—603, 672 674. 

» perforans prima 642 — 644, 646, 647,649, 705, 

707, 709. 

> * secunda 643, 647, 705, 707. 
» » tertia 649, 659, 705, 707, 709. 

Arteriae perforantes, Hautzweige 645, 648, 670. 
Arteria pericardiacophrenica 612: 
^Rami mediastinales 612. 
* > pericardiaci 612. 
» perinei 601 — 605, 646, 647, 674, 675. 
» peronaea 653 — 65v>, 660, 711: 
Hautzweige 652. 
Rami calcanei laterales 652, 654, 655. 

» communicantes 654, 655, 709. 
Ramus perforans 650, 651, 655, 660, 710. 
^ pharyngea ascendens 613, 617 — 619, 686: 
Rami pharyngei 613. 

> phrenica inferior 592, 594, 598, 662: 
Rami suprarenales superiores 598w 

Arteriae phnenicae superiores 612. 
Arteria plantaris lateralis 653, 656, 657, 713. 
» » medialis 653, 656, 657: 

Ramus profundus 656, 657, 713. 

> superficialis 656, 657. 
» Poplitea 643, 648, 653— 655, 659, 709, 711: 

Hautzweige 645, 652. 
*Raini musculares 649. 
» princeps poUicis 634, 639, 701. 

> profunda brachii 629—631, 699: 
Ramus deltoideus 631. 

» profunda clitoridis 605, 607. 

* > femoris 641 — 614, 65S, 705, 707. 

linguae 618, 620, oSO. 
» » penis 560, 600, 601, 603, 673. 

Aiteriae pudcndae externae 5*)*>, 640, 641. 
.Arteria pudt-nda interna 600—006, 608, 046—619, 
672-677, 704. 
» pulmonalis 502, 504 — 509, 571, 572, 577, 
579, 58(f, 580, 588: 

Ramus dexter 503, 505 — 567, 572, 579 bis 
5S3, 588. 

> sinister 502, 503, 500 — 50S, 572, 
577, 579, 581, 5S3 — 585, 5S8. 
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Arteria radialis 632—637, 639, 698, 700, 701 : 


Ramus posterior 611 — 613, 616. 






Ramus carpeus dorsalis 635, 637. 


*Rami pharyngei 613. 






» > volaris 634, 701. 


Arteria tibialis anterior 650, 651, 654, 660, 710: 






» volaris superficialis 632—634, 636, 


Ramus communicans 651, 710. 






639, 700, 701. 


> fibularis 655. 






» recurrens radialis 630, 632—634, 701. 


» » posterior 654, 655, 660, 711, 713: 






> » tibialis anterior 650, 710. 


Hautzweige 652, 653. 






> » ulnaris 633, 700, 701. 


Rami calcanei mediales 653, 655, 






> renalis 592, 595: 


711. 






^Ramus capsularis 598. 


> transversa colli 599, 610—615, 628; 






Arteriae sacrales laterales 593, 598, 600, 601, 606, 


Ramus ascendens 611, 614, 






607, 662, 672, 676: 


615. 






Hautzweige 670. 


9 descendens 611, 614, 






Rami spinales 593, 600, 676. 


615. 






Arteria sacralis media 592, 597, 598, 601, 662. 


» 9 faciei 610—612. 






Arteriae scrotales anteriores 640. 


» > scapulae 590, 599, 611, 612, 628, 






> » posteriores 602, 704. 


629, 631 : 






* sigmoideae 597. 


Hautzweige 670. 






Arteria spermatica externa 598, 601, 641, 642, 662. 


♦Arteriae trunci 587—608. 






» > interna 592, 597, 598, 608, 662, 678. 


Arteria tympanica anterior 617. 






» sphenopalatina 617, 619. 


> > superior 621. 






> spinalis anterior 593, 622, 623. 


» ulnaris 632—634, 636, 639, 698, 700, 701 : 






> > posterior 623, 625. 


Ramus carpeus dorsalis 634, 635, 637. 






> sternocleidomastoidea 610, 616, 685. 


> > volaris 634, 701. 






* stylomastoidea 611, 613, 616, 617, 686. 


> volaris profundus 633, 634. 






subclavia 579, 582—586, 590, 592, 610—613, 


Arteriae umbilicales 578, 580. 






622, 628, 629, 664, 683. 


Arteria urethralis 603. 






» subungualis 617—620, 686: 


* uterina 606—608, 677: 






*Rami gingivales inferiores 619. 


Ramus ovarii 607, 608. 






» submentalis 610—612, 616, 619: 


» tubarius 607, 608. 






^Rami glanduläres 611. 


Arteriae vaginales 606, 608, 677. 






> subscapularis 628—630, 684 : 


Arteria vertebralis 579, 612, 613, 615, 622, 623, 626, 






Rami subscapulares 629. 


628, 685: 






> supraorbitalis 611, 612, 616, 617, 621. 


Rami spinales 622, 623. 






Arteriae suprarenales, inferior und media 598. 


Ramus meningeus 615, 619. 






» surales, *lateralis und *medialis 649, 653 


> muscularis 615. 






bis 655, 711: 


Arteriae vesicales 606. 






Hautzweige 648, 652. 


Arteria vesicalis inferior 600, 601, 608. 






Arteria tarsea lateralis 650, 651. 


Arteriae vesicales superiores 580, 600, 601, 672. 






Arteriae tarseae mediales 650, 651. 


Arteria volaris indicis radialis 634, 636. 






Arteria temporalis media 616. 


> zygomaticoorbitalis 610, 612. 






Arteriae temporales profundae, anterior und 


Atrium cordis 578. 






posterior 616. 


> (cordis) dextrum 562 — 565, 572, 574, 575, 






Arteria temporalis superficialis 610—613, 616, 617, 


584, 586. 






683, 688: 


> > sinistrum 563, 566, 567, 571, 573 bis 






Rami auriculares anteriores 610, 612. 


575, 581, 584. 






Ramus frontalis 610, 612. 


Auriciila (cordis) dextra 562, 564, 565, 568, 571, 572, 






> parietalis 610, 612, 666. 


577, 578, 580. 






» testicularis 598, 662, 705. 


> > sinistra 562—564, 566—568, 571, 






» thoracalis lateralis 628, 629, 671: 


573, 574, 577, 581, 586. 






*Rami mammarii 628. 








» thoracalis suprema 629. 








» thoracoacromialis 610, 611, 628—630: 


B. 






Rami pectorales 611, 628, 682. 








Ramus acromialis 610, 611, 628, 630. 


Basis cordis 563. 






> deltoideus 610, 611, 628, 630. 


Bulbus aortae 569, 592. 






f # 1 

' » » subclavius 628. 


> V. jugularis inferior 582, 583, 684—686. 






> thoracodorsalis 599, 628—630, 698. 


> » superior 685. 






Arteriae thymic^e 612. 


> vestibuli (vaginae) 605, 607, 675, 676. 






Arteria thyreoidea ima (Var.) 590. 








> . inferior 590, 592, 611—613, 620, 








626, 629, 663, 717: 


c. 






Rami glanduläres 613. 








» oesophagei 592, 613, 620. 


Chordae tendineae 564, 566, 567. 






» pharyngei 613. 


Circulus arteriosus (Willisi) 623. 






» tracheales 592, 613, 620. 


Cisterna chyli 718. 






» thyreoidea superior 610—613, 616, 617, 619, 


Confiuens sinuum 667. 






620, 626, 683, 685 ; 


Conus arteriosus 562, 564, 565, 570, 572, 576. 






Ramus hyoideus 611. 


Cor 561— 577. 






> sternocleidomastoideus 610. 


Corpus cavernosum 560. 






» anterior 611, 612, 616: 


Crista supraventricularis 564 ; 






Ramus cricothyreoideus 612, 


Abdruck an dem Herzausguß 572. 






610, 620. 


» terminalis 571. 
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Ductus arteriosus (Botalli) 577, 579, 581. 
♦ > Cuvieri 578, 579. 

> lymphaticus dezter 718, 721. 

> thoracicus 664, 685, 718. 

» venosus (Arantil) 580, 581. 



E. 



*Emissarium canalis hypogflossi (Var.) 685. 
> condyloideum 666, 667. 

^ mastoideum 666, 667. 

» occipitale 667. 

Endocardium 570. 
Epicardium 565, 566, 568, 570, 571, 584, 585. 



F. 



Fades diaphrag^matica (cordis) 563, 569. 
» stemocostalis (cordis) 562. 
*Foramen ovale (cordis) 577, 580. 
Foraoiina venarum minimarum (Thebesii) 565. 
Fossa ovalis (cordis) 565, 571; 
Abdruck an dem Herzausg^ufi 572. 



G. 



Glomus caroticum 619. 



H. 

Hilus des Lymphknoten 716, 717. 



I. 



Incisura (apicis) cordis 562, 563, 576. 
Isthmus aortae 569, 573. 



L. 



Lymphoglandulae cervicales profimdae superiores 

721. 

> superficiales 683, 720. 
cubitales superficiales 722, 723. 

> profundae 723. 
hypog^astricae 716. 
iliacae 718. 
inguinales 599, 640, 671, 702, 718, 

724—726. 
intercostales 718. 
lumbales 718. 
mesentericae 716, 719. 
occipitales 720, 721. 
parotideae 721. 
pect oral es 721. 
popliteae 727. 
sacrales 718. 

subinguinales profundae 718, 724, 

725. 
» superficiales 599, 

640, 671, 702, 718, 724—726, 

728. 
submaxillares 610, 721. 
submentales 720, 721. 



M. 

Musculi papilläres 564 — 568, 570. 

> pectinati 571. 
Myocardium 570, 574, 575. 



N. 



Noduli valvularum semilunarium aortae (Arantii) 

568, 571. 
> » > A. pulmonalis 564, 

571. 



Ostium arteriosum dextrum 569, 570, 586. 

> » sinistrum 568, 570, 586. 

> venosum dextrum 570, 571, 580, 586. 
» 9 sinistrum 569, 571, 586. 



Lacunae corporis cavemosi 560. 
* » laterales des Sinus sagittalis superior 688 

bis 690. 
Ligamentum arteriosum 562 — 564, 567 — 569, 583 

bis 585. 
Lig'amenta stemopericardiaca, *inferius und *supe- 
rius 582, 583. 
♦Ligamentum venae cavae (inferioris) 581. 

» umbilicale laterale 601, 606—608, 663, 

672, 676. 
*Limbus foraminis ovalis 577. 

» fossae ovalis (Vieussenii) 565, 571 ; 
Abdruck an dem Herzausgufi 572. 
Lunulae valvularum semilunarium aortae 568. 

» » > a. pulmonalis 564. 

Lymphoglandulae 716, 717. 

aorticae 718. 
auriculares anteriores 721. 

* posteriores 720, 721. 

axillares 718, 720—722. 
cervicales profundae inferiores 

626, 721; 
Verbindung mit der Lympho- 
glandulae mediastinales ante- 
riores 721. 



Pars membranacea septi atriorum 571. 
Pericardium 582 — 585, 612. 
Plexus (lymphaticus) aorticus 718. 

» axillaris 718, 721. 

> iliacus externus 718. 

> inguinalis, oberflächlicher 7 1 8, 

724. 

> > tiefer 718. 

> jugularis721. 

> lumbalis 718. 
» sacralis medius 718. 

(venosus) basilaris 685, 687. 

> haemorrhoidalis 676. 

venosus mammillae 671. 
(venosus j ovaricus 006, 677. 

pampiniformis 598, 662, 705. 

pharyngeus 685. 

pterygoideus 688, 689. 

pudendalis 672, 673. 

sacralis anterior 662, 663. 

subcutaneus ani 675. 

uterovaginalis 676, 677. 
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Plexus venosi vertebrales 669: 
externi 626, 665, 666; 
(*externi) anteriores 669. 

> posteriores 665, 666, 668, 669. 

interni 626, 667, 668; 
*anteriores 668, 669. 
•posteriores 667 — 669. 
» (venosus) vesicalis 672, 676. 
Plica venae cavae sinistrae 584. 



*Rami ciitanei (arteriosi) 630, 632, 640, 641. 

* > anastomotici (zwischen oberflächlichen und 

tiefen \'enen) 694, 698, 703. 
Ramus communicans 651, 654, 655, 708 — 711. 
Rete (arteriosum) acromiale 010, 631, 682. 

* articulare cubiti 631, 635, 699. 

» > genu 642, 643, 653. 

> calcaneum 652 — 657. 
(venosum) canalis hypoglossi 685. 
(arteriosum) carpi dorsale 635, 637. 

> > volare 634. 
» dorsale pedis 651. 

(venosum) foraminis ovalis 687. 
(arteriosum) malleolare laterale 650—652. 

> » mediale 651. 

> patellae 641, 650. 

> trochantericum 646, 649. 
venosum 558. 

» calcaneum 703, 711, 713. 
» cutaneum abdominis 671. 
» » pectoris 671. 

> dorsale manus 696. 
» > pedis 703, 712. 

> plantare 703. 

> volare manus 695, 697. 

*Retia venosa foraminum intervertebraliura 626, 667, 

668. 

* 9 * vertebrarum 668, 669. 






* 



s. 



Septum atriorum 565, 567, 569 — 572. 

» membranaceum ventriculorum 568. 

» musculare > 568. 

» vagfinae vasorum (femoral i um) 560. 

» ventriculorum 564, 566—568, 570, 572, 573. 
Sinus aortae (Valsalvae) 570, 573. 
» arteriae pulmonalis 562. 

> cavernosus 686, 687. 
» circularis 687. 

> coronarius 563—566, 509, 570, 572, 575, 579, ' 
584. 

» durae matris 667. I 

» intercavernosus anterior 687. 
> posterior 687. 

occipitalis 667, 691. 
petrosus inferior 685. 
petrosus superior 685, 687, 691. 
rectus, Einmündung in den Sinus transversus 

691. 
reuniens 578. 
sagittalis superior 690; 

HinmUndung" in den Sinus transversus 091. 
sigmoideus 667, 685, 686. 
sphLMH)parietalis 687. 688. 



Sinus transversus 667, 689, 691. 

» > pericardii 568, 571. 

* venarum (cavarum) 563, 571, 584, 585. 

> vertebrales longitudinales 626, 668, 669. 
Substantia corticalis (der Lymphknoten) 716, 717. 
> medullaris » » 716, 717. 

Sulcus coronarius 563, 565, 569, 572—575, 586. 
• » interventricularis 577. 
Sulcus longitudinalis anterior 564, 570,574,576, 577, 



586. 



> » posterior 563, 566, 569, 570, 

575, 576. 
» terminalis atrii dextri 563. 
Systema lymphaticum 715—728. 



T. 



Trabeculae carneae 567, 568. 

> corporis cavemosi 560. 

* > tendineae 567. 

Trigona fibrosa 576. 
*Tripus coeliacus (Halleri) 595. 
*Truncus arteriosus 577—579. 

> costocervicalis 613, 622, 663. 

> intestinalis 718. 

» jugularis 718, 721. 
Trunci lumbales 718. 
Truncus subclavius 718, 721. 

» thyreocervicalis 583, 590, 592, 611, 613, 
622, 628. 
Tuberculum intervenosum (Loweri) 565, 580 ; 

Abdruck an dem Herzausguß 572. 
Tunica albuginea corporis cavernosi 560, 

> externa (adventicia) 556, 557. 
» intima 556, 557. 

> media 556, 557. 



V. 



Vagina vasorum 560, 626. 

Valvula bicuspidalis (mitralis) 566—568, 570, 576: 
Cuspis anterior 567, 568, 570. 

> posterior 566—568, 570. 

> foraminis ovalis 567, 571, 577, 580. 
Valvulae semilunares aortae 576: 

V^alvula semilunaris dextra o70. 

» » posterior 568, 570. 

» > sinistra 568, 570. 

» semilunares a. pulmonalis 564 : 

Valvula semilunaris anterior 564, 570, 

571. 
> > dextra 570. 

» » sinistra 564, 570. 

N'alvula sinus coronarii (Thebesii) 565, 569, 570, 577. 

> tricuspidalis 564, 565, 568, 570, 576; 

Cuspis anterior 564, 565, 568, 570. 

> medialis 564, 565, 568, 570. 

> posterior 564, 565, 568, 570. 

» venae cavae (inferioris, Eustachii) 565, 571, 
572, 577, 580. 
Vasa afferentia der Lymphknoten 716, 717. 
capillaria 558. 
chylifera 719. 

efferentia der Lymphknoten 716, 717. 
lymphatica, kapillare und vorkapülare 559. 
profunda 718, 721, 723, 727. 
superficialia 718, 720, 722, 728. 
vasorum 560. 
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Vena 557, 558. 

acromlalis 662, 683, 684. 
alveolaris inferior 688. 

> anastomotica facialis 682, 684, 688. 
» angularis 682 — 684. 

Venae anonyraae 580. 

Vena anonyma dextra 583, 584, 586, 662—664, 683, 

685, 686, 698, 718. 
» > sinistra 579, 582—584, 586, 662—664, 

685. 

* » appendicularis 678, 679. 

* Venae arcuatae (pedis) 710. 

> articulares mandibulae 683, 688. 

> auriculares anteriores 682, 684. 
Vena auricularis posterior 666, 682. 

» axUlaris 683, 684, 689. 

» azygos 563, 565—567, 572, 579, 580, 582, 663, 
664, 685, 718. 

> basalis (Rosenthali; 691. 

> basilica 638, 639, 683, 684, 694—698, 723. 
Venae basivertebrales 668, 669. 

> brachiales 638, 683, 684, 698—701, 723; 

Schichtung der Wand 556. 
*Vena capitalis brachii 697. 
*Venae cardinales, dextra und sinistra 578, 579. 
Vena cava inferior 563, 505, 506, 571, 572, 575, 577. 
579—582, 584, 585, 590, 594, 662 bis 
604, 678: 
Radices parietales et viscerales 662. 

* > superior 562—568, 571, 572, 574, 

575, 577, 579, 580, 582—586, 
662—066. 

> » superior sinistra (persistierende) 585. 
*Venae cavernosae 500. 

Vena cephalica 638, 639, 671, 682—684, 694—697, 

721, 723. 

» » accessoria 696. 

Venae cerebelli inferiores 691. 

9 cerebri inferiores 691. 
Vena cerebri media 687, 689, 091. 
Venae cerebri super iores 089 — 691. 
Vena cervicalis profunda 626, 665 — 067, 686. 

» > subcutanea 620, 082. 

> » superficialis 082—084. 
Venae ciliares posteriores 680. 

> circumflexae femoris laterales 705 — 707. 
» » » mediales 705. 

Vena circumflexa ilium profunda 002, 003, 073, 705 

bis 707. 
» » > superficialis 002, 071, 702, 

706. 
» » humeri anterior 683. 

* > > posterior 683, 698, 699. 

* > scapulae 683, 084, 098, 099. 

> colica dextra 078, 079. 
» » media 078, 079. 
» > sinistra 078. 

*Venae collaterales radiales 099. 

* * » ulnares superiores 098. 
*Vena coUateralis media 099. 

» » ulnans inferior 700, 701. 

* Venae colli et capitis 081—091. 

Vena comitans n. hypoglossi 083, 088, 089. 

* * » > ischiadici 074, 075, 704. 
Venae comitantes der A. femoralis 500, 706, 707. 

> cordis anteriores 502. 

Vena » magna 502, 503, 507, 570, 584. 

> * media 503, 509, 570, 584, 585. 

» > parva 503, 584. 

» coronaria ventriculi 078. 
Venae costoaxillares 071. 
Vena cystica 078. 
*Venae deltoideae 082. 



* 



* 



Venae digitales communes pedis 708, 710. 
» * pedis dorsales 703, 708, 710. 

> > plantares 711. 

> > volares communes 700. 

* * » propriae 095. 
Vena diploica frontalis 083, 088. 

» dorsalis clitoridis 075, 070. 

* Venae dorsales pedis 710, 712. 
Vena dorsalis penis 072, 073, 705. 

Venae dorsales penis subcutaneae 071, 702, 706. 

* duodenales 678. 

Vena epigastrica inferior 662, 673, 705, 707 ; 

Verbindungen mit dem Rete 
venosum cutaneum abdominis 
671. 

> > superficialis 671, 702, 706, 725, 726, 

728. 

> » superior, Verbindungen mit dem 

Rete venosum cutaneum abdo- 
minis 071. 
Venae ethmoidales, anterior und posterior 087. 

* » extremitatum superiorum et inferiorum 693 

bis 713. 
Vena facialis anterior 682—684, 688, 689, 721. 
communis 682—084, 080, 088, 089. 

> » posterior 082—085, 088, 089. 

» femoralis 579, 598, 599, 041—043, 058, 059, 
002, 705—707, 724, 725. 

> femoropoplitea 708, 709. 

» frontalis 082, 084, 087, 088. 
\'enae gastricae breves 078. 

» gastroepiploicae, dextra und sinistra 078: 
*Rami epiploici 079. 

> genu 711. 

» glutaeae inferiores 072 — 675, 70 i. 

> > superiores 072, 073, 070, 704. 

> haemorrhoidales inferiores 074, 075, 704. 
Vena haemorrhoidalis media 076. 

» > superior 672, 676, 678. 

* hemiazygos 579, 584, 585, 003, 004, 085, 718. 

» 9 accessoria 584, 003, 004, 085. 

Venae hepaticae 579 — 581, 002. 
Vena hypogastrica 579, 002, 072, 073, 070, 077. 

> ileocolica 079. 

» iliaca communis 062 — 004, 072, 073, 070 — 078. 

> » externa 002, 003, 072, 070, 077. 
» iliolumbalis 004, 072, 070: 

*Ramus iliacus 002, 003. 

* » infraorbital is 088. 

Venae intercapitulares (*manus) 095, 090, 700, 701. 

(*pedis) 712, 713. 

> intercostales 003, 004 : 

Ramus dorsalis 005, 007. 
Vena intercostalis suprema 003, 004, 085. 

* Venae interosseae volares 701. 
intervertebrales 020, 007. 
intestinales 078, 719. 

* > jugulares (embryonale) dextra und sinistra 

578. 
Vena jugularis anterior 584, 020, 071, 082. 
, . externa 579, 584, 020, 082—085. 

> interna 579, 584, 020, 000, 083, 085, 
080. 

> labialis inferior 082, 084. 
Venae labiales posteriores 075. 
Vena labialis superior 082, 084. 

> lacrimalis 080, 087. 

> laryngea superior 083, 088. 
» lienalis 002, 078. 

Venae linguales 084 — 080. 
» lumbales 002—004, 072: 
*Rami dorsales 072. 
Vena lumbalisascendens 003— 005, 009, 072, 073,070. 
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*Venae malleolares anteriores 710. 

* > > posteriores 711. 
Vena mammaria interna 662, 684, 685 ; 

Verbindung-en mit dem Rete venosum 
cutaneum pectoris 671. 
Venas massetericae 662, 684. 
Vena mediana antibrachii 694, 695, 697, 700. 

> » basilica 694, 696, 697. 
> cephalica 694, 697. 
» colli 626. 

> » cubiti 638, 697, 698, 722 ; 

akzessorische (Var.) 694, 696. 

Venae meningeae *mediae 687, 688. 

Vena mesenterica inferior 672, 676, 678, 679. 

> > superior 678, 679. 
Venae metacarpeae dorsales 696. 

> volares 701. 
metatarseae dorsales 712. 

> plantares 713. 
nasales externae 682 — 684, 688. 
nasofrontalis 682, 686, 688. 

Vena obliqua atrii sinistri (Marshalli) 563, 584, 585. 
Venae obturatoriae 672, 673, 676, 705. 
Vena occipitalis 666, 682, 683, 686. 
Venae oesophageae 685. 

> omphalomesentericae 578. 

> ophthalmicae, inferior und superior 686, 687 : 

Venae musculares 686, 687. 
Vena ophthalmomeningea 687. 
9 ovarica 676, 677. 

> palatina 686, 689. 

Venae palpebrales, inferiores und superiores 682, 
684. 

> pancreaticae 678. 

Vena pancreaticoduodenalis 678. 
Venae parotideae anteriores 682. 

» parumbilicales (Sappeyi), Verbindungen mit 
dem Retevenosum cutaneum abdominis671. 
Vena perforans prima 704, 705, 707, 709. 

> > secunda 705, 707. 

> > tertia 705, 707, 709. 

> perinei 674, 675. 
Venae peronaeae 711. 

> pharyngeae 685. 
Vena phrenica inferior 662. 

* Venae plantares, laterales und mediales 713. 
Vena poplitea 643, 648, 649, 659, 708, 709. 
Venae popliteae 711. 

Vena portae 580, 581, 594, 678: 
Ramus dexter 580, 581. 
> sinister 580, 581. 
» posterior ventriculi sinistri 563, 569, 584, 585. 

* > profunda brachii 699. 

» > femoris 705, 707. 

Venae profundae linguae 686. 

> > penis 673. 

» pudendae externae 662, 671, 702, 705—707. 

* » > internae 672—677, 704. 

> pulmonales dextrae 563, 565 — 567, 571, 573 

bis 575, 577, 580—584. 
» > sinistrae 563, 566 — 568, 571 , 573 

bis 575, 577, 583 — 585. 






Venae radiales 698, 700, 701. 
*Vena recurrens radialis 700, 701. 

* » > ulnaris 700, 701. 

* Venae recurrentes tibiales 710. 

» renales 579, 580, 662. 
Vena sacralis lateralis 663, 672. 

> » media 663, 673, 678. 

> saphena accessoria 702, 724, 726. 

> » magna 640, 652, 658—660, 702, 703, 
» 708, 712, 713, 724, 725. 

> » parva 652, 659, 660, 703, 708, 709, 

713, 727. 
Venae scrotales anteriores 662, 674, 702, 706. 

> > posteriores 674, 704. 

> sigmoideae 678. 
*Vena spermatica externa 662. 

> > »interna 662, 673, 678. 

Venae spinales externae anteriores 691. 
Vena sternocleidomastoidea 685. 

> stylomastoidea 686. 

> subclavia 579, 584, 683—685, 698. 
Venae subcutaneae abdominis 671. 

* > * coUi 671. 

* > > pectoris 671. 
Vena subungualis 686. 

> submentalis 682 — 684. 
subscapularis 684. 
supraorbitalis 683, 684. 
suprarenalis 662. 

* Venae surales, lateralis und medialis 711. 
Vena temporalis media 682—684, 688, 689. 
Venae temporales profundae 688. 

Vena temporalis superficialis 682 — 684. 
» testicularis 662, 673. 

> thoracalis lateralis 671, 683, 684, 698. 

> thoracoacromialis, Rami pectoraies 682. 
^ thoracodorsalis 698. 

Venae thoracoepigastricae 671. 

> thymicae 662. 

Vena thyreoidea ima 582—584, 586, 662—664, 683, 

685. 

> » inferior 085. 
Venae thyreoideae inferiores 585. 

Vena thyreoidea superior 626 , 683 — 686 , 688, 

689. 
Venae tibiales anteriores 710, 712. 

> ^ posteriores 711, 713. 

> tracheales 685. 

Vena transversa colli 666, 683, 684, 698. 
» » faciei 682. 

» > scapulae 682—685, 698. 

* Venae trunci 661 — 679. 

> ulnares 698, 700, 701. 
Vena umbilicalis 578, 580, 581. 
Venae uterinae 677. 

Vena vertebralis 626, 663, 667, 685, 686. 
Venae vorticosae 687. 

Ventriculus (cordis) dexter 562, 564, 565, 569, 570, 

572, 574—577, 586. 
> > sinister 562, 566, 567, 569, 570, 

573 — 577, 584, 586. 
Vortex cordix 576. 
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Deutsche Namen: 



A. 

Achselarterie 628. 
Achselvene 673, 684. 

Allgemeine Verhältnisse der Gefäße 555 — 560. 
> > des Lymphgfelaßsystems 

716, 717. 
Anastomose zwischen Vasa afFerentia und eflferenlia 

der Lymphknoten 716, 717. 
Aorta, aufsteigende 568. 
Aortenbogen 583, 612, 613. 
Aortenenge 569. 

Aortenzipfel der zweizipfligen Klappe 567. 
Aortenzwiebel 569. 
Aranzischer Gang 580, 581. 
Aranzische Knötchen 568. 
Arterie 557. 
Arterien, durchbohrende 649: 

erste 646. 
zweite 647. 
Arterie, ungenannte 628. 
Arterien des FußrUckens 650, 651. 

der Fußsohle 656, 657. 

des Gehirns 623 — 625. 

der Gesäßgegend 045 — 649. 

des Halses 609, 626. 

der Hand 632 — 635. 

des Handrückens 637. 

der harten Hirnhaut, hintere 613. 

> » > kleinere 619. 

> Hohlhand 636. 

> Kniekehle 645, 648, 649. 
des Kopfes 609—626. 
der männlichen Beckeneingeweide 600. 

> männlichen Mittelfleischgegend 602, 
603. 

> Nasenhöhlenwand 619. 
» Nasenscheidewand 618. 

des Oberarms 630, 631. 

der oberen Gliedmaßen 627 — 639. 

des Oberschenkels 640—645, 648, 649. 

» Rumpfes 587— bOS. 
der Schulter 630, 631. 
des Unterarms 632 — 635. 
der unteren Ciliedmaßen 640 — 600. 
des Unterschenkels 650, 632, 655. 
der weiblichen Beckeneingeweide 606 bis 

608. 

> > Mittelfleischgegend 604,605. 

des Wirbel kanals 5^)3. 
Arterienkegel der rechten Herzkammer 564. 
Augenhöhlenarterie 621. 
Augenhöhlenvenen, obere und untere 687: 

Muskelvenen ()87. 
Ausguß der linken Herzhiilf'.e 573. 

> » rechten > 

Außenhaut des Herzens 570. 



> 



Begleitvene 



Beckenarterie 601, 606, 608: 
parietale Äste 601. 
viszerale > 600, 606. 
Begleitarterie des HUftnerven 646. 

» > N. cutaneus femoris post. 708. 

Begleitvenen der A.circumflexa humeri anterior 698. 
i » > collateralis ulnaris inferior 698, 

699. 
» > > genu suprtma 706, 707. 

occipitalis 682. 
penis 674. 

princeps poUicis 701. 
thyreoidea inferior 685. 
BindegewebsgerUste der Lymphknoten 716. 
Bindegewebskapsel » > 716, 717. 

Blasenvenengeflecht 676. 
Blutgefäße des Herzens 562, 563. 

» subkutane, der hinteren Rumpfwand 670. 

> » > vorderen > 671. 

Blutgeflißverteilung, kapillare und vorkapillare 

558. 
BlutgefUß wände, Schichten der 556. 
Blutleiter der harten Hirnhaut 667. 
Bogenarterie (am FußrUcken) 651. 
Botallosches Band 562, 569. 
Botalloscher Gang 577, 580. 
Brückenvenen 691. 
Brustaorta 590, 592 : 

parietale Äste 590, 592. 
viszerale > 590. 
Brust arterie, innere 612, 628. 
Bruststück der A. subclavia 628. 
Brustbeinrippenfläche des Herzens 562. 
Brust wandarterie, oberste 629. 

> seitliche 628, 629. 



Oammarterie ()()2. 
Darmarterien 596. 
Drosselvene, äußere 682. 

* innere 683. 

» vordere 682. 



E. 



572. 



Kingeweidevenen des Kopfes und Halses, tiefe 686. 

Hierstockvene 676, 677. 

Hllbogennetz (arterielles) 631. 

Kllenarterie 633, 637. 

luitwicklung des (ieflißsystems 578 — 581. 

h^ntwickhmjrsstufen des Herzens 577. 

Eustachische Klappe 565, 571, 580. 



F. 



Bauchaorta 592, 595, 598, ()()2 : 
parietale Äste 592, 598. 
viszerale > paarige 5*)8. 

unpaarige 594 



— 597. 



Faserringe der Kammerostien 576. 
Fleischbalken (der linken Herzkammer) 5()7. 
Fersennetz (arterielles) ()52, 65b. 
> venöses 713. 
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Fettfalten des Epicardium 565. 


Herzvenen, vordere 562. 






Fibröse Hülle des Schwellkörpers 560. 


Herzwirbel 576. 






Fingerarterien, dorsale 637. 


Hilusstroma der Lymphknoten 716, 717. 






FußrUckenarterie 650, 651 : 


Hinterhauptvene 666, 682. 






tiefer Fußsohlenast 651. 


Hirnhautarterie, mittlere 687. 






Fußrückennetz (arterielles) 651. 


Hodenarterie 598. 






» venöses 712. 


Hodensackarterien, hintere 602. 






Fußrückenvenen 712. 


Hodensackvenen, hintere und vordere 674. 






Fußsohlenarterie, laterale 656. 


Hohlhandbogen, arterieller, oberflächlicher 633, 700. 






> mediale 656. 


^ * tiefer 634, 701. 






Fußsohlenbogen (arterieller) 651, 657: 


> venöser, oberflächlicher 700. 






durchbohrende Äste 651, 656, 657. 


> » tiefer 701. 






Fußsohlenbogen, venöser 713. 


Hohlvenen 572. 






Fußsohlennetz (arterielles) 652, 656. 


Hohlvene, obere 565, 568, 582, 585, 662. 






» venöses 718. 


» > linke 585. 






Fußsohlenvenen 713. 


> untere 571, 662: 






Fußwurzelarterie, laterale 651. 


parietale und viszerale Wurzeln 






Fußwurzelarterien, mediale 651. 


662. 
Hohlvenenbucht 563. 






G. 


I. 






Gallenblasenarterie 594. 






Gebärmuttervenen 677. 


Innenhaut des Herzens 570. 






Gefäßhäute, äußere, innere, mittlere 556. 


Inselbildung 560. 






Gefäßscheide 560. 


K. 






Gekrösarterie, obere 595, 596. 






» untere 597. 


Kammer des embryonalen Herzens 577, 578. 






Gekröslymphknoten 719. 


Kammerkegel des Herzens 568 — 570, 576. 






Gekrösvenen, obere und untere 678, 679. 


Kammerostien 570: Projektion 586. 






Gesäßarterie, obere 601, 646. 


Kammerscheidewand 565, 567 : 






> untere 601, 646. 


fleischige und häutige 568. 






Gesichtsvene, gemeinschaftliche 688. 


Kammuskeln 571. 






> hintere 682, 683, 688. 


Kapillaren, arterielle und venöse 558. 






> vordere 682, 683, 688. 


Kehlkopfarterien, obere und untere 620. 






Gestaltverhältnisse des Herzens, äußere 562, 563. 


Keimzentrum (an den Lymphknoten) 716. 






Grenzfurche der rechten Vorkammer 563. 


Kieferarterie, innere 616, 617. 






Grenzleiste > > » 571. 


Kiemenbogenarterien 578, 579. 






Großhirnarterie, hintere 623 — 625. 


Klappe, dreizipflige 564, 565, 568 : 






> mittlere 623, 624. 


hinterer, vorderer und Scheide- 






» vordere 623—625. 


wandzipfel 565. 






Großhirnvene, mittlere 689, 691. 


» zweizipflige 566 — 568. 






Großhirnvenen, obere 690. 


Klappenausbuchtungen der Venenwände 560. 






» untere 691. 


Klappen, halbmondförmige der Aorta 568, 570, 571. 






Grube, eiförmige des Herzens 565. 


» > » Lungenarterie 564, 






Grundbeingeflecht (venöses) 687. 


570, 571. 
Klappensäume (an den halbmondförmigen Klappen) 

568. 
Klappentaschen der A. pulmonalis, Abdrücke an 






H. 






Haargefäße 558. 


dem Herzausguß 572. 






Halsarterie, quere 628. 


Kleinhimarterien, obere und hintere untere 625. 






Halsstück der A. subclavia 628. 


Kleinhirnvenen, untere 691. 






Handwurzelnetz (arterielles), dorsales 637. 


Kniekehlenarterie 649, 653 — 655. 






Hauptvene des Armes 697. 


Knöchelarterien, vordere laterale und vordere 






Hautvenen des Armes 694—697. 


mediale 651. 






Hautvene des Nackens 682. 


Knöchelnetz (arterielles), laterales 651, 652. 






Hautvenen der unteren Gliedmaßen 702, 703. 


> » mediales 651. 






Herz 561—586; I-age und Projektion 586. 


Knötchen der Faserringe 576. 






Herzbasis 563, 566. 


» der halbmondförmigen Klappen der Aorta 






Herzbeutel 582—585. 


und der Lungenarterie 564, 571. 






Herzfleisch 570. 


Kopfschlagader, äußere 619. 






Herzkammern 568 — 570: 


* innere 619, 621. 






linke 566, 567, 570. 


Kranzarterien 573, 5S5: 






rechte 564, 565, 570. 


linke 569. 






Herzkrone 562. 


rechte 562, 563, 569. 






Herzohren 571: 


Kranzfurche 569, 585. 






linkes 567, 568. 


Kranzgefäße des Herzens 562, 563, 584. 






rechtes 565, 568. 


Kranzvene des Magens 678. 






Herzspitze 567. 


Kreisblutleiter 687. 






Herzvenen 584, 585. 


Kreislaufapparat, embryonaler 580. 






Herzvene, große .%2, 563, 570. 


Kreislaufsverhältnisse, embo'onale der Leber 581. 






» kleine 563. 


Kreuzbeinarterie, mittlere 592, 598, 601. 






» mittlere 563. 


» seitliche 598,600, 601. 
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Leberarterie 594. 

Leberäste der V. umbilicalis 580, 581. 

Lebervenen 581. 

Leisten^eflecht (lymphatisches), oberflächliches 724. 

Lendenarterien 592, 598, 600. 
Loch, eiförmiges des Septum atriorum 577, 580. 
Lowerscher Höcker 565. 
Lungenarterie 564, 569, 577, 580, 587, 588: 
linker Ast 568, 583, 588. 
rechter » 588. 
Lungenvenen 567, 568, 573: 
linke 567, 568. 
rechte 565, 567, 582. 
Lymphbahnen der Lymphknoten, oberflächliche 716, 

717. 
tiefe 716. 
Lymphgefäße, ausführende und zuführende der 

Lymphknoten 716, 717. 
der Achselhöhle 721. 
der Brustwand, oberflächliche 720 

bis 722. 
des Halses, oberflächliche 720. 

> > tiefe 721. 
» Kopfes 720, 721. 

der Leistengegend 724, 725. 

> männlichen äußeren Ge- 
schlechtswerkzeuge 724, 

726. 
» Mittel fleischgegend 728. 

> oberen Gliedmaßen 722, 723. 
f Rumpfwand, hinteren 718. 

> » vorderen und seit- 
lichen, oberflächliche 722. 

> Subinguinalgegend 718. 

> unteren Gliedmaßen 726, 727. 
» weiblichen äußeren Ge- 
schlechtswerkzeuge 725, 

728. 
> kapillare und vorkapillare 559. 

Lymphgefäßgeflecht der Brustdrüse 721. 
Lymphgefäßnetz, submuköses vorkapillarts 543. 

» der Vola manus 723. 

Lymphgefäßstämmchen 559. 
Lymphgefäßsystem 715—728. 
Lymphknoten 716, 717. 

der Achselhöhle 720—722. 

» Ellbogengegend 722, 723. 
des Gekröses 719. 
der Leistengegend 724 — 726. 
> hinteren Rumpfwand 718. 
» Subinguinalgegend, oberfläch- 
liche und tiefe 718. 

M. 

Magenarterien, linke und rechte 594. 

> kurze 595. 

Marshallsche Vene 563. 
Markstränge der Lymphknoten 716, 717. 
Mastdarmarterie, obere 597. 

» untere 602, 603, 646. 

Mastdarmvenen, mittlere und obere 676. 

> untere 675. 

Mastdarmvenengeflecht 676. 
Milchbrustgang 718. 
Milchsaftgefäße 719. 
Milzarterie 594, 595, 598. 
Milzvene 678. 

Mittelfleischarterie 604, 646. 
Mittelfußarterien, dorsale 651, 656. 

> plantare 656, 657. 



Mittelfußvenen, dorsale 712. 
> plantare 713. 

Mittel handarterien, dorsale 637. 
Muskulatur des Herzens 574, 575. 

N. 

Nabelband, seitliches 608. 

Nabel vene 580, 581. 

Nackenvene, tiefe 666, 667, 686. 

Nebennierenarterien 598. 

Neubauersche SchilddrUsenarterie (Var.) 590. 

Nierenarterie 595, 598. 



Ohrvene, hintere 666. 

Ostien der Herzkammern, arterielle und venöse 570. 



Papillarmuskeln 564—568. 

Pfannenarterie 644. 

Pfannenzweig der A. circumflexa femoris medialis 

644. 
Pfortader 580, 581, 678. 

R. 

Rankenarterien 560. 
Rankengeflecht 705. 

Räume, kavernöse, des Schwellkörpers 560. 
Reticulum, zelliges, der Lymphknoten 716, 717. 
Rindenknötchen der Lymphdrüsen 716, 717. 
Rollhöckernetz (arterielles) 646. 
RosenmUllerscher Lymphknoten 718, 725. 
Rosenthalsche Vene 691. 
Rosenvene, akzessorische 702. 

große 641, 652, 702, 703, 712, 713, 724. 

kleine 652, 703, 713. 
RUckenmarksarterie, hintere 625. 
Rückenvene des Kitzlers 675. 
Rumpfwandarterien, Schema der Verzweigung 589. 

s. 

Samenarterie, äußere 598. 
Samenleiterarterie 600. 
Saugadern, vorkapillare 559. 
Schamarterie, innere 646. 
Schamlippenarterien, hintere 604. 
Schamlippen venen, hintere 675. 
Scheidewandzipfel der dreizipfligen Klappe 565. 
Schenkelarterie 642, 706. 

tiefe 643, 644, 707. 
Schenkel vene 706. 

, tiefe 707. 

Schienbeinarterie, hintere 653, 654, 657. 

> vordere 650, 651, 655. 

Schienbeinvenen, hintere 713. 

» vordere 712. 

Schilddrüsenarterie, obere 613, 620 

» untere 613. 

SchüddrUsenvenen, untere 585. 
Schlundkopfarterie, aufsteigende 613. 
Schwellkörper 560. 

Sehnenbälkchen (der linken Herzkammer) 567. 
Sehnenfäden (der Papillarmuskeln) 564—568. 
Sichelblutleiter, oberer 690. 
Siebbeinarterien, hintere und vordere 621. 
Siebbeinvenen, hintere und vordere 687. 
Speichenarterie 633, 637. 

System der oberen und unteren Hohlvene 662. 
» > Vv. azygos und hemiazygos 663, 664. 
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Thebesische Klappe 565, 570. 
Teilung' der Aorta abdominalis 595. 

» » Lungenarterie 564, 568, 569. 

Topographie der Gesäfigegend und der Kniekehle 

648. 
» des Trigonum femorale (Fossa Scarpae 

major) 641. 
» (Querschnitte) des Fufies 660. 

der Kniegegend 659. 
des Oberarms und des 
Ellbogens 638. 
» Oberschenkels 658, 
659. 

> Unterarms und der 
Hand 639. 

> Unterschenkels 

660. 
TränendrUsenvene 687. 



u. 



Umschlungene Oberarmarterien, hintere und 

vordere 628, 629. 
UnterschlUsselbeinarterie, Brust- und HalsstUck 628. 
Unterschulterblattarterie 629. 
Unterzungenarterie 620. 



V. 



Vene 557. 

Venen, durchbohrende 709. 

der Augenhöhle 686, 687. 

des FußrUckens 712. 

der Fußsohle 713. 

des Gehirns 689—691. 

> Hinterhauptes 666. 

> Halses und des Kopfes 681 — 691. 
der harten Hirnhaut 688. 
der Luftröhre 685. 
des männlichen Beckens 672, 673. 
der männlichen Mittel fleischgegend 674. 
des Nackens 666, 667. 
der oberen Gliedmaßen 694 — 701. 
des Rumpfes 661—679. 

» Schlundkopfs 685. 
der Speiseröhre 685. 

^ unteren Gliedmaßen 702 — 713. 
des weiblichen Beckens 676, 677. 
der weiblichen Mittel fleischgegend 675. 
Venenbogen des Fußes, dorsaler 712. 
Venengeflecht des Eierstockes 677. 

» > Lig. teres uteri 676. 

» hinter den Bulbi vestibuli 677. 

> um die A. vertebralis 667. 

^ > den Ductus parotideus 682. 

Venengeflechte um die Kami spinales der Aa. ilio- 

lumbalis und sacralis lateralis 676. 
Venenklappen 560. 

Venenkranz des Afters, subkutaner 675. 
» > Nabels 671. 



Venennetz 558. 

» subkutanes, der dorsalen Seite des Unter- 

arms 693. 
> > des Halses 671. 

* » » Hinterkopfes 666. 

» > » Unterschenkels 703. 

» > der volaren Fingerseite 695. 

» » > » Seite des Unter- 

arms 695. 
» > der Vorderseite des Ober- 

arms 694. 
» » ' der Vorderseite des Ober- 

schenkels 702. 
Venenwurzel 558. 
Verbindung der Bulbi vestibuli mit der Clitoris, g-e- 

flechtartige 605, 607, 675, 676. 
Verbindungen zwischen subkutanen und tiefen Venen 

der oberen Gliedmaßen 694, 695, 698, 700. 
Verbindungen zwischen subkutanen und tiefen Venen 

der vorderen Rumpfwand 671. 
Verbindungszweig zwischen Vv. saphenae, magna 

und parva 703. 
Verhältnisse der Gefäße, allgemeine 556 — 560. 

> des LymphgefHßsy Sterns, allgemeine 

716, 717. 
Vieussensscher Wulst 565. 
Vorhofzwiebeln 675. 
Vorkammern (des Herzens) 568: 
linke 566, 567. 
rechte 563, 565, 566, 585. 
Vorkammerscheidewand 567 ; 

häutiger Anteil der 567, 
571. 



Wadenbeinarterie 654, 655. 
Wilisscher Arterienkranz 623. 
Wirbelarterie 615, 625, 628. 
Wirbelgeflechte 669: 

äußere 665. 

hintere 665, 666, 668. 
vordere 669. 

innere 667, 668. 
Wirbelnetz, venöses 669. 
Wirbelvene 686. 
Wirtelvenen 687. 



z. 



Zahnfleischarterien, untere 619. 
Zehenarterien, dorsale 651. 

^ plantare 656, 657. 

Zehenvenen, dorsale und gemeinschaftliche 712. 

^ plantare 713. 

Zellblutleiter (der harten Hirnhaut) 687. 
Zungenarterie 620. 

> tiefe 620. 

Zwerchfellarterien, untere 594, 508. 
Zwerchfellfliiche des Herzens 563, 569. 
Zwischenknochenarterie, volare 634. 
Zvvischenköpfchenvenen des Fußes 710, 711. 
Zwischenrippenarterien 590, 592: 

hintere Äste 590, 591. 

vordere > 590. 



I>nuk vun (J'Jttlich (ü- lol iv: Cic. in Wien. 



VERLAG VON URBAN & SCHWARZENBERO IN BERLIN UND WIEN. 



Mitteilungen aus der Fachpresse 



über das neueracsienene 



Lehrbuch der systematischen 

Anatomie des Menschen 



von 



Prof. Karl v. Bardeleben (Jena). 
Zeitschrift für ärztliche Fortbildung: 

... Im vorliegenden Lehrbuch werden die allgemeine Anatomie, die spezielle systematische Anatomie, die 
mikroskopische Anatomie der Organe, ferner die Zellen- und Gewebelehre nebst einem Abriß der Entwicklungs- 
geschichte abgehandelt sowie Beziehungen zur vergleichenden Anatomie, zur Physiologie und praktischen Heilkunde 
berücksichtigt. Dieses umfassende Programm wird in klarer, anregender Sprache vorgeiiihrt und durdi historische 
Einleitung, zuweilen auch durch philologische Anmerkungen erläutert. — Nach dem Gesagten ist dem Lehrbuch die 
weiteste Verbreitung zu wünschen und anzunehmen, daß der Erfolg in Gestalt weiterer Auflagen nicht ausbleiben wird. 

Anatomischer Anzeiger: 

. . . Die bisher gerühmten Vorzüge klarer Schreibweise bei getlrHngter Fülle des Inhalts gelten nicht minder, 
vielleicht sogar in noch höherem Grade für den jetzt vorliegenden Schluß des Werkes. — Das liuch ist fUr den 
Studierenden und Arzt geschrieben und glauben wir, daß für diesen Leserkreis der Ton ganz hervorragend richtig 
getroffen ist und daß von Bardelebens Lehrbuch der beliebtesten eines werden wird. 

Bibliographie anatomique: 

. . . A ce point de vne, le livre du professcur von Bardclehen peut £tre consid^r^ comme un modMe, tel 
qu'on pouvait l'attendre d'un anatomiste aussi autoris^, familiaris^ par unc Umgue pratique avec toutes les diflicult^s 
et les besoins de l'enscignement. Dans ce livre il y a, largement d'ailleurs, tout ce qu'il faut & l'^löve, expUqu^ 
avec une rare clart^, sans uo mot de trop, selon un plan excellent oü chaque detail occupe sa place exacte. 
Sa concision peut mdme, en certains endroiis, paratire exccssive, mais eile ne produit pourtant Jamals Tobscurit^. 
D'un seul mot, l'auteur Signale un fait, ^voque une id^e, provoque Teffort utile de la r^flexion. 

Deutsche Medizinische Zeitung: 

. . . Bürgt die hervorragende wissenschaftliche Stellung des Autors und sein Kuf als Anatom von vornherein lür 
eine dem Stand der modernen Fortschritte auf anatomischem Gebiete entsprechende Darstellung des Stoffes, so ist 
Bardeleben auf der anderen Seite ausgesprochenermaßen bemüht, allerwärts die Beziehungen der Anatomie zur 
Physiologie und zur praktischen Heilkunde in den Vonlergrund zu bringen. — Dieses Moment, in Verbindung mit 
der höchst flüssigen und klaren Darstellung macht das Werk in ganz besonderem Maße auch dem Praktiker 
empfehlenswert. 

Deutsche Medizinische Wochenschrift: 

In die bereits stattliche Reihe von anatomischen Lehrbüchern tritt das Werk von Bardelebens als bedeut- 
same Neuerscheinung ein. — Es ist mit großem praktischen Taktgefühl geschrieben, in knapper Form gibt es das 
Notwendige in klarer Sprache. Die Schilderung ist als Textbuch zum Toi dt sehen Atlas gedacht und eine derartige 
gegenseitige Ergänzung gereicht in der Tat auch letzterem Werke zum großen Nutzen. 

Zentralblatt für innere Medizin: 

. . . Besonders wird der Toldtsche Atlas bei den Ausführungen berücksdchtigt. Ein besonderer Vorzug des 
Werkes ist es, daß der Verfasser sich nicht nuf Beschreibung und Aufzählung bei Verarbeitung seines Stoffes beschränkt, 
sondern daß er zunächst durch fortwährende Heranziehung der vergleichenden Anatomie und Entwicklungsgeschichte 
den Aufiiau des Organismus unserem Verständnis näher bringt. 

Berliner Klinische Wochenschrift: 

. . . Alles in allem, dieses Werk, welches auf jede Figur verzichtet, schließt sich würdig dem vom Referenten 
überaus hochgeschätzten Toldtschcn Atlas an, dessen textliche Erklärung es ja bilden soll. 



VERLAG VON URBAN & SCHWARZENBERO IN BERLIN UND WIEN. 



Als Textbuch zu Toldts Anatomischem Atlas erschifen: 



Lehrbuch der systematischen 

Anatomie des Menschen 



für Studierende und Ärzte. 



Von 



Dr. Karl von Bardeleben, 

Hofrat, o. ö. ProfeMor an der Universität Jena. 



I. Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 1 und 2). 

Allgemeine Anatomie. — Abriß der Entvricklungsgesohiohte. 
Skelettsystem. 

Preis : 7 M. = 8 K 40 h broschiert, 8 M. = K 60 h gebunden. 



IL Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 3 und 4). 
Muskelsystem. — Darmsystem. — Harn*' und Geschleohtsorgano. 
Preis : 6 M. = 7 K 20 h broschiert, 7 M. = 8 K 40 h gebunden. 

III. Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 5 und 6). 
Gefäßsystem. — Nervensystem. — Haut^ und Sinnesorgane. 

Preis : M. = 10 K 80 h broschiert, 10 M. = 12 K gebunden. 



Preis komplet in 1 Halbfranzband gebunden 

24 M. S0PI. = 29K40h. 



Druck von Gottlieb Gistel & Cie., Wien, III., Münzgasse 6. 



